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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 20. Oktober bis zum 26. Oktober 2022
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

Do., 20.10.2022 Hünstein Apotheke
Elgershäuser Straße 9, 34225 Baunatal Tel.: 05601/8031

Fr., 21.10.2022 Helios Apotheke
Rundstraße 2 D-F, 34277 Fuldabrück Tel.: 05665/3722

Sa., 22.10.2022 Neue Apotheke
Heinrich-Nordhoff-Straße 7 34225 Baunatal Tel.: 0561/949580

So., 23.10.2022 Apotheke im Ratio
Fuldastraße 1–5 34225 Baunatal Tel.: 05665/4040702

Mo., 24.10.2022 Einhorn Apotheke im Herkule
Marktplatz 16, 34225 Baunatal Tel.: 0561/4756757

Di., 25.10.2022 Eder Apotheke
Guxhagener Straße 20, 34295 Edermünde Tel.: 05665/7672

Mi., 26.10.2022 Rathaus Apotheke
Marktplatz 4, 34225 Baunatal Tel.: 0561/9495970 r 

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  .................. 05 61 / 9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .............................. 05 61 / 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Bericht zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 10.10.2022 

Nach nur zweiwöchiger Pause konnte ich die Stadt-
verordneten am 10.10. erneut zu einer Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung begrüßen. Das Parla-
ment hatte sich im Vorfeld darauf verständigt, dass 
alle Tagesordnungspunkte in Teil B, also mit Bera-
tung bzw. Aussprache, behandelt werden. Nach Fest-
stellung der Tagesordnung, die nur drei vier Punkte 
umfasste, starteten wir mit dem ersten Tagesord-
nungspunkt 
 
TOP 1 
Energiebericht 
In der Sitzung am 03. Februar 2014 beschlossen die 
Stadtverordneten auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen einstimmig, dass die Verwaltung jährlich 
einen Sachstandsbericht vorlegt, der Auskunft über 
den jährlichen Energieverbrauch der städtischen Lie-
genschaften gibt. In diesem Jahr wurde der nunmehr 
8. Energiebericht vorgelegt weiterentwickelt. Erstma-
lig gibt es für jede Liegenschaft ein eigenes Daten-
blatt zum Energieverbrauch im Strom- und Wärmebe-
reich. Darauf ist erkennbar, wie das jeweilige Gebäu-
de aktuell energetisch aufgestellt ist. Zudem ist eine 
Verbrauchsgrafik der letzten 5 Jahre dargestellt. Dar-
über hinaus gibt der Energiebericht einen Überblick 
über die in Baunatal umgesetzten Aktivitäten zum 
Thema „Ausbau der erneuerbaren Energien“. Ich 
dankte allen Personen, die an der Umsetzung dieses 
Berichtes mitgewirkt haben, allen voran der Energie-
beauftragten Saskia Skaley für ihre Arbeit. Den kom-
pletten Energiebericht können Sie, liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, auf der Homepage der Stadt Bau-
natal nachlesen. 
 
„Der Energiebericht umfasst 171 Seiten“, betonte Ers-
ter Stadtrat Daniel Jung. Der Bericht, der zuvor nur 
vergangenheitsbezogene Daten wiedergegeben ha-
be, sei umfassend weiterentwickelt worden. Der Be-
richt gebe beispielsweise mit einem Ampelsystem 
über den Verbrauch der städtischen Liegenschaften, 
den Verantwortlichen nun einen guten Überblick, wo 
angesetzt werden müsse, um die gesetzten energie-
politischen Ziele zu erreichen.  Zudem habe die Ver-
waltung den mittelfristigen Sanierungsplan darüber-
gelegt und Handlungsoptionen aufgezeigt, um den 
Energieverbrauch zu senken. „Dies ist eine ganzheit-
liche und transparente Planung der Gebäudewirt-
schaft“, erklärte der Erste Stadtrat. Neben den Hand-
lungsempfehlungen für die Parlamentarier soll der 
Energiebericht zudem dabei helfen, die Nutzer für 
einen nachhaltigen Umgang mit Energien zu bewe-
gen.  
Jonas Böhme (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) lobte 
den Bericht, der erhebliche Arbeit und Mühe gekostet 
habe. Trotzdem hatte er einige Dinge zu bemängeln. 
Der Bericht zeige, dass es zu wenig Photovoltaikanla-
gen in Baunatal gäbe. Einige Kommunen gingen so 
weit, dass es eine Solarpflicht für Neubauten gäbe, 

so Böhme. Auch forderte er, dass finanzielle Anreize 
für die Nutzung von erneuerbaren Energien gegeben 
werden müssen. Die jetzige Energiekrise zeige, dass 
dringender Handlungsbedarf bestehe. Die Sanierung 
von Gebäuden, wie dem AquaPark und dem Rat-
haus, hätten viel früher umgesetzt werden müssen. 
Positiv sei allerdings die Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED. Zudem monierte er, dass Treib-
hausgasemissionen im Bericht nicht berücksichtigt 
worden seien. Es sei faktisch falsch, dass Ökostrom 
ohne Treibhausgase sei.  
Dr. Rainer Oswald, Fraktionsvorsitzender der FDP, 
merkte an, dass der Energiebericht dazu geeignet 
sei, Haushaltsmittel zielgerichtet einzusetzen. Man 
könne den Strommarkt nicht beeinflussen, aber den 
Energieverbrauch. Einige Liegenschaften hätten ihn 
überrascht. Ziel sei es, langfristige Einsparungen vor-
zunehmen. „Das sind die Hebel, die wir in der Hand 
haben“, betonte er. 
„Für mich ist der Energiebericht eine enorme Hilfe“, 
sagte Tim Kaiser (SPD). Hier sei gut nachzuvollzie-
hen, wo sich ein Neubau lohne.  
Sebastian Stüssel, Fraktionsvorsitzender der CDU, 
freute sich, dass der Plan detaillierter geworden ist. 
„Wir freuen uns, dass wir sehen können, wo wir et-
was ändern können“, so Stüssel. „Ich sehe gar keinen 
Ansatz für Kritik“, so Stüssel weiter, „wir müssen mit 
den Gegebenheiten umgehen“. Natürlich müsse man 
sich nun die Frage stellen, wann die Stadt das Geld 
habe, Gebäude zu sanieren. Die EU-Politik könne 
man nicht beeinflussen, aber Dinge in Baunatal 
schon. „Ich fordere Alle auf, Baunatals Zukunft best-
möglich zu gestalten“. 
 
Nach einer Nachfrage von Andreas Mock zum Thema 
Wassersparen, die von Erstem Stadtrat Daniel Jung 
beantwortet wurde, wurde der Energiebericht von den 
Stadtverordneten zur Kenntnis genommen.  
 
TOP 2 
Maßnahmenplan zur Gasmangellage 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klima-
schutz (BMWK) hat in Folge des völkerrechtswidrigen 
Angriffs der Russischen Föderation auf die Ukraine 
und der damit verbundenen Gasmangellage am 
23.06.2022 die Alarmstufe des Notfallplans in 
Deutschland ausgerufen. Zwar ist die Gasversorgung 
im Moment in Deutschland stabil und die Versor-
gungssicherheit gewährleistet, die Lage ist aber an-
gespannt und eine Verschlechterung kann nicht aus-
geschlossen werden. Daher müssen zusätzlich kurz-
fristig umzusetzende und befristete Energieeinspar-
maßnahmen zur Stärkung der Vorsorge getroffen 
werden. Die Bundesregierung hat daher eine Verord-
nung erlassen, die konkrete Maßnahmen für öffentli-
che Körperschaften und Unternehmen enthält. Bei-
spielsweise muss der Energieverbrauch insgesamt 
um 15 Prozent gesenkt werden. Neben der Einspa-
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rung von Gas sind auch Maßnahmen vorgesehen, die 
den Stromverbrauch senken sollen. Dies soll dazu 
beitragen, die Stromerzeugung mit Gas zu verringern. 
Die Verwaltung hat einen Maßnahmenplan erarbeitet, 
den die Stadtverordneten einstimmig beschlossen 
haben.  
 
Dieser enthält unter anderem:  
Eine vertretbare Einschränkung in den Sportanlagen 
in Anlehnung an die Empfehlung des Deutschen 
Olympischen Sportbundes. Die Raumtemperatur in 
den städtischen Sporthallen und Sportplatzgebäuden 
wird um 2 Grad Celsius gesenkt. Zudem gibt es für 
die Nutzer die Aufforderung für einen ressourcen-
schonenden Umgang. Auch wurde Ende Juli als So-
fortmaßnahme in allen Liegenschaften – außer den 
Kindertagesstätten und -horten, der Bauhöfe, der 
Feuerwehrgebäude und des Polizeireviers – die 
Warmwasserversorgung eingestellt.  
 
Der AquaPark hat einen außerordentlich hohen Ener-
gieverbrauch. Daher wurde eine vorübergehende 
Schließung des Sportbades unumgänglich. Für das 
Freizeitbad ist eine Parallelnutzung für Schulen, 
Schwimmkurse, Vereine sowie öffentliche Badegäste 
erstellt und mit den Vereinen abgestimmt worden. 
Zudem wird das Außenbecken frühzeitig außer Be-
trieb genommen.  
 
Bei den Dorfgemeinschaftshäusern ist währende der 
Wintermonate eine Zusammenlegung von regelmäßi-
gen Nutzungen sowie privaten und gewerblichen Ver-
mietungen vorgesehen.  
 
Das Verwaltungsgebäude und die Außenstellen wer-
den durch technische und organisatorische Maßnah-
men nur noch auf 19 Grad Celsius beheizt. Zudem ist 
eine Schließung öffentlicher Einrichtungen in der Zeit 
vom 24.12.2022 bis zum 01.01.2023 vorgesehen. 
 
Die Weihnachtsbeleuchtung wird auf einen Weih-
nachtsbaum je Stadtteil reduziert. Die Beleuchtung im 
Innenstadtbereich wird auf den zentralen Anteil der 
neueren LED-Beleuchtung beschränkt. Zudem findet 
der Baunataler Nikolausmarkt nur noch an fünf statt 
wie zuvor zehn Tagen statt. 
 
„Die Gasmangellage ist das Ergebnis der weltpoliti-
schen Lage“, erklärte Christian Strube (SPD). Die 
Auswirkungen spüren wir alle. 15 Prozent Energie 
müssen eingespart werden, so Strube. Dabei müsse 
jeder sein Päckchen tragen. „Mit den vorgeschlage-
nen Maßnahmen sind wir auf einem guten Weg“.  
Edmund Borschel, Fraktionsvorsitzender der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen, führte aus, dass es in seiner 
Fraktion viel Diskussion über die einzelnen Punkte 
gegeben habe. „Es ist und uns nicht leicht gefallen, 
alles mitzutragen“, so Borschel.  Es hätte viele Fra-
gen gegeben. Beispielsweise, warum in den Sporthal-
len, die durch eine Solarthermie aufgeheizt werden, 
kein warmes Wasser zur Verfügung stünde. Auch 
seien die Schwimmerinnen und Schwimmer besorgt, 
ob es sich tatsächlich nur um eine vorübergehende 

Schließung handele. Letztendlich sei man sich aber 
einig gewesen: „Die Grünen werden dem Maßnah-
menplan zustimmen, denn in einer Notsituation müs-
sen wir alle einen Beitrag zur Energieeinsparung leis-
ten“. Allerdings gab er zu bedenken, dass in Zukunft 
mehr Investitionen in eine energetische Sanierung 
und den Ausbau regenerativer Energien notwendig 
seien. 
„Es ist eine Situation in der wir alle hineingeworfen 
wurden“, gab Dr. Rainer Oswald, Fraktionsvorsitzen-
der der FDP, zu bedenken. „Das was wir hier gemein-
sam beschließen ist auch für uns unangenehm“, so 
Oswald weiter. Die Energieeinsparungen müssen wir 
bringen. Dass was vorgeschlagen worden sei, sei 
ausgewogen, daher werde die FDP ohne Wenn und 
Aber zustimmen. 
„Wir sind vom Gesetzgeber dazu gezwungen“, fügte 
Sebastian Stüssel, Fraktionsvorsitzender der CDU, 
hinzu. „Keiner möchte, dass jemand kalt duscht“, so 
Stüssel „aber wir haben keine andere Möglichkeit“. 
Edmund Borschel säe mit seinen Aussagen Zwie-
tracht und bringe Gruppen gegeneinander auf, kriti-
sierte er. „Stehen Sie zu ihren politischen Entschei-
dungen, alles andere ist unkollegial“. Alle Stadtvor-
ordneten machten sich Sorgen und Gedanken, aber 
man müsse verantwortungsvoll für alle Bürger han-
deln.  
Frank Böttcher (SPD) bemängelte, dass alle Fragen, 
die Edmund Borschel erneut gestellt habe, bereits im 
Haupt- und Finanzausschuss umfassend behandelt 
und dezidiert beantwortet wurden.  
Dem stimmte Erster Stadtrat Daniel Jung zu. Er be-
grüßte die einvernehmliche Rückendeckung der Frak-
tionen.  
Auch Christian Strube kritisierte die Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen, dass im Ausschuss beantwortete Fra-
gen regelmäßig erneut in der öffentlichen Stadtver-
ordnetenversammlung gestellt und die Antwort dann 
in Frage gestellt werde.  
Andreas Mock (CDU) betonte, dass man an einem 
Maßnahmenkatalog nicht vorbeikomme. Er beanstan-
dete zudem den Umgang der Bundesregierung und 
Europas mit dem Thema. „Wir baden aus, weil sie 
den Sommer versagt haben“. 
 
TOP 3 
Interkommunales Gewerbegebiet „Sandershäuser 
Berg“ 
Im Gebiet des Zweckverbandes Raum Kassel (ZRK), 
dem die Stadt Baunatal angehört, soll ein interkom-
munales Gewerbegebiet entstehen. Dieses soll sich 
an ein bereits bestehendes Gewerbegebiet in Nieste-
tal im Ortsteil Sandershausen auf einer Fläche von 22 
ha anschließen. Die Vorbereitung und Durchführung 
sollen vom ZRK übernommen werden. Die daran be-
teiligten Verbandsmitglieder beteiligen sich mit einer 
Umlage an der Finanzierung des interkommunalen 
Gewerbegebietes. Für die Erschließung kommen auf 
die Stadt Baunatal im Jahr 2023 anteilige Kosten von 
ca. 313.000 Euro zu. Gleichzeitig erhalten die betei-
ligten Verbandsmitglieder Anteile an den Gewerbe-
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steuereinnahmen, die dort erzielt werden. Baunatal 
selbst verfügt derzeit nur noch über ein sehr geringes 
Angebot an Gewerbeflächen, langfristige Optierungen 
sind der Volkswagen AG eingeräumt worden. Nach 
hitziger Diskussion beschlossen die Stadtverordneten 
eine Beteiligung an dem interkommunalen Gewerbe-
gebiet mit den Stimmen der SPD, der CDU, der FDP 
und einer Stimme der Fraktion Bündnis 90/die Grü-
nen. Die übrigen Fraktionsmitglieder der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen stimmten gegen eine Beteili-
gung. 
 
„Das sollten wir auf jeden Fall machen“, erklärte 
Christian Strube in seiner Rede Ansprache. Die Be-
teiligung Baunatals am Güterverkehrszentrum Kassel 
habe sich gelohnt und erste Gelder fließen, so Stru-
be. Er gehe davon aus, dass dies auch bei dieser 
Beteiligung der Fall sein werde. „Es ist ein guter Weg, 
um als Region einen Schritt voran zu gehen“. 
„Die interkommunale Zusammenarbeit ist attraktiv“, 
sprach sich auch Dr. Rainer Oswald für eine Beteili-
gung an dem Gewerbegebiet aus. „Für die Stadt Bau-
natal werden wir langfristig eine stabile Einnahme-
quelle haben“. 
Kritisch sah hingegen Henry Richter (Bündnis 90/Die 
Grünen) die Beteiligung. Eine Beteiligung sei nur 
sinnvoll, wenn es wirtschaftlich attraktiv sei. Dafür 
fehle ihm allerdings eine Machbarkeitsstudie und In-
formationen, welche Gewerbe sich in dem Gebiet an-
siedeln sollen. „Vorteile und Risiken müssen ausgelo-
tet werden“, so Richter. Hinzu käme zudem die ange-
spannte Haushaltslage der Stadt. Ihm lägen zudem 
Informationen vor, dass VW die vorgehaltenen Flä-
chen nicht mehr benötige. Damit habe die Stadt Bau-
natal eigene Flächen und ein städtisches Invest solle 
lieber in Baunatal verfolgt werden. Zudem sollten aus 
ökologischer Sicht eher innerstädtische Konzepte 
verfolgt werden, um den Flächenverbrauch zu redu-
zieren.  
„Natürlich ist das auch mit einem Risiko verbunden“, 
antwortet Christian Strube. Allerdings benötige die 
Region und die Stadt dringend Gewerbeflächen. Da-
mit würden nicht nur Arbeitsplätze in der Region ge-
halten, sondern auch Gewerbesteuereinahmen gene-
riert. Die Nachfrage nach Gewerbeflächen läge im 
dreistelligen Bereich, so Strube. 
„Viele Fragen wurden im Ausschuss schon geklärt“, 
monierte Frank Böttcher (SPD) erneut das Verhalten 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen. Wenn alle Fra-
gen in der Stadtverordnetenversammlung noch ein-
mal diskutierte würden, dann könne man sich die Ar-
beit in den Ausschüssen sparen. 
Dem stimmte Sebastian Stüssel, Fraktionsvorsitzen-
der der CDU, zu. Der Betrag der Beteiligung sei mar-
ginal klein. Die Nachteile an einem Gewerbegebiet 
hätten alle Kommunen im Umkreis, da wäre es 
dumm, die Vorteile nicht mitzunehmen. „Wenn Sie 
keine Gewerbeflächen wollen, dann seien Sie ehrlich 
und sagen Sie das“, wandte er sich an die Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen. Dann gäbe es aber auch 
keine wirtschaftliche Entwicklung.  

Das Abstimmungsverhalten der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen kritisierte auch Andreas Mock (CDU). 
„Sie können nicht alles abdecken“, sagte er. Bei dem 
Gewerbegebiet handele es sich um ein Gebiet an 
einer dicht befahrenen Autobahn. Zudem sei es eine 
Brachfläche. „Besser kann es gar nicht sein“. 
Damaris Müller (Bündnis 90/Die Grünen) konterte, 
dass ihre Fraktion die Nachteile und Vorteile gegenei-
nander abgewogen habe. Für sie überwägen die 
Nachteile. 
„Ich sehe ein Problem, weil es keine wirtschaftliche 
Berechnung gibt“, betonte Henry Richter. Es gehe 
darum, eine gute Entscheidung zum Wohle der Stadt 
Baunatal zu treffen.  
Das Risiko sei beziffert, entgegnete Sebastian Stüs-
sel. Zudem werden hier lediglich die Beteiligung be-
schlossen, nicht über das Gewerbegebiet 
„Sandershäuser Berg“ selbst.  
„Wir müssen Einnahmen generieren oder wir strei-
chen alles zusammen“, ergriff Dr. Rainer Oswald er-
neut das Wort. Die Auswirkungen eines neuen Ge-
werbegebietes bekommen alle Kommunen im Um-
kreis des Gebietes zu spüren. Es sei unlauter zu pro-
phezeien, wer sich in einem Gewerbegebiet ansie-
deln würde, gab er zu bedenken.  
„Es gibt unterschiedliche Ansichten“, fasste Edmund 
Borschel die Diskussion zusammen. Da er Mandate 
in unterschiedliche Gremien habe, die sich mit dem 
Thema beschäftigt hätten, würde seine Meinung von 
den übrigen seiner Fraktion abweichen. Er sei auch 
der Ansicht, dass das Gewerbegebiet eine Hypothek 
auf die Zukunft sei. Es müsse nicht immer einstimmig 
abgestimmt werden. „Wir leben in einer Demokratie, 
und das definiert sich über eine Meinungsvielfalt“, 
erklärte er.  
 
TOP 4  
Mitteilungen 
Erster Stadtrat Daniel Jung kündigt an, dass durch 
eine Vielzahl von Faktoren, insbesondere der Ener-
giekriese, die sich auf die Fernwärmeversorgung aus-
wirke, es erneut notwendig sei, die Fernwärmepreise 
zum Jahreswechsel anzupassen. Er kündigte an, 
dass dieses Thema die Stadtverordneten und die 
Verwaltung in den nächsten Monaten beschäftigen 
werde.  
 
Bürgermeisterin Manuela Strube berichtete, dass die 
Stadt Baunatal Geld vom Land Hessen für ein Klima-
schutzmanagementsystem bekommen habe.  
 
Nächste Sitzung 
Die nächste Sitzung der Stadtverordnetenversamm-

lung findet am Montag, dem 
07.11.2022, um 18 Uhr, in der 
Stadthalle statt. Dazu lade ich Sie, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, schon jetzt herzlich ein.  
 
Reiner Heine 
Stadtverordnetenvorsteher 
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Baunatals lebendige Vorgärten 
Vorgärten und Gärten im Herbst anlegen - Bewerbergärten bieten Anregungen 

Das Thema Umwelt-, Klima- und Artenschutz spielt 
eine immer wichtigere Rolle. Pflanzen und Insekten 
sind überlebenswichtig für den Menschen. Mit dem 
Wettbewerb „Lebendiger Vorgarten“ will die Stadt 
Baunatal gemeinsam mit dem Rotary Club ein Zei-
chen gegen die fortschreitende Verbreitung von Stein-
wüsten und Schottergärten setzen. Bereits zum zwei-
ten Mal wurde dabei Baunatals lebendigster Vorgar-
ten gesucht. Zwölf Bewerbergärten waren ins Rennen 
gegangen und die Jury entschied sich dafür, drei Gär-
ten mit Platz zwei und einen Garten mit dem ersten 
Platz zu ehren. Alle Bewerber erhielten ein Geschenk.  
 
Ein vielfältiges heimisches Pflanzenangebot, Nah-
rungs,- Nist- und Wasserangebote für viele Tierarten 
sowie eine geringe Versiegelung, das mache einen 
lebendigen Vorgarten aus und sei ein wichtiges Krite-
rium bei der Bewertung gewesen, betont die Mitarbei-

terin des Fachbereichs Bau- und Umwelt, Regina 
Braunewell, die ebenfalls Teil der Jury war.  
 
Vorgarten im Herbst anlegen 
Der Herbst ist der ideale Zeitpunkt, seinen Garten  
oder Vorgarten umzugestalten. Schwimmteiche, Na-
tursteinmauern, Terrassen, Hecken, Zierpflanzen und 
vieles mehr kann und sollte im Herbst angelegt wer-
den. Wer seinen Garten im Herbst gut vorbereitet, 
wird mit einem blühenden Frühlingsgarten belohnt. 
Natürlich dürfen nur winterharten Stauden gepflanzt 
werden. Der Vorteil ist, dass die Pflanzen die letzte 
Wärme des Herbstes nutzen und gut anwachsen kön-
nen. Auch ist der Wasserverbrauch geringer, da heiße 
Tage im Frühjahr dazu führen, dass junge Pflanzen 
mehr Wasser beim Anwachsen benötigen.  
 

Die Bewerbergärten bieten gute Anregungen: 
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Im Rahmen der bundesweiten Vorgaben zur Energie-
einsparung für den öffentlichen Bereich, wurde in der 
letzten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung ein 
„Maßnahmenplan zur Gasmangellage“ beschlossen 
(siehe auch Stavo-Bericht ab Seite 3). Um das Ziel 
der Einsparungen erreichen zu können, erfolgte unter 
andrem der Beschluss am größten städtischen Ener-
gieverbraucher, dem AquaPark, das Sportbad wäh-
rend der Wintermonate zu schließen, so dass wäh-
rend dieser Zeit eine Parallelnutzung durch Schulen, 
Schwimmkurse und Vereine sowie öffentliche Bade-
gäste erfolgt. Die neuen Öffnungszeiten für die Öf-
fentlichkeit beginnen nach den Herbstferien, ab dem 
31.10.2022:  
Montag:  15:00 Uhr      –  21:30Uhr 
Dienstag – Donnerstag:    7:00 Uhr      –  8:30 Uhr 
 15:00 Uhr      –  21:30 Uhr 
Freitag:    7:00 Uhr      –    8:30 Uhr  
 13:00  Uhr     –   21:30 Uhr 
Samstag/Sonntag:  10:00   Uhr    –   18:30 Uhr 
 

Letzter Einlass: eine Stunde vor Badeschluss 
Verlassen der Schwimmhalle:  ½ Stunde vor Bade-
schluss 
Frauenschwimmen am 1. Montag im Monat von 8:00 – 
9:30 Uhr 

Neue Öffnungszeiten im Freizeitbad des AquaParks 
ab 31. Oktober 2022  

Nach den Herbstferien mit neuen Öffnungszeiten: Das Freizeitbad 
im AquaPark. 
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Ab dem kommenden 
Monat gelten in der Bau-
nataler Stadtbücherei, 
zunächst während einer 

dreimonatigen Testphase, geänderte Öffnungszeiten. 
Die neuen Zeiten gelten ab dem 1. November 2022 
bis zum 31. Januar 2023: 
 
Neue Öffnungszeiten: 
 

Montag  14 – 18 Uhr  servicefreie Zeit 
 

Dienstag  14 – 18 Uhr   Service 
 
 

Mittwoch  10 – 13 Uhr   Service 
Mittwoch  14 – 18 Uhr  servicefreie Zeit 
 

Donnerstag 14 – 18 Uhr   Service 
 

Freitag  10 – 13 Uhr   Service 
 

Samstag  10 – 13 Uhr   Service 
 

Die Öffnungszeit am Montagvormittag entfällt! 
 
Jeweils montags und mittwochs werden - ebenfalls 
zunächst testweise - zwei servicefreie Nachmittage 
angeboten. An diesen servicefreien Nachmittagen ist 
die Stadtbücherei nur für den Aufenthalt, die Ausleihe 

von Medien an den Selbstverbuchern und die Rück-
gabe von Medien geöffnet. 
 
Zu den anderen Öffnungszeiten erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher in der Stadtbücherei der ge-
wohnte Service mit der Möglichkeit zu Neuanmeldun-
gen sowie Beratungen. 

Neue Öffnungszeiten in der Stadtbücherei ab 01.11. 
Testphase startet mit zwei servicefreien Nachmittagen 

Die Stadtbücherei bietet zahlreichen Lesestoff und viele moderne 
Medien für die ganze Familie. 

Zum bundesweiten „Tag der Bibliotheken“ am 24. 
Oktober bietet die Stadtbücherei ein besonderes Er-
lebnis für Kinder von sechs bis neun Jahren an. Von 
14 bis 18 Uhr können sie am kommenden Montag die 
neuen Bienen-Roboter „Bee-Bots“ ausprobieren! Das 
Büchereiteam leitet die Kinder an, so dass sie erste, 
spielerische Programmier-Erfahrungen machen kön-
nen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Anschaffung der zwölf neuen „Bee-Bots“ wurde 
mit 500 Euro vom Landesverband Hessen im Deut-
schen Bibliotheksverband über das Förderprojekt 
„DABEI SEIN“ unterstützt. Nach der Aktionsveranstal-
tung am „Tag der Bibliotheken“ sollen die Roboter bei 
Klassenführungen für die Grundschule weiter einge-
setzt werden. 
 
Der „Tag der Bibliotheken“ findet jedes Jahr am 24. 
Oktober statt. An diesem Tag machen die über 9000 
Bibliotheken in Deutschland auf ihr umfangreiches 
Angebot aufmerksam. Mit vielfältigen Veranstaltun-
gen weisen sie auf die verschiedenen Leistungen der 
Bibliotheken als wichtige Kultur- und Bildungseinrich-

tungen hin. Außerdem wird 
der Preis „Bibliothek des 
Jahres“ sowie seit 2020 
der Preis die „Bibliothek 
des Jahres in kleinen 
Kommunen und Regionen“ 
vom Deutschen Biblio-
theksverband und der Te-
lekom Stiftung verliehen. 

Bienen-Roboter am „Tag der Bibliotheken“, 24.10. 
Mitmach-Aktion für Kinder in der Baunataler Stadtbücherei 
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Der Nikolausmarkt gehört zu den beliebtesten Veran-
staltungen in der Baunataler City. Jedes Jahr lockt das 
vorweihnachtliche Treiben Tausende Besucherinnen 
und Besucher auf den Marktplatz. Nach zweijähriger 
Corona-Pause ist es wieder soweit: Ab Freitag, dem 2. 
Dezember, wird der Nikolausmarkt die Innenstadt für 
fünf Tage in weihnachtlichem Glanz erstrahlen lassen. 
Bis Dienstag, dem 6. Dezember, lädt die Stadtmarke-
ting GmbH wieder kleine und große Besucher ein, sich 
von würzigen Düften und märchenhaften Klängen ver-
zaubern zu lassen. 
 

Energieintensive Veranstaltung 
Der Grund, warum der Nikolausmarkt verkürzt durch-
geführt wird, ist die Energiekrise. „Als Veranstalter des 
Nikolausmarktes haben wir uns dazu entschlossen, 
einen Beitrag zur aktuellen Bekämpfung der Energie-
krise zu leisten und die Laufzeit von zehn auf fünf Ta-
ge zu reduzieren“, erklärt Stadtmarketing-Chef Dirk 
Wuschko. Durch die vielen elektrischen Geräte für 
Glühwein, Waffeln & Co in den Ständen sei der Niko-
lausmarkt die energieintensivste Veranstaltung des 
Stadtmarketings. Zudem sei die Personalsituation der 

Standbetreiber weiterhin angespannt, fügt er hinzu. 
„Der Nikolausmarkt gehört in Baunatal einfach zur Vor-
weihnachtszeit und wir freuen uns sehr, dass wir in 
diesem Jahr wieder für ein paar Tage die Adventszeit 
in dem wunderbaren, stimmungsvollen Ambiente auf 
dem Marktplatz genießen können“, sagt Bürgermeiste-
rin Manuela Strube. Gleichzeitig begrüßt sie den Ent-
schluss des Stadtmarketings, die Veranstaltung auf 
fünf Tage zu verkürzen. „Die Energieeinsparmaßnah-
men sind dringend notwendig. Wir müssen alle an ei-
nem Strang ziehen, dann kommen wir gemeinsam 
durch diese Krise“, betont die Bürgermeisterin. 
 

Toller Start in die Adventszeit 
Geschmückte Holzhütten und Stände bieten beim Ni-
kolausmarkt von weihnachtlichen Deko-Artikeln bis hin 
zu Geschenkartikeln alles, was Kinder- und Erwachse-
nenherzen höherschlagen lässt. Ebenso freuen sich 
die Baunataler Vereine und Institutionen an ihren 
Ständen wieder auf zahlreiche Besucher. 
 

Neben dem Kinder-Karussell locken auch allerlei 
Standbetreiber mit Süßem und Herzhaftem, Glühwein 
und Punsch sowie ihren verschiedensten kulinarischen 
Spezialitäten. Die Baunataler Kindertagesstätten, 
Schulen, Chöre, Musik- und Sportvereine sorgen für 
ein liebevoll gestaltetes Rahmenprogramm. 
 

Highlight ist am 6. Dezember der Namensgeber dieses 
besonderen Tages: Der Nikolaus fährt mit seiner Kut-
sche vor! Abfahrt ist gegen 16.25 Uhr an der Christus-
Erlöser Kirche – wer will, kann den Nikolaus schon von 
dort aus durch die City begleiten. 
Um 16.30 Uhr besteigt er dann an der Rathaustreppe 
seinen Thron. Die Baunataler Feuerwehrleute halten 
den Weg für die ganz Kleinen frei, damit sie dem Niko-
laus das gelernte Lied oder Gedicht direkt aufsagen 
können. 

Baunataler Nikolausmarkt vom 2. bis 6. Dezember 
Beliebte Veranstaltung lädt in der Vorweihnachtszeit auf den Marktplatz ein 

Stimmungsvolles Ambiente beim Nikolausmarkt.         Foto: Archiv 

Weihnachtsbeleuchtung während der Adventszeit 
Energiesparmaßnahmen: Weniger Lichter als gewohnt 

Die Energiekrise wirkt sich in diesem Jahr auch auf die 
Weihnachtsbeleuchtung aus: Ebenso wie in anderen 
Städten, werden auch in Baunatal während der Ad-
ventszeit weniger Lichter als gewohnt leuchten. Die 
Stadtverordnetenversammlung gab „grünes Licht“ für 
die erarbeiteten Einsparungs-Vorschläge der Verwal-
tung, die im Maßnahmenplan zur Gasmangellage fest-
geschrieben sind (siehe Bericht Seite 3-5). 
 

Doch verzichten müssen die Bürgerinnen und Bürger 
auf den festlichen Glanz natürlich nicht. Geplant ist, in 
jedem Stadtteil einen beleuchteten Baum aufzustellen. 
Im Stadtzentrum wird die Weihnachtstanne wieder auf 
dem Marktplatz stehen. Der Weihnachtsmann wird 
jedoch nicht entlang der Rathausfassade bis zum Him-
melstor klettern. Installiert wird in Altenbauna aber wie-
der die stimmungsvolle Straßenweihnachtsbeleuch-
tung über der Kirchbaunaer Straße, der Heinrich-
Nordhoff-Straße sowie vom Kreisel beim Hotel Sciroc-

co bis zur Rundsporthalle an der Friedrich-Ebert-Allee. 
Als Leuchtmittel kommen beim Baunataler Lich-
terglanz die bereits umgerüsteten LED-Elemente zum 
Einsatz.  

Die Sternschnuppen an der Kirchbaunaer Straße. 



Spitzenprodukte zu einem
unschlagbaren Preis
Bereits seit über 60 Jahren behauptet sich
Optik Wetzel nun schon gegen die großen
Ketten der Branche und schaffte es dabei
immer wieder, mit der Zeit zu gehen und sich
den verändernden Bedingungen des Marktes
anzupassen. „„Mit der Digitalisierung haben sich
die Sehanforderungen stark verändert und die
Augen müssen heutzutage viel mehr leisten“,
sagt Inhaber und Augenoptikermeister Kars-
ten Wetzel. Die Bildschirmzeit – egal ob vom
Smartphone oder Laptop – ist stark angestie-
gen und viel mehr spielt sich mittlerweile im so
genannten Lesebereich ab.
„„Besonders bei Menschen ab Mitte 40 lässt die Sehkraft nach“, sagt Wetzel. Er rät
diesen Menschen zu einer Gleitsichtbrille – und hat sich dazu ein ganz besonderes
Angebot überlegt: Bis zum 26. November erhalten Kunden beim Kauf einer Gleitsicht-
brille mit Premium High End-Gläsern ein Brillenglas kostenlos – und können somit 520
Euro undmehr sparen. Neben einer hervorragenden Spontanverträglichkeit überzeu-
gen solche hochwertigen Gläser durch einen optimierten Übergang zwischen den
Sichtbereichen und vermeiden anstrengende Schaukeleffekte. „„Zudem sind die Gleit-
sichtgläser ideal auf den digitalen Alltag abgestimmt, indem sie beispielsweise den
schädlichen blauen Lichtanteil deutlich reduzieren“, so Wetzel. „„Wir bieten hier abso-
lute Spitzenprodukte der neuesten Generation zu einem unschlagbaren Preis an.“
Mit einer Premium-Gleitsichtbrille erhalten Kunden also die ideale Lösung für alle
Situationen und Momente – und dazu eine persönliche und individuelle Beratung mit
großer Expertise und viel Herzblut. (aka)

34117Kassel– Obere Königsstr. 28
Telefon 0561 21859

34225Baunatal– Marktplatz 1a
Telefon 0561 492037

Inh.: Karsten Wetzel | www.wetzel-optik.de

BRILLEN & KONTAKTLINSEN

Heißer bei Wetzel Optik

HerbstHerbst



34117Kassel– Obere Königsstr. 28
Telefon 0561 21859

34225Baunatal– Marktplatz 1a
Telefon 0561 492037

Inh.: Karsten Wetzel
www.wetzel-optik.de

*inkl. individuell gefertigter Kunststoff-Gleitsicht-Gläser bis dpt. ± 6.0 cyl. 2.0 add 2.5, soweit technisch möglich. Modelländerungen und Irrtümer vorbehalten. Farbabweichungen möglich.
Angebot gilt nur für Aktionsware im Aktionszeitraum. Die Aktion ist nicht kombinierbar mit anderen Aktionen/Konditionen. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise enthalten die gesetzliche MwSt.

BRILLEN & KONTAKTLINSEN

Top-
Aktion
des

Jahres

Heißer
Herbst

MPO Life Digital
GleitsichtgläserderneustenGeneration
Eigenschaften
• Berücksichtigung aller individuellen
Parameter

• Optimales binokulares Sehen
• Berücksichtigung des individuellen
Konvergenzverhaltens

• Beste Reduktion der peripheren
Astigmatismen

• Schaukeleffekte werden nicht
wahrgenommen

• Hervorragende Spontantverträglichkeit
• Superentspiegelung
• Hartschicht
• Lotusabperleffekt
• Leichter, bruchsicherer Kunststoff
• Mittendickenoptimierung inkludiert (MDO)

Vorteile
• Reduzierung des schädlichen blauen
Lichtanteils (BLC®)*

• Kontraststeigerung
• Optimierter Sichtbereich für müheloses
und schnelles Fokussieren

• Entspanntes Sehen auch bei schnellem
Blickwechsel

• Perfekt auf den digitalen Alltag
abgestimmte Performance, durch
erweiterten Zwischen- und Nahbereich

*BLC ist nur mit farblosen Gläsern erhältlich. Aktionszeitraum gültig bis 26.11.2022.

Gleitsichtbrille
mitPremiumHighEndGläsern
Fassung V-Design Collection 79 €
Glas rechts 520 €
Glas links 520 €
Gesamt 1.119 €
abzüglich 50%Rabatt(520 €)

Aktionspreis 599* €

Premium-
Qualität
Made in
Germany
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Tolle Vorstellung der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Spannender „Tag der offenen Tür“ der Freiwilligen Feuerwehr Altenbauna e.V. 

Ganz im Zeichen der Kinder– und Jugendfeuerwehr 
stand am zurückliegenden Samstag der „Tag der of-
fenen Tür“ des Vereins der Freiwilligen Feuerwehr 
Altenbauna. Wie groß die Faszination für die Feuer-
wehr ist, zeigte bereits am Vormittag die große An-
zahl an Gästen auf dem Innenhof. Auch viele Eltern 
mit ihren Kindern nutzten die regenfreien Stunden, 
um einen Einblick in die Arbeit der Brandschützer zu 
bekommen. 
Auf dem Programm standen neben Führungen durch 
das Zentrale Feuerwehrhaus in Altenbauna auch Vor-
führungen von Löschübungen und die Vorstellung der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr. Besonders groß war 
die Anziehungskraft der großen roten Fahrzeuge auf 
die kleinsten Gäste, die strahlend in den Führerhäu-
sern hinter den großen Lenkrädern saßen. Zudem 
konnten sich die jüngsten Besucher auf einer Hüpf-
burg austoben. Mit Würstchen, Waffeln, Popcorn und 
Getränken war auch bestens für das leibliche Wohl 
gesorgt. 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Baunatal ist mit sieben Ein-
satzabteilungen und Feuerwehrhäusern in allen 
Stadtteilen gut aufgestellt und stellt den Brandschutz 
in Baunatal sicher. Ein Ehrenamt, das die Einsatz-
kräfte neben ihren Berufen ausüben. Seit 2012 gibt 
es in Baunatal eine Kinderfeuerwehr, die an jedem 

zweiten Samstag im Monat in Altenbauna zusam-
menkommt, Jugendfeuerwehren gibt es in allen 
Stadtteilen. Teilnehmen können Kinder von 6 bis 10 
und Jugendliche von 10 bis 17 Jahren. 
 

Vielleicht konnte mit dem „Tag der offenen Tür“ bei 
dem ein oder anderen kleinen Besucher der Funke 
für den Eintritt in die Abteilungen entfacht werden. Bei 
Interesse kann jeder einfach mal zu den Übungsstun-
den kommen. Die Zeiten stehen auf den Homepage-
seiten der Einsatzabteilungen der Feuerwehren der 
einzelnen Stadtteile.  

Wasser marsch: Die Jugendfeuerwehr präsentierte ihr Können 
bei einer Schauübung.  

Eine tolle Truppe: Die Mitglieder der Kinder- und Jugendfeuer-
wehr.  

David von der Jugendfeuerwehr informierte die Besucher über 
die Ausstattungen der Einsatzfahrzeuge.  
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Der Spielplatztreff, der seit Ende der Sommerferien 
jedes Mal auf einem anderen Platz im Wohngebiet 
Baunsberg stattfindet, ist ein neues Angebot des 
Stadtteilzentrums und des Stadtteilmanagements. 
Auftakt war Anfang September am Hochhaus Dachs-
bergstraße 32 mit einer Saftbar und bunten Kinder-
cocktails. 
Unter dem Motto „Start in den goldenen Herbst“ hat-
ten Stadtteilzentrum und das Stadtteilmanagement 
jetzt bereits zum zweiten Spielplatztreff eingeladen. 

Auf dem Gelände hinter der Birkenallee 37 erwarte-
ten die Kinder Spiele, wobei die vorhandenen Spiel-
geräte anders als üblich genutzt wurden. Es gab ein 
„Bälle-Quiz“, bei dem sie je zwei Bälle aus einer Viel-
zahl unterschiedlichster Bälle ausgesucht und von 
der Rutsche heruntergerollt hatten. Zuvor tippten sie, 
welcher Ball wohl schneller ist. Von drehenden Ka-
russell aus wurden Nüsse in Eimer geworfen und von 
der Nestschaukel aus gestalteten die Kinder mit Far-
be einen bunten Baum. Heiß begehrt waren auch die 
„Gold-Nuggets“, die im Sand vergraben waren und 
gefunden werden mussten. Waren alle vier Stationen 
absolviert, gab es passend einen Drachen, der mit 
Textilmarkern selber gestaltet und zusammengebaut 
werden kann. 
Zur Stärkung gab es Schnitze von Äpfeln, die auf der 
Obstwiese geerntet wurden. Mit Schokosauce und 
Nüssen verfeinert schmeckte es noch besser. Bei 
bestem Wetter war der Spielpatz am Ende des Nach-
mittags gefüllt mit vielen Kindern, Eltern und Großel-
tern.  
 

Der nächste Spielplatztreff-Termin ist am morgigen 
Donnerstag von 14.30 bis 16.30 Uhr am Spielplatz 
Birkenallee 83-85. Dieses Mal lautet das Motto „Ab 
nach draußen – bewegt im Herbst“. 

Beim Spielplatztreff im Wohngebiet Baunsberg haben Kinder und 
Erwachsene viel Spaß. 

„Bewegt im Herbst“ beim Spielplatztreff am Baunsberg 
Neues Angebot im Wohngebiet wird gut angenommen 

 

Am Mittwoch, dem 26.10.2022, startet der Vorver-
kauf für das 45. Weihnachtskonzert mit dem Hee-
resmusikkorps Kassel (HMK) unter der Leitung von 
Oberstleutnant Tobias Terhardt. Das beliebte Musik-
ereignis findet traditionell am dritten Adventssonn-
tag, 11. Dezember, in der Baunataler Stadthalle 
statt. Bitten beachten: Beginn ist bereits um 16 Uhr! 

Das diesjährige Weihnachtskonzert wird zugleich 
ein Jubiläumskonzert: Gefeiert wird am dritten Ad-
ventssonntag die seit 30 Jahren bestehende enge 
Verbundenheit zwischen der Stadt Baunatal und 
dem Heeresmusikkorps. Mit der Unterzeichnung der 
Patenschafts-Urkunde im Jahr 1992 hatten Stadt 
und HMK ihre Freundschaft besiegelt.  

Die Konzert-Tickets sind ab Mittwoch, 26.10.2022, 
ab 10 Uhr, in allen bekannten Vorverkaufsstellen 
erhältlich. Der Ticketverkauf beginnt in allen Vorver-
kaufsstellen zeitgleich.  
 

Karten gibt´s hier: 

 HNA-Kartenservice Kassel, Kurfürstengalerie, 
Tel.: 0561/203204 

 Stadtmarketing Baunatal, Tel.: 0561/953795, 
oder auf der städtischen Homepage unter 
www.Baunatal.de 

Tickets können darüber hinaus bundesweit an über 
1100 Vorverkaufsstellen des Partners Reservix er-
worben werden, www.reservix.de 

Kartenvorverkauf für Weihnachtskonzert startet am 26.10. 
Heeresmusikkorps spielt am 11. Dezember wieder in der Stadthalle 
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Montag 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 – 13:00 Uhr und

14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr und

14:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag 08:00 – 13:00 Uhr und
14:00 - 18:00 Uhr
ab 14.00 Uhr (Einlass bis
16:00 Uhr) Offene Sprechzeit ohne
Terminvereinbarung

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Nächste Samstag-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:
12.11.2022 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Telefon Info
(05 61) 4992-0

Telefon Bürgerbüro
(05 61) 4992-100

Mo 10-13 und 14-18 Uhr
Di. 14-18 Uhr
Mi. 10-13 und 14-18 Uhr
Do. 14-18 Uhr

Fr. 10-13 Uhr
Sa 10-13 Uhr.

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Die Stadtverwaltung, der Bereich Servicezentrum
mit Bürgerbüro und die Fachberatungen im Erdge-
schoss des Rathauses sowie die Verwaltungsstelle
Rengershausen sind zu den üblich geltenden Zei-
ten geöffnet.

Terminvergabe Bürgerbüro

WICHTIG: Für den Besuch im Baunataler Bür-
gerbüro wird um eine Terminbuchung über das
Online-Vergabeportal gebeten!
Wer dazu keine Möglichkeit hat, kann seine Termi-

ne für den Besuch des Bürgerbüros per Telefon
buchen.
Das Online-Terminvergabeportal finden Sie auf der
städtischen Homepage:
www.baunatal.de/de/rathaus-politik/service/
buergerbuero
Für alle weiteren Besuche im Rathaus, u.a. im Ser-
vicezentrum, ebenso in der Verwaltungsstelle Ren-
gershausen ist weiterhin eine vorherige Terminver-
einbarung per Email oder Telefon notwendig!

Termine für das Bürgerbüro über das Onlineportal buchen!

Fachberatung Soziales
Montag geschlossen
Dienstag 08.00 – 13.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 13.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Fachberatung Rente
Montag 08.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 13.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und

14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 13.00 Uhr und

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Fachberatung

Öffnungszeiten Stadtbücherei bis 29.10.2022
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Die Sicherheit in der 
Stadt Baunatal ist das Werk vieler: Die Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr sind unermüdlich und 
selbstlos für die Bürger der Stadt im Einsatz. Auch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im städtischen Ord-
nungsamt kümmern sich um viele Kleinigkeiten, die in 
Summe dazu beitragen, die Lebensqualität für die 
Baunataler Bürger wesentlich mitzuprägen. 
 
Freiräume über Gehweg und Fahrbahn 
Anpflanzungen wie Bäume, Hecken, Sträucher, Äste 
oder Zweige entlang der Grundstücksgrenze dürfen 
nur bis zu dieser Begrenzung reichen. Das Hinein-
wachsen in den Verkehrsraum oder das Verdecken 
von Verkehrszeichen kann für Verkehrsteilnehmer zur 
gefährlichen Behinderung werden. Regen und 
Schnee drücken die Äste und Zweige meistens noch 
weiter nach unten, wodurch der Durchgang bzw. die 
Durchfahrt zusätzlich erschwert wird. 
 

Über dem Gehweg muss ein Freiraum von 2,50 Meter 
und über der Fahrbahn ein Freiraum von 4,50 Meter 
vorhanden sein. Auch die Straßenbeleuchtung darf 
nicht beeinträchtigt werden. Hecken und Büsche sind 
bis zur Grundstücksgrenze zurückzuschneiden, die 
meist identisch mit dem Gartenzaun ist. 
 

Vor dem Rückschnitt auf Tiere achten 
Grundsätzlich ist nach dem Bundesnaturschutzgesetz 
zwischen dem 1. März und 30. September der radika-
le Schnitt von Bäumen, Hecken, Gebüschen und 
sonstigen Gehölzen verboten. Damit soll insbesonde-
re die Fortpflanzung vieler Tierarten geschützt wer-
den. Auch wenn diese „Schonzeit“ momentan vorbei 
ist, gilt bei den Rückschnitten die Rücksichtnahme auf 

die eventuell in Hecken, im Gebüsch, auf Bäumen 
oder in Gehölzen lebenden Tiere, die im Bundesna-
turschutzgesetz, Paragraph 39 zum allgemeinen 
Schutz wild lebender Tiere geregelt ist. 
Das heißt: Vor jeglichen Eingriffen muss zunächst 
erst einmal sorgfältig überprüft werden, ob die be-
troffenen Hecken, Bäume, Büsche oder Gehölze ge-
schützten wild lebenden Tieren - dazu gehören bei-
spielsweise Igel, Eichhörnchen und alle Vogelarten - 
als Brut- und Nistplatz bzw. gerade auch in der kalten 
Jahreszeit als Rückzugsort und Lebens- und 
Wohnstätte dienen. 
In diesen Fällen bedarf der Rückschnitt der Genehmi-
gung durch die Untere Naturschutzbehörde.  

Sicherheit, Ordnung & Sauberkeit in Baunatal 
Rückschnitt von Hecken, Büschen und 
Bäumen sorgt für mehr Verkehrssicherheit 

Haus- und Straßensammlung noch bis 20. November 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge bittet um Mithilfe 

Die Haus- und Straßensammlung des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge hat in Baunatal Tradi-
tion. Die diesjährige Sammlung läuft bereits seit dem 
3. Oktober und endet am 20. November. Wie schon 
in den Vorjahren übernehmen Schülerinnen und 
Schüler der Theodor-Heuss-Schule die Aufgabe der 
Haus- und Straßensammlung. Sie gehen von Haus 
zu Haus und bitten um Spenden. 
 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge ist für 
alle deutschen Kriegsgräber in nahezu 100 Ländern 
der Welt zuständig. Zurzeit betreut der Verein 833 
Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,7 Millio-
nen Opfern des Krieges. Die Mitglieder kümmern sich 
intensiv um die Klärung der Gefallenen- und Vermiss-
tenschicksale des Ersten und Zeiten Weltkrieges so-
wie die Registrierung und Dokumentation der Grab-
anlagen. Weiterhin werden Opfer der Weltkriege ge-

sucht und geborgen, um den Angehörigen einen wür-
digen Ort der Trauer zu geben und darüber hinaus 
als eine Mahnung für den Frieden. Der Volksbund 
beteiligt viele junge Menschen an seinen Aktivitäten 
und finanziert sich im Wesentlichen durch Mitgliedbei-
träge, Zuschüsse, Spenden und die Einnahmen der 
Sammlung im Rahmen des Volkstrauertages am 13. 
November. 

Die Spendengelder der jährlichen Haus- und Stra-
ßensammlung sind für den Ausbau, die Pflege und 
die Instandsetzung von Kriegsgräberstätten im Aus-
land, die Unterstützung von Workcamps im In- und 
Ausland sowie für Projekte im Rahmen der Friedens-
erziehung in den Jugendbegegnungsstätten des 
Volksbundes bestimmt. So kommen in den Internatio-
nalen Workcamps Jugendliche aus vielen Nationen 
zusammen, um sich auszutauschen und gemeinsam 
an Kriegsgräbern zu arbeiten. 
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Veröffentlichungen der Kirchengemeinden und  
örtlichen Vereine und Verbände werden in den 
Baunataler Nachrichten kostenlos in folgen-
dem Rahmen abgedruckt:

Die Übermittlung der Daten erfolgt ausschließ-
lich auf digitalem Weg über ein Online-Redak-
tionssystem. Als Maß zugrunde gelegt werden 
2500 Zeichen. Zu besonderen Anlässen (z.B. 
Jubiläumsveranstaltungen, Jahreshauptver-
sammlungen) darf der Bericht auf Anfrage und 
mit Genehmigung mehr Zeichen umfassen. 
Berichte in Fortsetzungen werden nicht veröf-
fentlicht.

Die Gestaltung und Größenordnung einer Ver- 
öffentlichung bleibt dem Verlag vorbehalten. 
Es besteht kein Anspruch auf Abdruck von vor-
gegebenen Vorlagen.

Die Berichte sind sachlich und informativ zu 
halten. Die Redaktion behält sich vor, bei Über-
schreitung des vorstehenden Textmaßes zu 
kürzen bzw. Berichte wegen ihres Inhaltes, ih-
res Stils oder ihrer Schreibart auszugsweise 
zu bringen oder – ohne Benachrichtigung des 
Einsenders – nicht zu veröffentlichen. Eine 
Wiederholung von Einladungen, Berichten, Mit-
teilungen ist nicht möglich.

Unterschriften unter Vereins- und Verbands-
mitteilungen können nicht gebracht werden. 
Die Texte müssen in Berichtsform abgefasst 
sein, damit eine redaktionelle Überarbeitung 
möglich ist.

Anmeldeformulare, Reiseausschreibungen, 
Stellenausschreibungen, Nachrufe, Danksa-
gungen an Firmen oder Einzelpersonen, Wer-
bung für Musikgruppen, Kapellen oder Perso-
nen, Glückwünsche an Vereinsmitglieder oder 
Mitbürger etc. können nur in Form von zu be-

zahlenden Anzeigen gebracht werden. Eine 
kostenlose Veröffentlichung innerhalb des re-
daktionellen Teils kann nicht erfolgen.

Der Redaktionsschluss ist unbedingt einzu-
halten. Sollte eine Terminankündigung wegen 
Fristablaufs gegenstandslos geworden sein, 
unterbleibt die Veröffentlichung ohne Benach-
richtigung des Einsenders. Telefonisch können 
Berichte nicht entgegengenommen werden.

Berichte von politischen Parteien und deren 
Untergruppen, Bürgerinitiativen sowie auch 
solcher Vereinigungen, die um Stimmen wer-
ben, werden ausschließlich auf Ankündigung 
und Nachberichterstattung von Veranstaltun-
gen und Versammlungen begrenzt. Stellung-
nahmen zu politischen Tagesfragen bleiben 
ebenso wie Leserbriefe und Berichte von Ein-
zelpersonen unberücksichtigt.

Der Charakter der Baunataler Nachrichten als 
sachliche und auf kommunaler Ebene abge-
stellte Informationsquelle muss neutral und 
parteipolitisch unabhängig bleiben.

Für dem Verlag zugegangene Manuskripte, Bil-
der oder andere Unterlagen wird keine Gewähr 
übernommen. Eine Rückgabe- oder Verwahr-

  

Berichte nichtortansässiger Vereine bleiben 
ohne Benachrichtigung des Einsenders unbe-
rücksichtigt.

Wiederholungen
1. Mitteilungen, die bereits veröffentlicht wur-
den, können nicht nochmals in voller Länge 
wiederholt werden.

Richtlinien 
für redaktionelle Veröffentlichungen
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Fragestunde bei der Stadtverordneten-
versammlung am 26.09.2022 

Fragen 12 - 17 
Frage 12 
Fragesteller*In: Edmund Borschel Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend: Wasserentnahme aus öffentlichen Hydranten 

Sachdarstellung:
Nach Beobachtung und Hinweisen von Anliegern wurde in diesem Som-
mer regelmäßig aus dem Hydranten an der Straße „Zum Bärwinkel“ in 
Großenritte von Tankfahrzeugen der Stadt Baunatal aber auch von Fremd-
firmen Wasser entnommen. Dies kann ich aus zufällig einmaliger eigener 
Anschauung auch bestätigen. Möglicherweise kollidiert dies mit den von 
der Stadt in den letzten Wochen verordneten Einsparzielen beim Wasser.
Hierzu meine Fragen: 

Frage/n:
Der öffentlich zugängliche Hydrant Am Brunnen 3 wird gespeist aus Quell-
wasser aus den Langenbergen, die schon seit Anfang der sechziger Jahre 
des letzten Jahrhunderts seit Inbetriebnahme des Hochbehälters Burgberg 
nicht mehr zu Trinkwasserzwecken genutzt werden. Das Quellwasser aus 
mehreren Quellen oberhalb der Pfaff-Eiche wird über einen Quellsammel-
schacht im Bereich Parkplatz „Vor der Burg“ und Rohrleitungen in den alten 
Hochbehälter gegenüber des Gertrudenstifts abgeleitet und dort in der ehe-
maligen Wasserkammer gesammelt, so dass dann am Brunnen 3 ein aus-
reichender Druck zur Entnahme von diesem Nutzwasser aus dem Hydrant 
zur Verfügung steht. Diese Möglichkeit zur Entnahme von Nutzwasser aus 
dem Hydrant am Brunnen 3 besteht vermutlich seit den siebziger Jahren. 
Das aus dem Hochbehälter Gertrudenstift ungenutzt ablaufende (Quell-) 
Wasser gelangt über offene Gräben in den Heimbach und dann final über 
die Leisel in den Leiselsee. Bei dem Nutzwasser handelt es im Sinne der 
Trinkwasserverordnung nicht um Trinkwasser, die Wasserqualität wird auch 
nicht überwacht. 

1. Wie oft wurde täglich/wöchentlich Wasser aus diesem öffentlich zugäng-
lichen Hydranten gezapft und von wem wird er genutzt, d.h. wer hat die Be-
rechtigung dazu?
Antwort: Genutzt wird der Hydrant am Brunnen 3 vom Bauhof der Stadt 
Baunatal um mit dem Nutzwasser städtische Liegenschaften zu bewässern 

oder Kehrmaschinen zu befüllen sowie von Firmen die in Baunatal für die 
Stadt Baunatal arbeiten ( z.B. Gartenbaufirmen und Firmen die Abwasserka-
näle spülen). Firmen aus Baunatal bzw. Firmen die in Baunatal, nicht für die 
Stadt Baunatal arbeiten, nutzen den Hydranten ebenfalls, es gibt jedenfalls 
keine Nutzungsbeschränkung. Dies ist letztendlich auch so gewollt, da es 
zum Ressourcenschutz der Ressource Wasser beiträgt, da das entnomme-
ne Nutzwasser von den Firmen nicht aus der Trinkwasserleitung entnom-
men werden muss. 

2. Wie groß ist die Menge des entnommenen Wassers, bzw. wie kann die m³ 
Zahl gemessen werden?
Antwort: Eine Aussage zur entnommenen Nutzwassermenge kann nicht 
gegeben werden, da kein Zähler vorhanden ist. 

3. Wie wird dieser Hydrant gespeist: durch Grundwasser führende Schich-
ten, den in unmittelbarer Nähe gelegenen Brunnen oder ist er ans Leitungs-
wassernetz der Stadt angeschlossen?
Antwort: Der Brunnen wird aus Grundwasser führenden Schichten gespeist. 
Es besteht kein Zusammenhang zwischen dem Trinkwasser-Brunnen 3 am 
Bärwinkel und dem Wasser, was am Hydrant am Brunnen 3 entnommen 
wird. 

4. Wie wird die entnommene Wassermenge mit den jeweiligen Nutzern ab-
gerechnet?
Antwort: Da es sich bei dem Nutzwasser nicht um Trinkwasser handelt, 
erfolgt keine Abrechnung. Im Übrigen wird die entnommene Nutzwasser-
menge nicht über Wasserzähler gemessen. In diesem Zusammenhang sei 
darauf hingewiesen, dass ein gewisser zeitlicher Aufwand für die Firmen 
besteht, das Nutzwasser am Hydrant am Brunnen 3 zu tanken, anstatt vor-
ort Trinkwasser über ein Standrohr aus der Trinkwasserleitung zu beziehen. 
Diesem zeitlichen Aufwand steht die Ersparnis an Wassergebühr gegen-
über. Im Ergebnis ergibt sich durch die jahrzehntelang praktizierte Verfah-
rensweise ein gewollter Ressourcenschutz

Frage 13 
Fragesteller*In: Joshua Gans FDP-Fraktion 
Anfrage betreffend: Wartezeiten im Bürgerbüro 

Sachdarstellung

Frage/n:
Hat sich bezüglich der Wartezeiten im Bürgerbüro eine deutliche Verbesse-

Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Die Personen, die zu Ihrem Jubiläum nicht in der Presse veröffentlicht werden wollen, bekommen von Seiten der Stadt automatisch auch 
keinen Besuch. Wenn Sie Besuch von einer Stadträtin oder einem Stadtrat wünschen, melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor Ihrem 
Jubiläum unter der Rufnummer 0561/4992-143.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich.

21. Oktober 2022
Anna Katharina Stabel, Baunatal-Altenbauna 90 Jahre
Ingeborg Hofmeister, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Manfred Stiebich, Baunatal-Großenritte 70 Jahre

23. Oktober 2022
Karin Günther, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Helga Schade, Baunatal-Großenritte 75 Jahre

24. Oktober 2022
Sieglinde Janßen, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre
Hermann Trinter, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Bernd Lichte, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Gudrun Rauch, Baunatal-Altenritte 80 Jahre
Horst Herbst, Baunatal-Großenritte 85 Jahre
Holger Baehr, Baunatal-Großenritte 70 Jahre
Friedhelm Müller, Baunatal-Guntershausen 75 Jahre

25. Oktober 2022
Anneliese Fischer, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

26. Oktober 2022
Wolfgang Junker, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre
Joachim Bloch, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Ursula Icke, Baunatal-Großenritte 75 Jahre

Goldene Hochzeit
26. Oktober 2022
Kranz, Elvira und Hans Joachim, Baunatal-Großenritte

Achim und Erika Kranz

Vor 50 Jahren sagten wir JA.
Drum sind wir nun ein goldenes Paar.
50 Jahre Ehe sind ein guter Grund,

anzustoßen in geselliger Rund,
Am 26.10. 2022 von 10.30 bis 14 Uhr soll´s sein -

im „Hessischen Hof“ in Großenritte
laden wir herzlich ein! 50

Aus dem Rathaus
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rung ergeben? Bestehen für bestimmte Dienstleistungen/Serviceangebote 
noch immer längere Wartezeiten?
Antwort: Die Wartezeit auf einen Termin im Bürgerbüro, der online beantragt 
wird, beträgt derzeit, je nach Anliegen, ca. 2-3 Wochen. Das Angebot der of-
fenen Sprechzeit, immer donnerstags in der Zeit von 14 Uhr bis 18 Uhr (Ein-
lass bis 16 Uhr) wird von den Bürger*innen gut angenommen und auch für 
alle angebotenen Dienstleistungen gern genutzt. Im Vergleich zum Beginn 
der offenen Sprechzeit am 21.07.22 ist hierbei allerdings ein leichter Rück-
gang zu verzeichnen. Am 21.07.22 waren es bspw. 85 Bürger*innen, wohin-
gegen es am 08.09.22 nur noch 54 Bürger*innen waren. Bürger*innnen, die 
sich an der Info erkundigen, wird sofort ein entsprechender Termin verge-
ben. Künftig sollen zudem ein Self-Service-Terminal der Bundesdruckerei 
sowie ein Abholautomat für Personalausweise zu einer weiteren Verkür-
zung der Wartezeit führen. Des Weiteren wird gerade an einem Konzept 
gearbeitet, die beiden Kolleginnen aus dem Bereich Sozial- und Rentenbera-
tung in das Team des Bürgerbüros zu integrieren.

Frage 14 
Fragesteller*In: Joshua Gans FDP-Fraktion 
Anfrage betreffend: Neugestaltung des Marktplatzes 

Frage/n: 
1. Ist der für den Marktplatz geplante Gastro-Cube auch für Behinderte zu-
gänglich?
Antwort: Der für den Marktplatz geplante Castro-Cube soll eine Attraktion 
für alle Baunataler und Gäste der Stadt sein. Dazu gehört auch, dass dieser 
für alle, zumindest auf der unteren Ebene, zugänglich ist. Da zurzeit noch 
kein Auftrag vergeben ist, können über Ausführungsdetails noch keine Aus-
sagen gemacht werden. Die städtischen Planungen sehen aber vor, dass 
die abklappbaren Seitenteile so ausgeführt werden, dass diese auch von 
Rollstuhlfahrern und Bewegungseingeschränkten betreten werden können. 
Die Planung soll vor Auftragsvergabe mit dem Behindertenbeirat abge-
stimmt werden. 

2. Welche Kosten fallen für den Auf- und Abbau durch den Bauhof an?
Antwort: Die Lieferung und der erstmalige Aufbau werden durch den Her-
steller erfolgen. Für die einmalige Umsetzung des Containers an einen an-
deren Stellplatz im Stadtgebiet sind Personal und Maschineneinsatz von 
ca. 250 € kalkuliert. Dies sind reine Kosten für das Umsetzen des Contai-
ners, nicht das an- und abklemmen der Versorgungsleitungen. Das tägliche 
Abklappen der Seitenteile und das Aufstellen der Tische und die Bestuhlung 
hat täglich durch den Betreiber zu erfolgen.

Frage 15 
Fragesteller*In: Joshua Gans FDP-Fraktion 
Anfrage betreffend: Glasfaserverlegung 

Frage/n: Wann erfolgt die Sanierung der Straßen beziehungsweise Bürger-
steige, welche durch die Glasfaserverlegung in Mitleidenschaft gezogen 
wurden?
Antwort: Die Bauzeitenpläne der Deutschen Glasfaser zur Wiederherstel-
lung der Oberflächen in Straßen und Gehwegen wurden mehrfach überar-
beitet. Nach dem letzten Stand ist von einer abnahmefähigen Fertigstellung 
der restlichen Asphaltflächen mit dem Schwerpunkt in Großenritte im Okto-
ber 2022 auszugehen. Punktuelle Nach- und Restarbeiten, auch in Kirchbau-
na, Guntershausen, Rengershausen und Hertingshausen, werden sich daran 
anschließen. Es handelt sich dabei im Wesentlichen um die Beseitigung der 
bei den Abnahmen festgestellten Mängel. Nach fester Zusage der Projekt-
leitung der Deutschen Glasfaser wird es keine Provisorien im kommenden 
Winter geben.

Frage 16 
Fragesteller*In: Damaris Müller Grünen-Fraktion  
Anfrage betreffend: Hitzeschutzkonzept 
Die extremen Hitze-Sommer dieses und der vergangenen Jahre stellen nicht 
nur für die uns umgebende Tier- und Pflanzenwelt eine Herausforderung 
oder sogar Bedrohung dar, sondern können auch für Menschen gefährlich 
werden. Insbesondere vulnerable Gruppen wie ältere oder ganz junge, au-
ßerdem chronisch kranke Menschen benötigen besondere Aufmerksamkeit 
und Sorge bei hohen Temperaturen. Hitzeschutzkonzepte stellen ein Mittel 
dar, Bürger*innen vor extremer Hitze zu schützen. 

Frage/n:
1. Gibt es bereits ein Hitzeschutzkonzept für Baunatal, bzw. welches Hitze-
schutzkonzept greift?
Antwort: Die Stadt Baunatal beschäftigt sich bereits seit einiger Zeit mit die-
sem Thema und bereitet derzeit unterschiedliche Maßnahmen vor. Zum einen 
ist es erforderlich, Möglichkeiten zur Reduzierung der Hitzeentwicklung im 
besiedelten Raum zu untersuchen und umzusetzen. Hierzu gehören bspw. die 
Entsiegelung und Begrünung/Beschattung versiegelter Flächen im Straßen-
raum und auf städtischen Grundstücken aber auch die Information plus der
gezielte Anreiz für die Bürger*innen, auf Privatgrundstücken Versiegelun-
gen zurückzunehmen und Bäume zu pflanzen (Kampagne „Lebendiger 
Vorgarten seit 2021). Ein anderer Aspekt ist der persönliche Gesundheits-
schutz, der mittels Aufklärung der Öffentlichkeit verbessert werden kann. 

Hierzu stellt das Umweltbundesamt den Kommunen Handreichungen zur 
Verfügung, die ergänzt und auf die spezifische Situation verändert wer-
den können. Die bundesweite Kampagne „Schattenspender“ https://www.
umweltbundesamt.de/publikationen/kampagnenleitfaden-schattenspen-
derspenden- sie-schatten sowie der „Hitzeknigge“ https://www.umweltbun-
desamt.de/publikationen/hitzeknigge werden die Basis für die Erarbeitung 
städtischer Publikationen sein. Aktuell im Sommer wurden bereits die Brun-
nen in der Innenstadt als Feuchtigkeitsquelle angelassen. 

2. Welche Stelle ist für die Umsetzung verantwortlich (oder die Implemen-
tierung)?
Antwort: Grundsätzlich handelt es sich beim Thema Hitzeschutzkonzept 
um eine Querschnittsaufgabe. Hauptverantwortlich hat sich dem Thema 
der Fachbereich Bau und Umwelt angenommen.

Frage 17 
Fragesteller*In: Damaris Müller Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend: Webkita/MeineKita 

Sachdarstellung:
Vor einigen Monaten wurden alle Eltern in Baunatal mit Kindern von 0 bis 
Ende des Kita-Alters angeschrieben mit der Aufforderung zur Registrierung 
im System Webkita/MeineKita. Die Ziele der Einführung dieses Tools sollten 
die Vereinfachung des Anmeldeverfahrens von Kindern in Tagespflegeein-
richtungen, der Kommunikation mit Eltern sowie die bessere Prognose des 
Platzbedarfs sein. Mittlerweile findet die schriftliche Kommunikation mit 
Eltern über die Plattform Webkita/MeineKita statt.

Frage/n:
1. Wie viel Prozent der angeschriebenen Eltern haben sich bereits bei Web-
kita/MeineKita angemeldet und nutzen diese Plattform? Wie kommuniziert 
die Stadt mit den Nicht- Nutzenden? 
Antwort: Insgesamt existieren (Stand 21.09.22) 725 Elternkonten auf web-
KITA. 61,69 % der angeschriebenen Eltern von der Vormerkliste haben sich 
in webKITA registriert und nutzen das Portal. Die Kommunikation erfolgt 
bei den Nichtnutzern nach wie vor vorrangig postalisch, im Einzelfall telefo-
nisch oder per E-Mail. 

2. Konnte das Ziel einer verbesserten Kommunikation mit den Eltern er-
reicht werden? Wenn ja: welche Effekte hat dies auf Verwaltungsprozesse/-
strukturen?
Antwort: Da webKITA erst im Juni 2022 für Eltern freigeschaltet wurde, kann 
noch keine fundierte Aussage dazu getroffen werden. Grundsätzlich kann 
aber gesagt werden, dass die Qualität und Aktualität der Daten (geringere 
Fehlerquote bei der Datenübermittlung) besser ist und dies die Kommu-
nikation und die Verwaltungsarbeit erleichtert. Nach und nach werden in 
webKITA weitere Funktionen dazu geschaltet, so dass perspektivisch auch 
Elternbriefe und Informationen digital über das Programm direkt an die El-
tern weitergeleitet werden können. 
Derzeit sind noch andere Städte mit dem Programm in der Testphase. So-
bald die Funktionen der Testphasen gut funktionieren, werden wir in Bau-
natal auch die erweiterten Funktionen nutzen können (voraussichtlich in 
2023). 

3. Konnte das Ziel der besseren Prognose der benötigten Krippen-/Kita-
plätze erreicht werden? Wenn nein: wie könnte nachgesteuert werden?
Antwort: Aktuell kann noch keine verbesserte Prognose des Bedar-
fes an Krippen- und Kitaplätzen festgestellt werden, da sich noch 
nicht alle Eltern in webKITA registriert haben. Bislang haben sich le-
diglich 61,69 % der Eltern, die auf der herkömmlichen Vormerklis-
te standen, in Webkita registriert. Derzeit steuern wir nach, indem wir 
konsequent bei Neuanmeldungen auf die Anmeldung nur über web-
KITA verweisen und die Eltern, die schon herkömmlich gemeldet
waren (Vormerkliste) telefonisch oder erneut schriftlich an die Nutzung von 
webKITAerinnern und bitten, sich zu registrieren. 

Einladung zur Sitzung 
des Behindertenbeirates 

Am Donnerstag, 20. Oktober 2022, um 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal 
118, Stadthallengebäude, Europaplatz, 34225 Baunatal, die nächste Sitzung 
des Behindertenbeirates statt. 

Tagesordnung: 
1. Berichte aus den städtischen Gremien 
2. Gespräch mit Bürgermeisterin Manuela Strube 
4. Bericht des Vorstandes 
5. Verschiedenes 

Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. 

gez. Dierk Koch 
Vorsitzender 
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Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung 

der Schornsteinreinigung 
in dem Stadtteil Rengershausen 

Der bevollmächtigte Schornsteinfeger bittet alle Eigentümer, dass diese die 
Einhaltung der notwendigen Schornsteinfegerarbeiten laut Feuerstättenbe-
scheid für ihre Liegenschaften im Stadtteil Rengershausen mit genutzten 
Rauchschornsteinen, die 1,2 bzw. 4-mal pro Jahr gereinigt werden, ab Mitt-
woch, dem 19. Oktober 2022 zu beachten haben. 

Kindertagesstätten
Kita Altenritte

„Danke für jeden reifen Apfel, danke für jedes reife Korn ...“  
sangen alle Kinder gemeinsam im Turnraum , anlässlich des Erntedankfes-
tes, zum Wochenendabschlusskreis am Freitag. Sie brachten Obst, Gemü-
se und Blumen mit, die sie in die Mitte des Raumes legten, wo bereits das 
Erntedankbrot lag und ein großer Herbststrauß stand. Schnell füllte sich der 
Kreis mit den mitgebrachten Gaben. Die Kinder bedankten sich mit einem 
Spruch bei der Erde, dass sie dieses hat wachsen lassen. 
Aber aber auch die Sonne, der Regen und die Luft  bekamen ihren Dank, 
denn schließlich sind sie ebenfalls wichtige Bestanteile und dürfen nicht 
fehlen. 
Nur alle 4 zusammen lassen die Früchte auf der Erde gedeihen. 
Das Gemüse, welches im Anschluss zur Küche gebracht wurde, konnte zu 
einem kräftigen  Erntedankeintopf verarbeitet werden. 
Auf diesem Wege danken wir den Eltern für die Mitgabe der Gaben und be-
sonders der Bäckerei Krug, für die Spende des Erntedankbrotes. 

Schulnachrichten
Theodor-Heuss-Schule  

Bei der THS zwitschert es vom Dach  
Die THS ist fortan nicht nur der Lebensraum von Schülern und Lehrern, 
sondern auch von Sperlingen: Seit Kurzem ist die Schule im Besitz von drei 
Sperlingshäusern, die nun auf dem Dach des Schulgeländes installiert wer-

den. Damit die „Reihenhäuser” richtig positioniert werden, war kürzlich Frau 
Schröder, Artenschutzbeauftragte des Landkreises Kassels, zu Besuch und 
machte zusammen mit dem Hausmeister und Frau Lenz, Lehrkraft der THS, 
einen Rundgang über das Schulgelände. Da die Sperlinge zu den Vogelarten 
gehören, die bedenklich zurückgehen, da ihr Lebensraum schwindet, soll 
mit diesem Projekt dem ein kleines Stückchen entgegengewirkt werden. Ein 
Sperlingshäuschen ist somit eine Hilfsmaßnahme für diese Vogelart.   
Die Lieselotte Damm-Stiftung, vertreten durch Martha Damm, unter dem 
Dach der Bürgerstiftung, übernahm die Anschaffungskosten. Umgesetzt 
wurde das Projekt anschließend vom Landkreis Kassel. Alle Schulen im 
Landkreis konnten sich daran beteiligen. Neben der THS haben die Käthe-
Kollwitz-Schule in Hofgeismar teilgenommen, die IGS Kaufungen, die IGS 
Fuldatal sowie die Ahnatalschule in Vellmar.  

Frau Schröder (li) mit den Schülern der 5c: Ceyda, Liliana, Lana, Noah und 
Noah.

Langenbergschule
Instrumentenvorstellung des GSV-Musikzug an der Lan-
genbergschule 
Am vergangenen Donnerstag kamen die Schülerinnen und Schüler des 
Jahrgangs 3 in den Genuss einer Instrumentenvorstellung. Peter Cloos, 
musikalischer Leiter des Musikzuges, präsentierte den vier Klassen Blech-
blasinstrumente und deren unterschiedliche Klänge und Eigenschaften. 
Fasziniert lauschten die Kinder den Instrumenten und durften sogar selbst 
versuchen, ob sie auf Waldhorn, Trompete, Tuba, Posaune und Flügelhorn 
einen Ton entstehen lassen können. Wir bedanken uns bei Peter Cloos und 
Simone Cloos-Kettler für ihren tollen Einsatz und freuen uns sehr, dass un-
sere Schülerinnen und Schüler mal wieder Musik „anfassen“ und auspro-
bieren durften.  

Praxisnahe Erfahrungen.

Erich Kästner Schule 
So bunt und vielfältig ist unsere Schule 
Im Rahmen der Festwoche „50 Jahre EKS“ fand ein bunter interkultureller 
Abend in der Aula statt. Sina Blumenthal führte die Gäste durch das vielfäl-
tige Programm, das aus Tanz- Rede-und Gesangsbeiträgen bestand. 
Den Einstieg in den Abend machte die „Flamencogruppe Baunatal“ unter 
der Leitung von Melanie Coppola. Nachdem die Mädchen ihren ersten Tanz 
vorgeführt hatten, luden sie das Publikum zum Mitmachen auf die Bühne 
ein. Schulleiter Jörg Hapke machte als „Rosenkavalier“ eine besonders gute 
Figur. 
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Als Delal Chalil aus der Klasse 7d den Gästen von ihrer Flucht aus Syrien er-
zählte, waren alle Anwesenden sichtlich berührt. 
Am Vormittag übte das Duo „Selam & Shalom“ mit Elena Padva vom Sara 
Nussbaumzentrum und Attila Günaydin zwei Musikstücke mit den Schülerin-
nen und Schülern der Intensivklassen ein, die am Abend präsentiert wurden. 
Die beiden Musiker setzen sich für die Verbindung jüdischer und muslimischer 
Kultur ein und trugen am Abend ebenfalls zwei Musikstücke vor. 
Irmtraud Krause-Vilmar war jahrelang Ausbilderin am Studienseminar für 
Gymnasien und sie steht noch immer in engem Kontakt mit der Schule. In ihrer 
Ansprache würdigte sie die pädagogische und interkulturelle Arbeit der Kolle-
ginnen und Kollegen und erinnerte an den ersten Platz in Hessen beim Wettbe-
werb „Trialog der Kulturen“, dessen „Strahlkraft noch heute sichtbar ist“. 
Eltern, Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler stellten für die Pause ein vielfäl-
tiges Büffet zusammen. Die Spenden des Abends kommen der Arbeit in den 
Intensivklassen zugute. 

Auftritt der Flamencogruppe.

Musikschule Baunatal e.V. 
Schülerinnen der Malschule sind Preisträgerinnen des Mal-
wettbewerbs anlässlich des Internationalen Weltkinder-
maltages 2022 
Am 6. Mai jeden Jahres findet weltweit der Weltkindermaltag statt. Rund 
um diesen Aktionstag sind Kinder im Alter von drei bis zwölf Jahren aufge-
rufen Bilder zu malen und gleichzeitig damit Kindern in Not zu helfen. An-
lässlich dieses Weltkindermaltags veranstaltete das Kinderhilfswerk „Plan 
International Deutschland e.V.“ in Zusammenarbeit mit dem Schreibwaren-
hersteller Staedler wieder einen Malwettbewerb. Staedler unterstützt die 
Kinderhilfsorganisation für jedes eingereichte Bild mit einem Euro. Diesmal 
wurden sensationelle 32.304 Bilder aus insgesamt 11 Ländern eingereicht. 
Die Spendensumme kommt dem Projekt „Allin Mikua“ Kinder gesund er-
nähren! in Peru zugute. In diesem Jahr beteiligten sich auch Schülerinnen 
der Malschule aus der Klasse von Erika Oppelt an dem Malwettbewerb. Je-
des Jahr gibt es ein anderes Motto unter dem der Malwettbewerb steht. 
Diesmal hieß es: „Entdecke die Natur – in der Luft!“. 

Jetzt wurden endlich die Preisträger verkündet, darunter auch drei Schüle-
rinnen der Malschule: Liah Habibi (9 Jahre), Amelie Safran (12 Jahre) und 
Elisabeth Kraft (11 Jahre). Sie wurden jeweils mit einem Sonderpreis ausge-
zeichnet und können sich über Sachpreise der Firma Staedler freuen.  
Die Musikschule gratuliert den drei Preisträgerinnen und ihrer Lehrerin Erika 
Oppelt herzlich zu diesem tollen Erfolg! 

Ein Dank geht Gudrun Franke-Braun von der Kasseler Aktionsgruppe von 
Plan International, für die Koordination der sich an dem Wettbewerb beteili-
genden Schulen der Kasseler Region.

Malferien im Herbst für Kinder  
Malen macht Spaß! Vor allem in den Ferien, wenn die Kinder sich fern vom 
Alltagsstress in Ruhe ihrem schönen Hobby widmen können!! Aus diesem 
Grund bietet die Malschule der Musikschule Baunatal wieder einen Malkurs 
in den Herbstferien an. Der Kurs wird von Nino Balkhamishvili geleitet, die 
seit 2014in der Malschule der Musikschule Baunatal arbeitet. 
Ein Schwerpunkt des Kurses wird das Malen mit Acrylfarben sein, dass Kin-
dern eine breite Palette von Möglichkeiten bietet. Mit einfachen Übungen und 
Tricks entstehen schon nach kürzester Zeit überraschende Ergebnisse. Die 
Schritte zum eigenen Werk werden individuell besprochen und angeleitet.  

Termin: Montag 24.- Freitag 28. Oktober 9:30-12:30 Uhr 
Altersgruppe: Kinder im Alter von 7-14 Jahren 
Ort: Malschule der Musikschule Baunatal 
Kosten: 100 € (inklusive Materialkosten) 
Teilnehmerzahl: 7-10 Kinder

Informationen: 
Musikschule Baunatal e.V., Friedrich-Ebert-Allee 12, 34225 Baunatal,
Tel.: 0561/497749, www.musikschule-baunatal.de 
info@musikschule-baunatal.de 

Amelie Safran (12 Jahre), Schülerin der Malschule der Musikschule Bau-
natal (Klasse Erika Oppelt) erhielt für ihr Bild zum Thema „Entdecke die 
Natur – in der Luft!“ beim Malwettbewerb anlässlich des Internationalen 
Weltmaltages 2022 einen Sonderpreis.

Vereine und Verbände
CDU Baunatal 

Einladung zum Gespräch mit Armin Schwarz MdB 
Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde, die CDU Lohfelden lädt Sie/
Euch herzlich zu Ihrer Veranstaltung „Im Gespräch mit Armin Schwarz“ am 
Dienstag, den 01.11.2022 um 19:00 Uhr im SVG Autohof „Lohfeldener Rüs-
sel“, Alexander-von-Humboldt-Straße 1, 34253 Lohfelden ein.
Armin Schwarz berichtet über seine Arbeit als Bundestagsabgeordneter 
aus Berlin und nachfolgend gibt es die Möglichkeit, Fragen zu stellen und 
gemeinsam ins Gespräch zu kommen. 

SPD Fraktion Baunatal 
Öffentlicher Verkehr in Baunatal 
Zu einer ZOOM-Konferenz hatten sich der Frakti-
onsvorsitzende der SPD Baunatal, Udo Rodenberg, 
der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschus-
ses, Frank Böttcher und Stadtrat Dr. Klaus-Peter 
Lorenz verabredet. 
„Fünf Studenten als Fachleute im Haupt- und Fi-
nanzausschuss, mit ihrem Marketingprofessor Dr. 
Mann, das war ein Blick auf den Nahverkehr, wie 

wir ihn bisher nicht hatten. Ich glaube, der war nötig, um zu erfahren, wie 
gerade der Busverkehr in Baunatal von den Nutzern erlebt wird“, so Böttcher 
zur Eröffnung. “Wir wollten mit dem Beschluss von 2020, eine solche Studie 
durchführen zu lassen, die Zufriedenheit mit dem Angebot erkunden.“  
„Jetzt hatten die Baunataler die Möglichkeit, dazu ihre Meinung zu sagen. 
Hut ab: 4.000 Einwohner wurden angesprochen, online und offline“, so 
Böttcher. „Immerhin nutzt fast die Hälfte der Baunataler die Öffies und es 
kommen im Jahr 455.000 Fahrten zusammen. Dabei wird das Image als 
nachhaltig und sinnvoll bewertet.“ 
„Die Unterschiede der Nutzung sind groß, Großenritte und Altenbauna zu 
mehr als einem Drittel, Hertingshausen 5%, Guntershausen keine 3 %, auch 
wenn die mit der Bahn fahren...das gibt zu denken, Kirchbauna 6%, Ren-
gershausen keine 8 %“ warf Lorenz ein. „Bei der Zufriedenheit mit dem Bus 
liegen die kleinen Stadtteile am Ende der Skala.“ 
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„Woran liegt’s“, was sagen die Experten?“ will Rodenberg wissen, und da 
sind „überfüllte“ Fahrten eine Antwort – das wurde mit Blick auf die Tram 
deutlich. „Die Nichtnutzer beklagen zu hohe Fahrpreise“, bringt es Böttcher 
auf den Punkt, „und keine guten Verbindungen sowie lange Fahrzeiten“. 
„Dazu der ewige Ausfall der Informationssysteme, was über 30% reklamie-
ren“, so Lorenz. „Ein Viertel beklagt fehlende Sicherheit der Anschlüsse.“ 
„Ein klarer Wunsch ist die bessere Anbindung an den Bahnhof Wilhelms-
höhe. Da bleiben wir beim NVV dran“, so Rodenberg. „Positiv: Der Komfort 
der Fahrzeuge ist in Ordnung aber das AST hat einen miserablen Ruf – die 
Gebühr muss weg“ so Lorenz. Frank Böttcher sieht sich bestätigt, was die 
Sauberkeit der Haltestellen angeht: „Einmal im Jahr saubermachen ist in-
diskutabel!“ 
„Klar, dass vielen Leuten das Ganze zu teuer ist, denn 83% nutzen die Ein-
zelfahrkarten! Das Seniorenticket ganze 8%. Die Einstiegshürde ist für Men-
schen, die nur gelegentliche Fahrten benötigen, durch zu hohe Preise bei 
den Einzelfahrkarten einfach zu hoch“ sieht Rodenberg ein Problem in der 
Tarifstruktur. „Der städtische Zuschuss für den Busverkehr beträgt immer-
hin eine Viertelmillion Euro, die sollen in ein besseres Angebot fließen – 
und neue Kunden erschließen!“, so Böttcher. „Der kritische Blick hilft – jetzt 
können wir mit dem NVV zukünftig kundenorientierter arbeiten“ resümierte 
Rodenberg. 

Defekte Anzeige am Bus.

SPD Großenritte 
Bericht von der Mitgliederversammlung 
Manuela Strube wurde von Robert Szeltner mit de-
ren Wahlkampfslogan „Standhaft, Pragmatisch, Di-
rekt“ vorgestellt, alles Eigenschaften, die sie in ihrer 
kurzen Amtszeit in Baunatal bereits hundertfach 
und eindrucksvoll bewiesen habe. 
Manuela Strube erläuterte die Hintergründe des 
damaligen Slogans und dass es ihre ureigene DNA 
sei. Höchstmögliche Transparenz bei der Führung 

des Bürgermeisteramts ist ihr sehr wichtig und dank dieser Transparenz wur-
den die schwierigen Jahre in der Zusammenarbeit der vier politischen Partei-
en in Magistrat und Stadtverordnetenversammlung überwunden. Seit Beginn 
der Dieselkrise war klar, dass die schon als selbstverständlich wahrgenom-
menen guten Zeiten vorbei waren. Danach folgte Krise auf Krise mit der Folge 
eines jährlichen, zuletzt zweistelligen Millionendefizits im Haushalt. 
Alle freiwilligen Leistungen und alle freiwilligen Aufgaben der Stadt müssen 
drastisch reduziert werden. Vereine werden Aufgaben beim Betrieb der Sport-
stätten und -hallen selbst organisieren müssen. Die Digitalisierung wird vor-
angetrieben. Derzeit können rund 30% aller Behördengänge online erledigt 
werden. Bis zum Jahresende werden es rund 60% werden. 
Der innerörtliche Verkehr ist ein großes Thema für die Bürgerinnen und Bür-
ger. Manuela Strube plant, die Elgershäuser Straße und die Bahnhofstraße 
durchgehend auf Tempo 30 zu drosseln. Die Besser Straße ist Landesstraße 
und damit außerhalb der Entscheidungshoheit der Stadt. Die Straßen in den 
Wohngebieten werden zu flächendeckenden Tempo-30-Zonen. Ob sich jeder 
an die vorgeschriebene Geschwindigkeit halten wird, kann nicht garantiert 
werden. Doch das Ordnungsamt und die Polizei werden durch vermehrte Ge-
schwindigkeitskontrollen auf die Einhaltung achten. Die Ergebnisse werden 
regelmäßig und transparent in den Baunataler Nachrichten veröffentlicht. 
In der anschließenden Aussprache wurde nach den Erfahrungen mit den E-
Skootern gefragt, insbesondere wie man verhindern könne, dass diese überall 
wild und Fußgänger-behindernd abgestellt werden. 
Manuela Strube erläuterte, dass Abstellbereiche und Verbotszonen für das 
Abstellen erarbeitet wurden. Derzeit sind diese aber in technischer Hinsicht 
nicht beim Betreiber aktiviert. Dennoch halten sich 90% der Nutzer an die ge-
botene sichere und barrierefreie Abstellung der Roller nach Fahrtende. Falsch 
abgestellte Roller sammelt der Betreiber zeitnah ein. Reiner Heine konstatier-
te, dass seit Manuela Strubes Amtsantritt noch nie so viel in so kurzer Zeit 
umgesetzt worden sei, trotz der mehr als widrigen Umstände. 

Korrektur zum Bericht in der letzten Ausgabe 
Durch ein Versehen haben wir die Ehrung unseres Mitglieds Bernd Siebert 
in den letzten Baunataler Nachrichten unterschlagen. Bernd Siebert wurde 
für vierzigjährige Mitgliedschaft geehrt. Wir bitten, unser Versehen zu ent-
schuldigen. 

Geehrte für vierzigjährige Mitgliedschaft: Bernd Siebert (r).

SPD Altenbauna 
Jahreshauptversammlung 2022 der 
SPD Altenbauna - Teil 1 
Zur Jahreshauptversammlung 2022 der SPD Al-
tenbauna begrüßte der stellvertretende Vorsitzen-
de Karl-Heinz Spohr die Genossinnen und Genos-
sen am Sonntag, 16.10.2022 im Vereinshaus am 
Erlenbach und entschuldigte eingangs den Vorsit-

zenden Udo Rodenberg, der an Corona erkrankt war und bestellte ganz herz-
liche Grüße und seine besten Wünsche für eine gute Versammlung. 
Karl-Heinz freute sich besonders, unsere Bundestagsabgeordnete Esther 
Dilcher, unseren Landtagsabgeordneten Florian Schneider, unsere Bürger-
meisterin Manuela Strube und unseren Stadtverordnetenvorsteher Reiner 
Heine herzlich im SPD-Ortsverein Altenbauna begrüßen zu dürfen. Ebenfalls 
besonders begrüßte Karl-Heinz 6 neue Mitgliederinnen und Mitglieder im 
SPD-Ortsverein Altenbauna und überreichte dem neuesten Mitglied Andre-
as Shenderov sein Parteibuch. In guter Tradition folgte das Gedenken an 
unsere verstorbenen Mitgliederinnen und Mitglieder. Seit der letztjährigen 
Jahreshauptversammlung sind leider 3 Genossen verstorben. 
Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Genehmigung der 
Tagesordnung freute sich Karl-Heinz, eine Reihe von Ehrungen langjähriger 
Mitglieder der SPD vornehmen zu dürfen. Die Gesamtanzahl der zu Ehren-
den war 15, davon 8 Mitgliedschaften mit mehr als 25 Jahren, 1 Mitglied-
schaft mit mehr als 40 Jahren, 5 Mitgliedschaften mit mehr als 50 Jahren 
und sogar 1 Mitgliedschaft mit mehr als 60 Jahren. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Peter Kluwe, Doris Becker, 
Marie-Elisabeth Becker, Michaele Kunter, Udo Rodenberg, Hartmut Wicke, 
Karl-Heinz Koszack und Cornelia Steinberg. 
Für 40-jährige Mitgliedschaft wurde Dieter Laabs geehrt. 
Für 50-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Klaus-R. Bauer, Karl-Heinz 
Emmeluth, Rudolf Stassek, Manfred Tschirschwitz und Dieter Rodermund,  
Ganz besonders freute sich Karl-Heinz, eine die Ehrung für 60-jährige Mit-
gliedschaft vornehmen zu dürfen, die Wilfried Weimann erhielt. 
Allen zu Ehrenden gilt ein besonders großes Dankeschön für Ihre langjähri-
ge Treue zur SPD. Wir sind stolz, so viele Mitglieder in der SPD Altenbauna 
zu haben, die sich über so viele Jahre mit den politischen Zielen der SPD 
identifiziert haben. In Summe über alle Jubiläen sind es 550 Jahre ! 
Aus verschiedenen Gründen konnten allerdings nicht alle zu Ehrenden bei 
der Jahreshauptversammlung anwesend sein. Karl-Heinz bat nach der Be-
kanntgabe aller Ehrungen die Anwesenden unter die im Vereinshaus auf-
gehängte Traditionsfahne der SPD Altenbauna und übergab assistiert von 
Manuela Strube, Florian Schneider und Reiner Heine die Urkunden und die 
Anstecknadeln sowie eine Flasche Wein. 
Teil 2 folgt in der nächsten Ausgabe der BN. 
Die nächste Vorstandssitzung der SPD Altenbauna findet statt am Mitt-
woch, 26.10.2022 um 18:30 Uhr im Vereinshaus „Am Erlenbach“. 

Ehrung langjähriger SPD-Mitglieder in der Jahreshauptversammlung.
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SPD Altenritte  
Einladung zur nächsten Vorstandssitzung des SPD-Orts-
vereins Altenritte am 20.10.2022  
Der Vorstand des SPD-Ortsvereins Altenritte trifft sich am Donnerstag, 
20.10.2022 um 19.30 Uhr im Vereinshaus Altenritte, Ritterstraße 5 zu sei-
ner nächsten mitgliederoffenen Sitzung. Es sind alle Mitglieder des SPD-
Ortsvereins recht herzlich eingeladen.  
  
Auf der Tagesordnung stehen neben den aktuellen (welt-)politischen Her-
ausforderungen wie Pandemie, Ukrainekrieg und Energiekrise auch deren 
Auswirkungen auf unsere lokalen Themenbereiche. 
• Umsetzung der Regelungen zur Gasmangellage in städtischen Gebäuden 
• fliesender und ruhender Verkehr in Baunatal 
• Renaturierung der Bauna im Teilbereich Elgershausen/Altenritte 
• Laubentsorgung 
• Abstellen von E-Scootern im Straßenverkehr  
• schwierige Haushaltssituation der Stadt Baunatal.  
  
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und wünschen allen 
Baunataler*innen einen goldenen Oktober.  
Bleiben Sie gesund,es grüßt Sie herzlichst  

Ihre Altenritter SPD 

Fußgängerbrücke am Renaturierungsgebiet an der Baunafurt oberhalb 
Altenrittes.

Parken (?) eines E-Scooters am Kuckuckskreisel nahe Hotel Baunataler Hof.

Bündnis90/Die GRÜNEN Baunatal 
GRÜNER Vorstand plant künftige 
Aktivitäten in Baunatal 
Der neugewählte Vorstand der GRÜNEN 
Baunatal diskutierte künftige Schwerpunk-
te und nächste Schritte in seiner konstitu-
ierenden Sitzung nach der Jahreshaupt-

versammlung (JHV). Neben der Aufgabenverteilung in der Fraktionsarbeit 
stehen als nächstes an: Internetauftritt der GRÜNEN Partei, Einrichten ei-
nes GRÜNEN Stammtisches zu aktuellen Themen, Vernetzung mit anderen 
Ortsverbänden, Pressearbeit, Kürbisfest am Samstag, 29.10.2022 in Gun-
tershausen. Auch das Binnenverhältnis der Partei zur Fraktion wurde ange-
sprochen und der Fraktionsvorsitzende Edmund Borschel konnte berichten, 
welche Themen in der STAVO momentan bespielt werden. So wurden in 
der letzten Fragestunde von den 3 Stadtverordneten Damaris Müller, Henry 
Richter und Edmund Borschel u.a. folgende Bereiche thematisiert: Webkita, 
Hitzekonzept sowie Wassereinsparungen, Maßnahmen zur Minimierung 
der Energiekrise bzw. Gasmangellage, Projekt „Zukunft Innenstadt“, Tier-
schutz, Stand „Junges Forum“, Baumfällarbeiten, Umsetzung von STAVO-
Beschlüssen. Die jeweiligen Antworten dazu finden die Bürger*innen in den 
BN, Ausgabe 40, 41 und 42 (v. 5., 12. und 19. Oktober 2022). 

Auch zu Tagesordnungspunkten in der jüngsten STAVO haben die GRÜNEN 
eine abwägende Position eingenommen, wie z.B. beim “Interkommunalen 
Gewerbegebiet Sandershäuser Berg“ oder zur Nutzung der Duschen in un-
seren Sporthallen, welches sich im Nachhinein als richtig bzw. zumindest 
bedenkenswert herausstellte. In seiner Rede zum Energiebericht ging Jo-
nas Böhme außerdem nicht nur auf Daten, Fakten, Zahlen ein, sondern er 
weitete den Blick auf nötige Schritte in Baunatal, die unternommen wer-
den müssen, um uns in unseren Einrichtungen energieeffizient, nachhaltig 
und zukunftsorientiert aufstellen zu können. Näheres dazu in der BN vom 
19.10.2022. Die auf der JHV gestellten Anträge zur Satzungsänderung, d.h. 
Ortsverbandsstruktur wird der neugewählte Vorstand noch einmal substan-
tiell überarbeiten und dann den Mitgliedern zur Abstimmung vorlegen.  

Bereits heute folgender Veranstaltungshinweis für Freitag den 11.11.2022, 
19 Uhr: GRÜNER Stammtisch in der ARCHE, Thema: ÖPNV. Termin bitte 
vormerken! Genauere Hinweise folgen Anfang November in der BN. 

-

FDP Baunatal-Schauenburg 
Apfelsaftspende für die bdks 
Spendenaufrufe findet man täglich. Der 
Vorstand der FDP Baunatal-Schauen-
burg will aber keine 
anonyme Spenden oder halbherzige 
Spendenaufrufe unterstützen. 

Wir wollen pragmatisch und sichtbar für Menschen in der Region da sein, 
so Vorstandsmitglied Andre Tietz. Alle Vorstandsmitglieder waren tagelang 
mit der Apfelernte beschäftigt. Es wurde gesammelt und gepflückt. Danach 
kam das Resultat in die Presse. 70 drei-Liter Behälter Apfelsaft waren das 
Ergebnis. Gemeinsam mit der Baunataler Bürgermeisterin Manuela Strube 
fanden alle, dass die Bewohner der bdks die Spende erhalten sollten. 
Wir denken soziales Engagement in der Region ist heute wichtiger denn je, 
so Peter Becker (Vorsitzender der FDP Baunatal-Schauenburg).
Am Freitag dem 14.10. wurde der Hängerinhalt in der bdks von G.Harte, A. 
Tietz und P. Becker (FDP) an M. Hüsing, E. Cecchini und G. Jungk ( bdks) 
übergeben. 

Apfelsaft bdks
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AWO Großenritte 
Bekanntgabe von Terminen. 
- Wanderung 
- PC-Kurs 

   
    

        
     
       

      
      
        

                                        

Herzliche Einladung zur Wanderung.

 

  
  

  
 

     
   

  
    

   
   

     
   

 
  

   
         

  
   

  
      
       

Einladung zum PC-Kurs.
 

AWO Kindertagespflege mit Herz 
Baunatal-Schauenburg 

Suchen Sie eine qualilfizierte Betreuung für ihr Kind in einer 
kleinen Gruppe und mit einer vertrauten Bezugsperson? 
Wir unterstützen Sie bei der Suche nach einer geeigneten Betreuungsmög-
lichkeit bei einer Tagesmutter oder einem Tagesvater. 
Wir informieren Sie gerne persönlich oder auch telefonisch. Unsere Sprech-
zeiten sind: Dienstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstags von 15.30 
bis 18.00 Uhr. Ab Oktober bieten wir Eltern mit ihren Kids und Tagespflege-
personen auch wieder unser Schnuppercafe zum Kennenlernen an. Bei ei-
ner Tasse Kaffee und einer heißen Waffel können Sie einen kleinen Einblick 
in die Welt der Kindertagespflege gewinnen und mit uns in Kontakt kom-

men. Neben dem Spielangebot gibt es zum Abschluss eine kleine Singrun-
de mit Hits für Kids! Auch Interessierte, die sich für die Kindertagespflege 
bewerben möchten, sind herzllich willkommen. 

Cafe Termine für 2022: 
02. November 2022, 9.30 bis 11.30 Uhr 
07. Dezember 2022, 9.30 bis 11.30 Uhr 

Möchten Sie selbst Tagesmutter oder Tagesvater werden? Die nächste 
Qualifizierung startet im Frühjahr 2023. Infos erhalten Sie bei uns in der 
Vermittlungsstelle. 
05601-96 900 45, 0151-7211 3906, kindertagespflege.awo@t-online.de 
Ihre Ansprechpartnerinnen sind: 
Anna Becker und Nicole Lamm 

Büro Tel. 05601 96 50 39
Nicole Lamm (Leitung) Tel. 05601 8108

Liebe Familien, 
für die kalte Jahreszeit haben wir in der Familinbildungsstätte unterschied-
liche Angebote und planen bereits die Kurse für nach den Herbstferien. Sie 
können uns gerne anrufen, damit wir das Richtige für sie und/ oder ihr Kind 
finden. Auf unserer homepage finden sie noch mehr Kurse außer der fol-
genden Angebote: 

Wassergewöhnung im Aqua Park Baunatal 
Kursdauer: 4.11 bis 6.12.2022, Kursgebühr: 30,- € für 6 Treffen 
Kursleitung: Karina Müller 
Babys von 6 bis 12 Monate freitags 9.30 bis 10.00 Uhr 
Kleinkinder von 1 bis 2 Jahren freitags von 10.30 bis 11.00 Uhr 

Eltern und Babys in InterAktion  
Im Vordergrund steht die gemeinsame Aktion. Die Neugier der Kinder wird 
genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen Entwicklung zu begleiten: Die 
Eltern erhalten Bewegungs- und Spielanregungen sowie neue Impulse für 
den Alltag mit ihrem Baby. 
Kurs: 10.11. bis 8.12.2022 
Donnerstag von 9.30 bis 10.15 Uhr - InterAktion II (ca. 8 bis 10 Monate) 
Kursgebühr: 25,- € für 5 Termine 
Kursleitung: Nicole Lamm (Dipl. Sozialpädagogin) 

Frauencafé mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten 
Offener Treff in der AWO Familienbildungsstätte, Kasseler Straße 19, Bau-
natal-Großenritte. Bei einem leckeren Cappuccino haben sie die Möglichkeit 
andere Mütter kennen zu lernen und sich auszutauschen. Die Teilnahme ist 
ohne Anmeldung jederzeit möglich und kostenlos.
Montags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Leitung: Simone Holzapfel & Monika Grimm 

Eltern-Kind-Spielkreis 
Kurseinheit: 3.11. bis 8.12.2022 - donnestags von 17.30 bis 18.30 Uhr 
für Kinder mit denGeburtsmonaten 12/2019 bis 12/2020 
Kursgebühr: 30,- €, Kursleitung: Hannah Werner 

Frauencafé in der Rembrandtstraße  
In gemütlicher Runde besteht die Möglichkeit andere Frauen zu treffen, sich 
zu unterhalten und dabei lecker und kostengünstig zu Frühstücken. 
Ort: Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal
Mittwochs von 09.30 bis 11.30 Uhr
Leitung: Ella Klapp 

Nähkurse in der Familienbildungsstätte  
Kursdauer: 3.11. bis 1.12.2022 
Für Kinder ab 8 Jahren - donnerstags von 17.45 bis 18.45 Uhr 
Kursgebühr: 25,- € für 5 Treffen 
Für Erwachsen - donnerstags von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Kursgebühr: 50,- € für 5 Treffen 
Kursleitung: Ursula Hartung 

Babymassage 
in kleinen Gruppen für Eltern mit Babys im Alter von 6 Wochen bis 6 Monaten 
Kursdauer: 4 Termine z.B. 2.11. bis 23.11.2022 
Kursezeiten: Mittwoch 9.30 bis 10.30 Uhr oder 11.00 bis 12.00 Uhr 
Kursgebühr: für Baunataler Eltern keine / für alle anderen 24,- € 
Kursleitung: Monika Grimm, Sozialpädagogin 
 
Erste-Hilfe am Kind 
In diesem Kurs lernen sie die Erstversorgung von Kindernotfällen. Außer-
dem zeigen wir ihnen Maßnahmen, um Unfälle bei Kindern vorzubeugen. 
Kurs: Samstag, den 14.1. & 21.1.2023 jeweils von 14.30 bis 18.30 Uhr 
Kursgebühr: 52,- €, Kursleitung: Iris Bender / Johanniter   
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Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse  
Rückbildung, freitags 09:30 bis 10:45 Uhr
Rückbildung, freitags 17:15 bis 18:30 Uhr
Geburtsvorbereitung freitags 19:00 bis 20:45 Uhr
Neue Kurse: 6.1. bis 3.3.2023
Anmeldung über die Kursleitung Birke Windecker, 
Hebamme: Tel.: 0170/4055671 

mummyFit 
Fitness mit Baby - indoor
Mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr, Einstieg jederzeit möglich.
Anmeldung und Infos über die Kursleitung: 
Marina Leonhardt-Hitz, buggyFit Trainerin, Tel.: 0162/4797195 

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum:
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr 
Tel.: 05601- 965039, Email: info@awo-familienbildung.org
www.awo-familienbildung.org

    
    

    

  
    

      

    
      

        
      

   
      

       
     

 

 

 

Neue Papas herzlich willkommen.

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Rengershausen 

Informationsnachmittag mit Vortrag: 
Am Mittwoch, den 26.10.2022 findet im Dorfgemeinschaftshaus Rengers-
hausen ein Informationsnachmittag statt. Polizeihauptkommissar a.D. 
Horst KarlReuter hält einen Vortrag zum Thema Betrügereien im Alltag. In 
diesem Herbst wird beim Sozialverband VdK das Thema Nächstenpflege
behandelt, dazu gibt es für unsere Mitglieder umfassendes Informations-
material. Die Veranstaltung beginnt um 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
und endet mit einem gemeinsamen Abendbrot. 
Gäste sind natürlich ebenfalls herzlich willkommen. Anmeldungen bitte bei 
Karin+Karl-Heinz Johann unter der Telefonnummer 0561497872. 

Der Vorstand 
  

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Großenritte 

Info-Nachmittag 
Am 18.11. 2022 laden wir alle Mitglieder ganz herzlich zu einem Info-Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen / Keksen ein. Neben Informationsaustausch 
bleibt auch noch Zeit zum Schnuddeln. 

Weitere Termine: 
Weihnachtsfeier: 3. Dezember 2022 um 12.00 Uhr im Hessischen Hof 
  

Bleiben Sie gesund! 
Der Vorstand 

VdK Baunatal-Süd
Auch der VdK beteiligte sich am Aktionstag des Senioren 
Arbeitskreises 
Daheim- statt Heim war das Thema des diesjährigen Aktionstages. 
Ein so wichtiges Thema geht uns alle an, so Peter Becker, Vorsitzender des 
VdK Baunatal Süd. Fast alle VdK Ortsverbände waren mit einem Ausstel-
lungsstand und vielen Gesprächen dabei. 
Die Mitglieder des OV Rengershausen und Altenbauna informierten die Be-
sucher über Möglichkeiten Betreuung daheim zu erhalten. 
Peter Becker bedankte sich auch bei den Damen der Ortsverbände für die 
Übernahme des Service in der bdks.  

SAK VdK

VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Altenbauna 

Termine: 
Mittwoch, 19. Oktober – Gymnastik im Sitzen unter Leitung von Rosi Apitz 
– 14:00 Uhr im Vereinshaus am Erlenbach statt. Um rege Teilnahme wird 
gebeten. 
  
Mittwoch, 02. November – es findet ein Filmkaffee – Kino + Kaffee + Ku-
chen - statt. Teilnahme regelt jeder selbständig 
  
Donnerstag, 17. November 2022 um 20:00 Uhr Bürgerhaus Vellmar West.
Verena Bentele wird ihr sozialkritisches Buch “Wir denken neu! Damit sich 
Deutschland nicht weiter spaltet“ vorstellen und erläutern. 
  
Die Jahreshauptversammlung 2021 ist dank vieler Helfer gut verlaufen. Nä-
herer Bericht erfolgt demnächst. 

Euer Heinz Striemer

Vereine/Verbände
K2 Baunatal 

Ehrung eines langjährigen Mitgliedes des K2 Baunatal zum 
Ehrenvorsitzenden des Kreisverbandes Kassel der Rasse-
geflügelzucht und erneute Erfolge auf der 12. Allgemeinen 
Moormerlandschau 
Am 08.10.22 wurde unser Vorstandsmitglied Herr Erwin Kilian in dankbarer 
Anerkennung zur Mitarbeit und Förderung der deutschen Rassegeflügel-
zucht als langjähriger Vorsitzender vom Kreisverband Kassel zum Ehren-
vorsitzenden des Kreisverbandes Kassel der Rassegeflügelzucht ernannt. 
Auch wir wollen uns hiermit für die lange und gute Zusammenarbeit im K2 
Baunatal bedanken. 
Des Weitern konnten Vereinsmitglieder Erfolge auf der 12. Allgemeinen 
Moormerlandschau der Kaninchen erzielen. Hierbei konnte Inka Kruse mit 
ihren „Zwergwidder“ Kaninchen in den Farben türf-weiß, türf und schwarz 
eine sehr gute Bewertung von 385,5 382 und 385 Punkten erzielen. Eben-
falls konnte die Zuchtgemeinschaft Kruse/Janssen mit ihren „Alaska“ in 3 
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Stämmen die Preisrichter mit sehr guten Tieren überzeugen. Sie konnte bei 
den Alttieren 385,5 und 387,5 und bei den Jungtieren 32/26 Punkte erzielen. 
Abschließend wurden die „Helle Großsilber“ Kaninchen von Rainer Classen 
mit 385,5 386 und 385,5 Punkten gewertet. 

Bei diesen durchweg sehr guten Ergebnissen freuen wir uns schon auf un-
sere Vereinsschau bei der wir Sie am 29. und 30.10.22 in Altenbauna be-
grüßen dürfen. 

Landfrauen Hertingshausen 
Brücken in der Karlsaue 
Einen schöneren Nachmittag hätten sich die Hertingshäuser Land-
frauen nicht aussuchen können, um mit Hilfe der App „Adventure lab“ 
einige Brücken in der Karlsaue zu erkunden. Auf einem 1,5stündigen 
Spaziergang bei wunderschönem Wetter in der herbstlich geschmück-
ten Aue lernten wir über die App fünf Brücken kennen und freuten 
uns, dass wir die zugehörigen Fragen richtig beantworten konnten.
Zum Abschluss gab es noch ein leckeres Eis am Eiswagen.

Terminkalender 
Dienstag, 25.10.22, 15 Uhr Schnuddelnachmittag mit Kaffee und Kuchen  
im Clubhaus. Bitte hierfür ein Gedeck mitbringen! 
Gäste sind herzlich willkommen! 
Hierfür ist eine Anmeldung erforderlich bei Susanne 05665-8141 oder Mi-
chaela 05665-1889937. 
Am Dienstag, 8.11.22,  19 Uhr wollen wir mit Diana Weihnachtliches bas-
teln. Bitte nicht vergessen, ein eigenes Glas mitzubringen! 
Gäste sind herzlich willkommen! 
Hierfür ist eine Anmeldung erforderlich bei Susanne 05665-8141 oder Mi-
chaela 05665-1889937. 

Brücke am Aueteich beim Tempelchen.

Brücke am Hirschgraben.

Nächster Termin am Dienstag, den 29. November von 14.00– 
17.00 Uhr.
Nicht alles, was nicht mehr perfekt funktioniert, ist schon Elektroschrott.
Viele Defekte lassen sich leicht beheben - wenn man nur weiß, wie. Eine Hil-
fe bieten hierbei Reparaturcafès, wo Freiwillige ihre Hilfe bei der Reparatur 
von defekten Geräten anbieten. 
Wir reparieren für Sie jeweils am letzten Dienstag im Monat :
– Holz-Werkstatt (inkl. Leim- und Klebearbeiten)
– Probleme mit der Nähmaschine,
– Fahrradreparaturen, Gartenwerkzeuge, Messer,

– Elektro-Kleingeräte. (Keine Großgeräte!),
– Elekt. Eisenbahnen, Spielzeug,
– PC, Laptop,
Sie können warten und einen Kaffee trinken.

Im Jugendzentrum „Second Home“, Friedrich - Ebert - Allee 20, 34225 Bau-
natal (neben dem Parkstadion).
Wir freuen uns über eine Spende, mit der wir das Repair Café organisieren 
und Fehlendes ergänzen können. Für Fragen steht Ihnen unsere Telefon-
nummer 015229866261 zur Verfügung. Sie können uns auch gerne eine 
E-M@il an infomail@repaircafe-baunatal.de schreiben. 

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73 

Am 10. Oktober wurde die neue QO-
100-Station an Bord des Forschungs-
schiffs Polarstern in einer Eröffnungszere-
monie offiziell in Betrieb genommen. 
Andreas Müller, DL3LRM, Operator von 
DP0POL/mm und AMSAT-DL-Vorsitzender 
Peter Gülzow, DB2OS, an der Station 

DK0SB der AMSAT-DL und Sternwarte Bochum, führten die Erstverbindung 
durch. Danach steht die Satellitenstation für allgemeine Funkgespräche 
über QO-100 permanent zur Verfügung, natürlich nur solange es die Freizeit 
der Funkamateure auf dem Schiff erlaubt.
Die Besonderheit der QO-100-Station an Bord der Polarstern ist die vollau-
tomatisch nachgeführte Satellitenantenne unter dem Radom, die auch wid-
rigsten Wetterbedingungen standhalten muss und auch bei starkem See-
gang eine sichere Verbindung zum geostationären Amateurfunksatelliten 
ermöglicht.
Weitere Infos gibt es bei der AMSAT-DL e.V. 
und auf Twitter: https://amsat-dl.org/

Amateurfunkverordnung fristgerecht kommentiert 
Der Runde Tisch Amateurfunk (RTA) hat fristgerecht eine einstimmig be-
schlossene Stellungnahme zur Novellierung der Amateurfunkverordnung 
bei der BNetzA eingereicht. Die Kommentierung/Änderungswünsche/For-
derungen sind auf der DARC-Webseite nachzulesen. 

Der nächster  OV-Abend mit traditionellen „Abgrillen“  findet am Mittwoch, 
den 19. Oktober um 19:00 Uhr  im Clubheim in der Hauffstr. 29 in Vellmar 
statt. Gäste sind wie immer willkommen. 
Auch der offene „Montag-Stammtisch“ findet wieder statt. Wir treffen uns 
ab 17:00 Uhr in der Pizzeria Avanti in Obervellmar. Aktuelle Hinweise wer-
den auf der WEB-Seite veröffentlicht, wir bitten um Beachtung! 

Kontakt: Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter 
www.ov-f73.de 

Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der gemeinsamen 
Ausbildung in der Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt.
Zeit: Dienstags um 19:00 Uhr. Situationsabhängig findet die Ausbildung 
auch bzw. zusätzlich über den virtuellen Raum des Treffpunkt-DARC statt. 
Ansprechpartner ist Hendrik, erreichbar über DL1HX(at)darc.de. 

DARC-Info: Unser Ortsverband ist einer von ca. 960 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 

Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Funkverbindungen dauerhaft mit der „Polarstern“.



Baunatal Seite 27Ausgabe 42  I  19. Oktober 2022

LOK Guntershausen e.V. 
LOK-Verein auf dem eco-Pfad 
Aus der Initiative „Unser Dorf hat Zukunft“ stammte der Wunsch, den eco-
Pfad-Kulturgeschichte Guntershausen zu erwandern. Dazu trafen sich an 
einem schönen Septemberabend nicht nur Guntershäuserinnen und Gunters-
häuser sondern auch Interessierte aus anderen Stadtteilen – womit wir auch  
einen frühgeschichtlich Bewanderten unter uns hatten. 
Am Bahnhof begrüßte Dr. Klaus-Peter Lorenz die Geschichtswanderer, für 
die er ein Päckchen Ausdrucke historischer Materialien mitgebracht hatte. 
Ergänzt werden sollten die Informationen von den Tafeln durch Geschichte 
und Geschichten aller Teilnehmer. Angefangen mit dem Schmuckstück „Hotel 
Bellevue“, das nicht nur als Umsteigehotel der Fernreisenden seine Bedeutung 
hatte, sondern viele verschieden Nutzungen erlebt hat, wie Reservelazarett, Er-
ziehungsheim, Evangelische Akademie und über lange Jahrzehnte Altenheim. 
Der Bahnhof des 19. Jahrhunderts mit seiner europäischen Bedeutung muss-
te sich mit wechselnden Anforderungen verändern, was anhand historischer 
Gleispläne deutlich wurde: 
Wie Teilnehmer sahen, ist „vieles weg“, die Kohlenverladung für den Haus-
brand, das Express- und Stückgut, der Güterschuppen und die Fahrkartenaus-
gabe, die Post - die Bahnhofswirtschaft. Erinnert wurde an Fritz Wagner, im-
mer ein Gedicht auf den Lippen und ein Bonbon in der Tasche, und die Brüder 
Roth. Der eine mit seinem Garten und die anderen mit der Wirtschaft und dem 
Versicherungsbüro. Geschichterchen eben, und das haben wir am Fuldavia-
dukt fortgesetzt, das bei Kriegsende von deutschen Soldaten gesprengt wor-
den war – und von den Amerikanern schnellstens wieder aufgebaut wurde. 
Warum wurde dieses Viadukt gesprengt und nicht das mitten im Dorf – es 
bleibt noch ein geschichtlich weißer Flecken. An der Kirche war die Bedeutung 
der Nachbarschaft zu Grifte ein Thema, wohin die Konfirmanden lange zu Fuß 
gehen mussten, bevor unter den Preußen der Neubau entstand. Die Preußen 
und der Protestantismus, ein wichtiges Kapitel Nationalgeschichte. 
Das schöne neue Schulgebäude, aus dem Geld der Landverkäufe an die Bahn 
finanziert, für die „christliche Lehre“ der Kinder. Der gemeindliche Ziegen-
bockstall am Dorfrand, schon fast im Interessentenwald gelegen, jener alten 
genossenschaftlichen Eigentümer- und Wirtschaftsgemeinschaft. Die Stein-
brüche aus dem 19. Jahrhundert und der Riesenstein, ein paar tausend Jahre 
älter, dessen Wiedererrichtung auch einen besonderen Zeitgeist offenbart. 
Nicht zuletzt bewunderten wir die alte Bann-Mühle im idyllischen unteren Bau-
na-Tal. Zum Abschluss das Baunaviadukt mit der Hochwassermarke der Stau-
mauerbombardierung des Edersees. Und der Ausblick auf die neue eco-Pfad 
Tafel zu 175 Jahren Eisenbahn im Bauna- und Fuldatal, die bald kommen wird. 
An Silvester wird es eine kleine Grenzwanderung um Guntershausen geben, 
dabei geht es dann um andere Geschichten.

Ein Blick vom wiederaufgebauten Fuldaviadukt erzählt viele Geschichten: 
Von der Reparatur der Wirtschaftsbrücke, von den Badenden im Fluss, 
der Insel in der Fulda und den Trümmerbrocken der gesprengten Brücke.

Auch die Station „Neue Kirche“ auf der eco-Pfad-Wanderung kann mehr 
als nur die Baugeschichte erzählen – und unsere Begleiterinnen wussten 
eben auch von den Kirchgängern in früherer Zeit zu erzählen.

Verein für Heimatgeschichte und 
Denkmalpflege Baunatal  

Fahrt nach Schloss Berlepsch  
Nach langer Pause veranstaltete der Verein eine 
Halbtagesfahrt nach Schloss Berlepsch, eine drei-
flügelige Burganlage mit Innenhof und Park. Gele-
gen auf einem kleinen Bergsporn bei Witzenhausen 
im Werratal. 
Die Schlossführung begann mit der Besichtigung 
der kleinen Schlosskapelle, in der auch Trauungen 
stattfinden. Im Schlosshof erklärte der Schlossfüh-
rer Herr Blumenstein ausführlich und sehr sach-
kundig die Baugeschichte der 1369 errichteten 
Grenzfeste zur heutigen Schlossanlage mit den 
zahlreichen baulichen Veränderungen. Dann ging 

es Treppe für Treppe hoch vom Kaminzimmer (Restaurant) über das Trau-
zimmer, den Festsaal, das Schlossmuseum hinauf zum Turm. Der Aufstieg 
wurde belohnt mit einem imposanten Rundblick über das weite Werratal. In 
jedem Raum wusste Herr Blumenstein Interessantes zur Geschichte des 
in 19. Generation von der Familie von Berlepsch geführten Schlossanlage 
zu berichten. Zahlreiche Gemälde von Familienmitgliedern boten dafür An-
schauungsmaterial. 
Großer Waldbesitz und Landwirtschaftsflächen sind zu bewirtschaften. Als 
Ausflugsziel bietet sich auch das Restaurant mit dem Schoss-Cafe an. Rund 
um das Jahr finden außerdem viele kulturelle Veranstaltungen und mittelal-
terliche Märkte im Schlosshof statt. 
  

Die Gruppe bei der Schlossführung.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Baunatal  

Blutspendetermin 12.10.2022 bei der BDKS 
„BAUNATAL, wir sagen Danke„ 
Wir haben uns riesig über eure Unterstützung bei unserem Blutspendeter-
min gefreut. Für die kurzfristige Reduzierung der Spenderzahl möchten wir 
uns entschuldigen, doch dies liegt nicht in unserer Verantwortung. 
Wir unterstützen nur den Blutspendedienst und müssen dies leider so ak-
zeptieren. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und würden und freuen, wenn Sie 
beim nächsten Termin im Dezember wieder dabei wären. 
Trotzdem sind 62 Spender/innen, davon 2 Erstspender/innen unserem Auf-
ruf gefolgt. Wir als DRK Ortsverein Baunatal freuen uns über eure tatkräftige 
Unterstützung. Ein großes DANKE SCHÖN geht auch an unsere Einsatz-
kräfte, die uns an diesem Termin tatkräftig unterstützt haben. Des Weiteren 
DANKEN wir der BDKS für die Bereitstellung der Räumlichkeiten. 
Wir danken auch dem DRK OV Vellmar die an diesem Termin die Corona 
Schnelltestung übernommen haben. Diese Tests müssen gemacht werden, 
da seit dem 01.10.22 die Regelung für Gesundheits- und Pflegeeinrichtun-
gen gilt. 

Der nächste Blutspendetermin findet am Donnerstag den 08.12.2022 von 
15:30 - 19:30 Uhr in der Stadthalle Baunatal statt. Bei diesem Termin ist wie-
der eine Reservierung erforderlich. Diese wird 4 Wochen vor Terminbeginn 
frei geschaltet. Sie können sich aber auch per Telefon unter 0800/11 949 11 
registrieren bzw. dort Ihren Termin stornieren.  
Sollten Sie an Ihrem reservierten Termin nicht können, sagen Sie ihn bitte 
frühzeitig ab damit dieser Termin von einem anderen Spender wahrgenom-
men werden kann. 

Bleiben Sie gesund.  
Ihr DRK Baunatal 
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ASB Regionalverband
Kassel-Nordhessen 

Rettungswache Söhrewald-Wattenbach feierte Tag der 
offenen Tür 
Mit einem Tag der offenen Tür hat der ASB-Regionalverband Kassel-Nord-
hessen seine neue Rettungswache in Söhrewald-Wattenbach interessierten 
Bürgern vorgestellt. Sie hatten die Möglichkeit, sich die Räume der Wache, 
die in der ehemaligen Sparkassen-Filiale an der Welleröder Straße 25 un-
tergebracht ist, anzuschauen. Ebenso zeigten ihnen die Rettungskräfte vor 
Ort, was in einem Rettungswagen steckt und was im Notfall damit gemacht 
wird. Bei Bratwürstchen und Getränken, Kaffee und Kuchen bot sich die Ge-
legenheit zu Gesprächen. 

Gekommen war auch Söhrewalds Bürgermeister Ralf Eberwein, der sich 
über den neuen ASB-Standort freut: Für Söhrewald und besonders für die 
Ortsteile Wattenbach und Eiterhagen, aber auch für die angrenzenden Kom-
munen habe die neue Rettungswache große Bedeutung. Denn in der Notfall-
versorgung sei Zeit ein Faktor, der über Leben und Tod entscheiden könne. 
Durch die neue Wache verringere sich die zeitraubende Anfahrt erheblich, 
und das diene der Sicherheit der Menschen. 

ASB-Geschäftsführerin Judith Ehret, Söhrewalds Bürgermeister Ralf 
Eberwein, Wacheleiter Kai Thiemich und der erste Vorsitzende des ASB, 
Philipp Brake, beim Tag der offenen Tür.

Frauen helfen Frauen
im Landkreis Kassel e.V. 

Die Beratungsstelle des „Vereins Frauen helfen 
Frauen im Landkreis Kassel e.V.“, An der Stadt-
halle 7 in Baunatal ist vom  24. und 28. Oktober 
geschlossen. 
In dringenden Fällen können sie sich telefo-
nisch an das Frauenhaus im Landkreis Kassel 
wenden, 0561-4910194. 

Ab 31. Oktober ist die Beratungsstelle wieder 
Montag bis Donnerstag von 9.30 – 12.00 Uhr 
und Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 

16.00 Uhr geöffnet. Telefonisch sind wir zu diesen Zeiten unter der Rufnum-
mer 0561-4910434 zu erreichen. 

Landfrauenverein Großenritte 
Mittwoch, 02.11.2022, Gaststätte Hess. Hof, 1. Vereinsabend mit Vorstel-
lung des Herbst/Winterprogramms. 
Teilnahme nur nach Anmeldung bei Heidi , Tel.: 8570, 
oder Brigitte, Tel.: 86969 
  

Mandolinen- und Gitarrengemeinschaft 
Nordhessen 

Es ist soweit 
Erinnern Sie sich an den „Milchmann, der Mandoline spielt“? Unter diesem 
Motto findet das Konzert am 23.10.22 um 16:30 Uhr (Saaleinlass 16:00 Uhr) 
in der Stadthalle Baunatal statt. Nach intensiver Probenarbeit ist es an der 
Zeit die einstudierten Stücke dem Publikum vorzustellen. Seien Sie Teil da-
von und lassen Sie sich für ca. 90 Minuten von den Klängen der Zupfmusik 
erfreuen. Der Milchmann Tevje aus dem Musical „Anatevka“ kommt genau-
so zu Gehör wie die Drei von der Tankstelle mit dem Lied „Ein Freund, ein 
guter Freund“. Filmmelodien aus dem „Paten“, dem „Dritten Mann“ sowie 
einiges mehr komplettieren das Programm. Der Eintritt ist frei - eine Spende 
nach dem Konzert wird vom Orchester dankend angenommen. Die Mitwir-
kenden freuen sich auf Ihren Besuch. 

-

Rotary Club Baunatal 
Jahresbäume im Baunsbergpark erhalten Beschreibung 
Sandstein-Stelen geben Auskunft 
Der im Jahr 1995 gegründete Rotary Club Baunatal hat sein „Projekt Jah-
resbäume im Baunsbergpark“ vorerst abgeschlossen – zumindest bis ein-
schließlich des Baums des Jahres 2021: Am Freitag, dem 2. September 
2022, trafen sich Mitglieder des Clubs am Baunsbergpark mit weiteren Un-
terstützern und setzten die letzten 19 Stelen (schmale Sandsteinblöcke) an 
ihren Platz am jeweiligen Baum des Jahres. Damit können sich nun alle, die 
am Baunsbergpark spazieren gehen, informieren, welche Bäume dort von 
dem Club aus Anlass seines 25. Gründungsjubiläums gepflanzt wurden. 
Auf jedem Schild oben auf der Sandstein-Stele finden sich Angaben zum 
jeweiligen Gehölz mit deutschem und lateinischem Namen, der Jahreszahl, 
für die der jeweilige Baum des Jahres von der „Stiftung Baum des Jahres“ 
ausgewählt wurde, und ein QR-Code – scannt man diesen, dann erfährt man 
über die dazugehörige Wikipedia-Seite mehr zu dem Baum und Strauch. 
Nicht nur das Setzen der Gehölze war kompliziert: Der Untergrund am 
Baunsbergpark ist für das Anpflanzen nicht gut geeignet, denn dort wur-
de Aushub vom Autobahnbau und aus der Stadt Baunatal aufgehäuft. Die 
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Pflanzlöcher mussten sorgfältig ausgehoben und mit wertvoller Erde und 
Dünger ausgestattet werden, damit ein Angehen der Gehölze bestmöglich 
vorbereitet wurde. Daneben war reichlich Wasser erforderlich, zumal in die-
sem sehr trockenen Sommer. Die Stadt Baunatal unterstützt die Anpflan-
zung mit regelmäßiger Bewässerung, ergänzt um viele Gießaktionen des Ro-
tary-Past-Präsidenten Peter Meckelburg. Das Ausheben der Löcher für das 
Setzen der Steinstelen war nun ungleich schwerer: Trockenheit, Verdichtung 
und Steine von klein bis groß machten das Vorbereiten der Bohrung durch 
einen Traktorvorsatz sehr mühsam – und selbst der große Bohrer musste 
gegen einen schmaleren ausgewechselt werden, damit eine entsprechende 
Lochtiefe erreicht werden konnte. Aber mit viel Kraft, Schweiß und Spaß 
gelang es letztlich, alle Steine in den Boden einzubringen. 
Die Baumpflanz-Aktion geht weiter: Im November 2022 wird die derzeitige 
Präsidentin des Club, Anne Katrin Wehrmann-Scherle „ihren“ Baum setzen 
– für das Jahr 2022 ist die Rot-Buche ausgewählt worden. Dieser Baum soll 
seinen Platz im Tal finden und erhält dann auch seine Stele. Die kommen-
den Präsidenten des Clubs wollen, so viel sei schon verraten, diese Tradition 
fortführen und damit den Bestand an Bäumen am Baunsbergpark kontinu-
ierlich vermehren. 
Regina Braunewell (Stadt-, Landschafts- und Freiraumplanung Stadt Bauna-
tal) ist hierbei zu einer hervorragenden Beraterin und Unterstützerin auf Sei-
ten der Stadt geworden. Deshalb war es ihr auch ein Anliegen, mit Erstem 
Stadtrat Daniel Jung die Clubmitglieder nebst tatkräftigen Unterstützern bei 
ihrer Arbeit zu besuchen und sich mit den Beteiligten am Ergebnis zu freuen. 

Gruppenbild unter der Traubeneiche, Baum des Jahres 2014 (v.l.n.r.): 
Mitglieder des RC Baunatal mit Erstem Stadtrat Daniel Jung und Regina 
Braunewell (Stadt-, Landschafts- und Freiraumplanung) und rechts Mar-
cel Jakobi als Maschinenführer.

Großenritter Zeltkirmes e.V. 
Bericht zur Großenritter Zeltkirmes 2022 
Vom 16.-18.09.2022 fand nach Corona-bedinger Pause wieder eine Großen-
ritter Zeltkirmes statt. Die Pause war teilweise zu spüren, nicht alle Abläufe 
waren sofort klar. Die Routine stellte sich jedoch schnell wieder ein. 
Das Wochenende startete mit dem „VIP-Essen“. Nach ein paar Begrüßungs-
worten vom Vereinsvorsitzenden Torben Christmann und dem Kirmesvater 
Mathias Noll wurde zunächst Essen vom GenoHotel Baunatal verspeist. 
Beim anschließenden „Kirmesausgraben“ zog das Kirmesteam, begleitet 
vom Musikzug GSV Eintracht Baunatal, durch einen Teil des Dorfes. Abends 
heizte „Enjoy“ unseren Gästen bis in die frühen Morgenstunden ein. 
Samstag ab 8 Uhr hieß es dann: Scherben und Müll entfernen, das Zelt für 
den Kindernachmittag des Tagesmüttervereins Baunatal-Schauenburg e.V. 
vorbereiten. Parallel zu Spiel und Spaß auf dem Festplatz war das Kirme-
steam, erneut vom Musikzug begleitet, beim Seniorenwohnheim „Gertru-
denstift“. Nach dem abendlichen Einzug der Kirmesburschen und -mädels 
in das Festzelt fand die offizielle Eröffnung, unterstützt von Bürgermeisterin 
Manuela Strube, mit dem Fassbieranstich statt. „Volxxliga“ sorgte für tolle 
Stimmung und aufgrund des Gästeandrangs gab es zur späten Stunde zur 
Sicherheit unserer Gäste einen Einlassstopp. 
Nach einer weiteren kurzen Nacht hieß es am Sonntag ab 8 Uhr: Aufräumen 
und den Zeltgottesdienst für 10.30 Uhr vorbereiten. Diesen führte Pfarrer 
Bechtel begleitet von Pfarrerin Völkerding und dem Posaunenchor durch, 
gefolgt von Essen aus der „Gulaschkanone“. 
Um 14 Uhr ging es, trotz Regens, mit dem Festumzug weiter. Einen herzli-
chen Dank an dieser Stelle an alle Teilnehmer und die zahlreiche Zuschauer 
fürs Durchhalten. Besonders hervorheben möchten wir die Freiwilligen, die 
den Festumzug mit ihren privaten Pkws abgesichert haben. Anschließend 
folgten Kaffee, Kuchen und Unterhaltung auf dem Festplatz. Beim abschlie-
ßenden „Eingraben“ mussten wir Dennis Bachmann und Florian Lewalder 
aus dem aktiven Dienst verabschieden. Herzlichen Dank euch beiden für 
euren Einsatz in den vergangenen Jahren! 

Um Mitternacht war dann Schluss und die Zeltkirmes bereits wieder vorbei. 
Am Montag ab 9 Uhr folgte der Abbau. Dekorationen wurden abhängt und 
für das nächste Jahr eingelagert; Buden, Tische und Bänke abgebaut und 
an die Dienstleister zurückgegeben. Am Abend stand das Kirmeszelt bereits 
wieder leer und sauber auf dem Festplatz um in den folgenden Tagen vom 
Zeltbauer abgeholt zu werden. 
Am vergangenen Sonntag fand dann zum Abschluss die „Kirmesnachbe-
trachtung“ statt, bei der alle Kritikpunkte gesammelt und für die weiteren 
Veranstaltungen besprochen werden. 
Wir blicken nun optimistisch auf das nächste Jahr und freuen uns, wenn es 
vom 15.-17. September 2023 wieder heißt: Großenritter Zeltkirmes, immer 
im September. Da muss man hin! 
Euer Kirmesteam 

Gruppenbild der Kirmesburschen und -mädels 2022.

Jehovas Zeugen Baunatal 
Gemeindezentrum „Königreichssaal“, Oberzwehrener Straße 8 
Tel.: 0561/45046089, jehovaszeugen@baunatal.org, Webseite: jw.org 
  
- Zugangsdaten zu einer online-Zuschaltung auf Anfrage, siehe oben - 
Gottesdienste ab 17.10.2022: 
Donnerstag, 20.10.2022, 19:00 Uhr 
Sonntag, 23.10.2022, 16:00 Uhr - Vortrag: Denke ich so wie Gott? 
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Liebe Baunatalerinnen und liebe Baunataler,
wie kommen Menschen zum Glauben? Auf vielen Wegen:

durch andere Menschen - durch die Kirche
durch Gewöhnung - durch den Gottesdienst
durch Erziehung - durch außergewöhnliche
durch die Bibel (so war es bei mir vorwiegend) Erfahrungen

Keiner dieser Wege ist der einzig richtige (wer das behauptet, ist auf dem Weg in
den Fundamentalismus), und da der Glaube sich im Laufe des Lebens verändert,
kann sich auch der Weg ändern. Leider können dieselben Wege auch dazu führen,
den Glauben zu verlieren. Wer keinen dieser Wege geht, landet in der
Gleichgültigkeit.
Darum ist der Glaube zweierlei: Er ist ein Geschenk und eine Entscheidung. Das hat er mit der Liebe und
der Hoffnung gemeinsam. Bekanntlich ist die Liebe die Größte unter den dreien. Und das ist auch der
Schlüssel, um mit den vielen Wegen des Glaubens zurechtzukommen und sie als gleichwertig gelten zu
lassen: Glauben meint das Vertrauen in die Liebe Gottes, die uns in Jesus Christus begegnet. Glücklich
sind die, denen der Glaube geschenkt wurde. Herausgefordert sind die, die sich auf den Weg machen und
neue Erfahrungen suchen. Das Angebot steht auch für alle, die ihren Glauben verloren haben oder nie

    
     es

auf eines hinaus: auf Begegnungen mit Menschen. Im Gottesdienst und in den Veranstaltungen der
Kirchengemeinden kommen Menschen zusammen, um sich ihres Glaubens zu vergewissern, ihn zu
stärken oder ihn neu zu gewinnen. Herzliche Einladung dazu. Es ist nie zu spät. Keiner fragt, warum Du
kommst. Aber jeder freut sich, wenn Du kommst.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Woche! - Pfarrer Roland Kupski

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Sonntag, 23. Oktober 2022
Wir bitten, die verschiedenen Coronamaßnahmen in den Kirchen zu beachten. Vielen Dank.

Altenbauna Friedenskirche
10.00 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Czech

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Geydan

Großenritte Kreuzkirche
10.45 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Kupski

Altenritte Heilandskirche
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Kupski

Kirchbauna Wehrkirche
10.30 Uhr Gottesdienst
im Paul-Schneider-Haus
Vikarin Reuse / Pfrin. Luttropp-Engelhardt
Zusätzlich Gottesdienste für zu Hause.

Hertingshausen Elisabethkirche
10.30 Uhr Gottesdienst in Kirchbauna
im Paul-Schneider-Haus
Vikarin Reuse / Pfrin. Luttropp-Engelhardt
Zusätzlich Gottesdienste für zu Hause.

Rengershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst in Guntershausen
Pfarrer Stabernack

Guntershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Stabernack
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EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL
Ev. Kirchenbezirk Baunatal
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth
2. Vorsitzender: Jürgen Heil
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de
Tel. 0561 - 492744
www.kirchenkreis-kaufungen.de

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5
Bürozeit: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr
Tel. 05 61 - 20 222 16 - bitte vorige telef. Anmeldung!
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de

Angebot im Kirchenbezirk Baunatal
Chor des Kirchenbezirks Baunatal
mittwochs, 20.00 Uhr
im Ev. Gemeindehaus Großenritte
Leitung: Thomas Messerschmidt
Info: Hiltrud Appel, 0561 4749641

ANGEBOTE DER DIAKONIE
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk in
Hessen, Nassau + Kurhessen-Waldeck e.V.,
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel
Diakonisches Werk, Region Kassel
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel

Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal
Ansprechpartnerin Frau Heß, Tel. 0561-4917882
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Tel. 0561-4916596
An der Stadthalle 9, Altenbauna
Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung!

Allgemeine Sozialberatung
Diakonisches Werk Kassel: Wildemannsgasse 14, Kassel
montags - donnerstags, 10.00 12.00 Uhr - und nach
telefonischer Vereinbarung unter Tel. 0561-70974-214

Fachberatungsstelle Wohnen
Unsere Beratung findet donnerstags im Beratungsraum
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren!
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de

Suchtberatung
Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0151-62815334 oder
0561-938950 + per Mail: Michaela.Jung@dw-region-kassel.de

Hospizverein Kassel e. V.
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, 34117 Kassel
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162

Migrationsberatung für Erwachsene
Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, Baunatal-
Altenbauna, Bornhagen 3
Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach
Vereinbarung unter Tel. 0561-4992375 (donnerstags)

Kleiderladen Sprungbrett - Diakonie Kassel
Abgabe in Großenritte in der Garage am Ev. Gemeindehaus
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr.
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Bitte keine gelben
Säcke benutzen. Danke

ALTENBAUNA
Pfarramt Baunatal-Altenbauna
Pfarrer Dirk Muth - Pfarrbezirk 2
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirche-altenbauna.de

Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
Pfarrbezirk 1 (Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, Dürerstr.,
Kastanienweg, Mozartstr., Walnussweg)
+ AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel. 0561 494204,
Fax 05 61 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Gemeindebüro, Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de
Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna
Kontakt: Reinhard Paar, Tel. 0561-4911515
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67

Friedenskirche Altenbauna
Sonntag, 23. Oktober 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche

(Prädikantin Czech)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 30. Oktober 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche

(Prädikantin i.A. Dr. Schmoll-Claus und Lektor Claus)

Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung
  montags, 17.00 18.30 Uhr

Kontakt: Waldemar Sheljaskow, Tel. 0561-498499
Nachmittag für Aussiedler, mittwochs, 15.00 Uhr
Kontakt: Valentina Wiedmer, Tel. 0561-9499464
Spielkreis für Eltern + Kinder ab 6 Monaten, dienstags,
10.00-11.00 Uhr - Kontakt: Gemeindepädagogin
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989
Spielkreis für Eltern + Kinder ab 6 Monaten, donnerstags,
10.00-11.00 Uhr, mit Frühstück (Kaffee/Tee wird angeboten,
Frühstück bringt sich jeder nach Bedarf mit) - Kontakt:
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989
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 1. Samstag / Monat, 15.00 Uhr,
nächster Termin: 5. November 2022
Kontakt: Diana Littebrand, Tel. 0151-16571328

  
    

     
      
      

 

    
      

       
 

BAUNATAL-MITTE
Pfarrerin Marike Völkerding
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal
Tel. 0151-27118068
E-Mail: Marike.Voelkerding@ekkw.de
Internet: www.kibaum.de

Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen, Tel. 0561-492691
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-guntershausen@ekkw.de
Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279
Bürozeit: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gethsemanekirche Baunatal-Mitte
Sonntag, 23. Oktober 2022
11.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Geydan)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 30. Oktober 2022
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Völkerding)

Angebot in Gethsemane
Kaffeeklatsch, donnerstags, 15.00 - 16.00 Uhr,
einmal monatlich, nächster Termin: 10. November

GROßENRITTE-ALTENRITTE
Pfarrer Gerd Bechtel
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de
Pfarrerin Christiane Kupski
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr
Gemeindebüro, Kerstin Köhler,
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de

Bürozeit: dienstags, 13.30-16.30 Uhr + freitags 8.00-12.00 Uhr
Jugendreferent Jan Krämer, Kirchweg 3,
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de
Bürozeit: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte:
Inge Lenz, Tel. 05601 9696254;
Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107

Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte:
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364
Anika Cnyrim, Tel. 0176-87712250
Förderkreis Kreuzkirche Großenritte, Kontakte:
Maximilian Behmel: m.behmel93@gmail.com
Dieter Esser: esser_dieter@gmx.de
Christiane Herrmann: christiane.herrmann@t-online.de
Kasseler Sparkasse, IBAN DE46 5205 0353 0011 8466 93
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V.
stellv. Vorsitzende: Gunhild Groh, Tel. 0561-496817
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79

Kreuzkirche Großenritte
Bitte stellen Sie sich beim Gottesdienstbesuch darauf ein:
Unsere Kirchen werden in diesem Winter nur begrenzt beheizt

Decken liegen bereit!
Sonntag, 23. Oktober 2022
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Kupski)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 30. Oktober 2022
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst (Pfrin. Kupski)

Montag, 31. Oktober 2022 - Reformationstag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Live-Übertragung (Pfr. und Pfrin.

Kupski)

Heilandskirche Altenritte
Bitte stellen Sie sich beim Gottesdienstbesuch darauf ein:
Unsere Kirchen werden in diesem Winter nur begrenzt beheizt

Decken liegen bereit!
Sonntag, 23. Oktober 2022
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Kupski)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 30. Oktober 2022
18.00 Uhr Abend-Gottesdienst (Pfrin. Kupski)

Kinder und Jugendliche
Jungschar für Kinder
ab 6 Jahren; donnerstags,
16.00 - 17.30 Uhr,
Gemeindehaus Altenritte
Spiel, Spaß und Kreativprogramm.

Jugendclub - ab 15 Jahren,
mittwochs, 18.00 - 21.00 Uhr,
Gemeindehaus Großenritte
Flippern, Chillen, Essen, Kickern
bei Gesprächen über Gott und die Welt.

Erwachsene
Bibelstunde, Montag, 31.10., 15.00 Uhr, Gemeindehaus
Großenritte, Thema: Der Zorn Gottes - was heißt das (Off.16,1-9)



Seite 34 BaunatalAusgabe 42  I  19. Oktober 2022

KIRCHBAUNA+HERTINGSHAUSEN
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10,
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirchekbhh.de
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,
Tel. 0561-9491242,
Bürozeit: dienstags und freitags, 9.00 - 12.00 Uhr
Küsterdienst Kirchbauna: Manfred Wambach,
Heiligenbergstr. 10, Tel. 0561-496366

Ansprechmöglichkeit in Hertingshausen:
Küsterin Gertrud Sinning, Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177
und alle KirchenvorsteherInnen
Jugendreferent Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:
Ev. Pfarramt Kirchbauna
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V.
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V.
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339

Wehrkirche Kirchbauna
Sonntag, 23. Oktober 2022
10.30 Uhr Gottesdienst im Paul-Schneider-Haus

(Vikarin Reuse / Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 30. Oktober 2022
10.30 Uhr Gottesdienst im Paul-Schneider-Haus

(Vikarin Reuse)

Elisabethkirche Hertingshausen
Sonntag, 23. Oktober 2022
10.30 Uhr Gottesdienst im Paul-Schneider-Haus Kirchbauna

(Vikarin Reuse / Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 30. Oktober 2022
9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchenzentrum

(Vikarin Reuse)

Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf
unserer Homepage: kirchekbhh.de

Paul-Schneider-Haus Kirchbauna
Posaunenchor, Freitag, 21.10., 19.30 Uhr
Achim Hartung

Kirchenzentrum Hertingshausen
Landfrauen, Tai Chi, Freitag, 21.10, 17.30 Uhr
Gertrud Sinning
Neuer Spielkreis Jahrgang 2021, Dienstag, 25.10., 10.00 Uhr
Alisa Banze

Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag

Mittwoch, 19. Oktober 2022
14.30 Uhr 16 Uhr

im Kirchenzentrum Hertingshausen
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RENGERSHAUSEN-GUNTERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de
Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski
Gemeindebüro, Christiane Kurz,
Zum Felsengarten 13, Tel. 0561-492691,
Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr
Das Büro ist in den Ferien (26.10.) nicht besetzt.

Jugendreferent Michael Koch, T. 0157-32418876
Küsterin Rengershausen: Melanie Leister, 0561-4916008
Küsterin Guntershausen: Gerlinde Schellscheidt, 05665-6209
Homepage: www.kirche-rengershausen-guntershausen.de

Ev. Kirche Rengershausen
Sonntag, 23. Oktober 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in Guntershausen (Pfr. Stabernack)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 30. Oktober 2022
18.00 Uhr Abendgottesdienst (Prädikantin Becker)

Ev. Kirche Guntershausen
Sonntag, 23. Oktober 2022
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stabernack)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 30. Oktober 2022
18.00 Uhr Abendgottesdienst in Rengershausen

(Prädikantin Becker)

Angebot im Gemeindehaus Rengershausen
Spielkreis, Kinder Jahrgang 2021/2022,
montags, 15.00 - 16.00 Uhr
Konfirmanden, dienstags, 16.00 Uhr
Senioren, 27. Oktober 2022, 14.30 - 15.30 Uhr
Kindergottesdienst, 13. November 2022, 10.30 Uhr

Angebot in Guntershausen
Kindergottesdienst, 13. November 2022, 10.45 Uhr
Frauenkreis, 24. Oktober 2022, 17.30 - 19.00 Uhr

Das Pfarramt ist bis auf Weiteres
krankheitsbedingt nicht besetzt.

Organisatorische Dinge können im Gemeindebüro
mittwochs in der Zeit von 15 bis 18:00 Uhr geklärt werden.

In dringenden seelsorglichen Fällen erfolgt die
Vertretung durch Pfarrer i.R. Birgfried Stabernack,

Tel.: 01578 20 30 504 oder 0561-81 70 36
oder per E-Mail: B.stabernack@gmail.com

Schlusszeiten für die
nächste Ausgabe:
Anzeigenschluss: Montag, 16 Uhr
Abgabeschluss: Montag, 22 Uhr (für Berichte über das Online-System)
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Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b
www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Kirchennachrichten

Evangelische Freikirche

  

Gemeindezentrum: 
Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte
Gemeindeleitung:
Martin Barth, Tel.: 0163 2642729 
Martin Schleyer, Tel.: 0157 76485661 
Friedhelm Schmidt, Tel.: 0174 9620190 
  
Homepage: www.efg-baunatal.de 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 
Sonntag, den 23.10. 
10:00 Uhr  Gottesdienst 
Mittwoch, den 26.10.     
9:45Uhr Spielkreis für Kinder von 0-36 Monate 

Foto: Matthias Engel

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche Baunatal

Am Goldacker 19, 34225 Baunatal
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Heizkosten sparen steht in diesem Winter in den meisten deutschen 
Haushalten ganz oben auf der To-do-Liste. Wer weder an den Gas- und 
Ölpreisen verzweifeln noch frierend mit drei Decken auf dem Sofa sitzen 
möchte, muss sich etwas einfallen lassen. Die Heizung austauschen 
oder die Außenfassade neu dämmen ist in der Regel nicht mal eben 
möglich. Was viele nicht wissen: Wirkungsvolle Dämmung funktioniert 
auch von innen – quasi wie Thermounterwäsche für die Wände. Schon 
eine dünne Dämmschicht kann den Wärmeverlust durch die Außen-
wand deutlich reduzieren, ohne Wohnraum zu kosten. Auch lassen sich 
die Räume viel schneller aufheizen und die unangenehme „Nackenkäl-
te“ durch kaltes Abstrahlen der Wände gehört der Vergangenheit an.
 
Dämmung und Schimmelschutz in einem
Moderne Innendämmungen sind diffusionsoffen, sodass eventuelle 
Feuchtigkeit aus der Wand abtransportiert wird und abtrocknen kann. 
Dadurch halten sie die Räume nicht nur deutlich behaglicher, sondern 
beugen auch der Schimmelbildung vor. Das KlimaTec-System von Erfurt 
& Sohn etwa vereint Energiesparen und Schimmelschutz in verschiede-
nen Produkten für den Do-it-yourself- und Profibereich – mehr Informa-
tionen gibt es unter www.erfurt.com/klimatec. Die Thermovliese aus 
dem Baumarkt lassen sich ganz einfach selbst verarbeiten. Sie sind nur 

„Thermokleidung“ für die Wand

Mit einer Innendämmung die Heizkosten senken und 
das Wohlbefinden steigern

wenige Millimeter dick und koppeln die Wandoberfläche von der kalten 
Außenwand ab. Die Wohlfühltemperatur wird anschließend deutlich 
schneller erreicht und spart so Energiekosten. Im Fachhandel gibt es für 
den Profibereich neben Vlies auch verschiedene Platten zur Dämmung 
und Schimmelsanierung. Hier kann der örtliche Maler kompetent bera-
ten sowie die fachgerechte Anbringung übernehmen. (djd)

Wer Heizkosten sparen und es trotzdem gemütlich haben möchte, muss 
sich etwas einfallen lassen. Oft ist dann eine Innendämmung die richtige 
Lösung. Foto: djd/Erfurt Tapeten/Monkey Business – stock.adobe.com

Haus und Garten
Sonderthema  I  19. Oktober 2022

Geschäftsführer
S. Neumann

Hilschen 17 · 34270 Schauenburg
Telefon 05601 925226

E-Mail: elektro-neumann-gmbh@web.de
Internet: www.elektro-neumann.net

Nasse Wände,
feuchte Mauern?

•Mauertrockenlegung
• Keller-, Außen- und
Innenabdichtung
• Schimmelbekämpfung
• Beratung und Analyse
vor Ort

www.scheffer-bau.de
34302 Guxhagen-Wollrode

Tel. 05665 94740

Falderbaumstr. 14
34123 Kassel-Waldau
0561-585050
info@perfekte-kueche.de
www.perfekte-kueche.de
Firmeninhaberin: Anke Gertenbach e. K.

Wir haben
für jede

Gelegenheit das
richtige Fahrzeug

Transporter- und Lkw-Verleih bis 5,0 t!

Kfz-Meisterbetrieb • Autolackiererei • Autoverleih • Abschleppdienst

Korbacher Str. 7 • 34270 Schauenburg-Elgershausen
Tel. 05601 1419 • www.esso-scherb.de

Container und Material-Bestellungen ab sofort
über unsere neue Hompage www.hammerlindl.de

Bärenbergstraße 52 · 34466 Wolfhagen-Altenhasungen

Unser Service
für Sie:
• Containerservice
• Fuhrbetrieb
• Baggerarbeiten
• Baustoffhandel

Ingo Lehrmann
H E I S Y M T E C

E-Mail: ingo.lehrmann@heisymtec.de
Telefon 05601 969161

Kleines Feld 14, 34270 Schauenburg-Elgershausen
Kundendienst

Heizung
Solar

Sanitär



Hauptvereine
KSV Baunatal e.V. 

Bis zu 75 Jahre Vereinstreue – Der KSV Baunatal ehrt lang-
jährige Mitglieder 
Im Rahmen des Festempfangs zum 20-jährigen Bestehen der KSV Sport-
welt verlieh der KSV Baunatal kürzlich einige besondere Ehrungen an 45 
Mitglieder, die ihr rotes Kleeblatt seit mindestens 50 Jahren im Herzen tra-
gen. Dabei wurden von den beiden Präsidiumsmitgliedern Annette Böhle 
und Matthias Bode auch Ehrungen nachgeholt, die pandemiebedingt in den 
Jahren 2020 und 2021 nicht stattfinden konnten. 

Rita Midekke

Ehrungen für 50 Jahre 
Vereinstreue: 
Rosemarie Apitz, Axel Auber-
len, Christel Bunge, Gerda Fir-
gens, Waltraud Froböse, Uwe 
Göbel, Monika Hanika, Heinz 
Heinemann, Martin Hesse, Rolf 
Heukeroth, Dieter Kellner, Olaf 
Korneffel, Renate Korneffel, Gün-
ter Künne, Michael Lattemann, 
Jörg Linde, Jürgen Mähr, Rita 
Middeke, Jürgen-Peter Seidel, 
Peter Stöckl, Harald Sturm, Clau-
dia Umbach, Bernd Umbach, 

Gotthold Vogler, Marco Weber, Nicole Weber-Auel, Juliane Weinrich, Tanja 
Werner, Erwin Wittich, Birgit Wolf, Egbert Wolff 

Ehrungen für 60 Jahre Vereinstreue 
Herbert Bornemann, Norbert Klapp, Werner Kowala, Wolfgang Krug, Hans-
Dieter Lange, Gerhard Reinhardt, Rolf Schaub, Günter Siebert 

Ehrungen für 75 Jahre Vereinstreue 
Willi Bringmann, Herbert Dittmar, Ursula Dumeier, Bernhard Franke, Asmuth 
Schaub, Konrad Werner 

Der KSV Baunatal ist dankbar für die besondere Verbundenheit seiner Mit-
glieder. Viele Geehrte waren und sind darüber hinaus in vielfältiger Weise 
ehrenamtlich engagiert. Mit Stolz und Dankbarkeit wünscht der KSV Bau-
natal allen Geehrten weiterhin beste Gesundheit und viel Freude im Sport 
und im Ehrenamt. 

Annette Böhle, Bernhard Franke, Ursula Dumeier, Herbert Dittmar, Matthi-
as Bode (v.l.)

Haus und Garten
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Wellness für geplagte Rasenflächen

Mit einer Herbstdüngung tanken ausgetrocknete 
und braune Bereiche neue Kraft
Die lang anhaltende Trockenheit hat in zahlreichen privaten Gärten sicht-
bare Spuren hinterlassen. Statt eines sattgrünen Rasens finden sich 
vielerorts verdorrte Flächen mit braunen Flecken oder stark vermoosten 
Bereichen. Zusätzlich zum Hitzestress und dem Wassermangel verrin-
gert der natürliche Wachstumsrückgang von Gräsern im Mittsommer die 
Vitalität der Pflanzen. Moos und Beikräuter haben ein umso leichteres 
Spiel. Doch mit der richtigen Pflege können Freizeitgärtner dafür sorgen, 
dass sich die Gräser im Herbst erholen, gut über den Winter kommen 
und wieder zu ihrem dichten, gepflegten Erscheinungsbild zurückfinden.
Tipps für eine schnelle Regeneration
Mit einer Herbstdüngung erhält der Rasen dringend benötigte Nährstof-
fe. Stellt sich dann noch der lange vermisste Regen ein, kann der grüne 
Teppich schnell wieder zu Kräften kommen. „Auch wenn die Rasenflä-
chen in einem traurigen, vertrockneten Zustand sein sollten, regenerie-
ren sie sich bei ausreichender Bodenfeuchte und organischer Düngung 
ab September in kürzester Zeit“, schildert die Gartenexpertin Dr. Silke Eu-
lenstein. Dabei zähle allerdings nicht die Quantität – ganz im Gegenteil: 
„Besser ist ein dosiertes Vorgehen, um dem Rasen genau die Nährstoffe 
zu geben, die zu einer guten Regeneration und hoher Widerstandskraft 
beitragen.“ Pflegeprodukte wie der Bioscape Rasendünger Herbst sind 
genau auf den Bedarf in dieser Jahreszeit angepasst. Der hohe organi-
sche Anteil ermöglicht eine bedarfsgerechte Freisetzung der Nährstoffe 
und eine Verbesserung des Bodenlebens.
Die Rezeptur des Düngeproduktes ist speziell auf den herbstlichen Be-
darf angepasst. Magnesium als zentraler Baustein des Chlorophylls 
(Blattgrün) sorgt dafür, dass die Rasenfläche wieder im gewohnten Grün 
erstrahlt. Kalium verbessert die Frosthärte und Strapazierfähigkeit der 
Rasengräser und beugt somit Winterschäden vor. 

Sportnachrichten
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Fußball
KSV Baunatal

Die U12 des KSV Baunatal testet gegen die U13 der JSG 
Friedrichstein 
Mit der JSG Friedrichstein hatten wir am Samstag den 15.10.22 den aktuell 
Drittplatzieren der Gruppenliga Kassel zu Gast auf dem Kunstrasenplatz am 
Parkstadion. 
Die Gäste aus dem Sportkreis Waldeck begannen gut und stellten unser 
Team anfänglich vor einige Schwierigkeiten. Zu diesem Zeitpunkt hatten sie 
mehr vom Spiel und gingen dann auch folgerichtig durch einen Kopfballtref-
fer mit 0:1 in Führung. In diesem ersten Drittel kamen wir nicht so richtig in 
Schwung, zeigten dabei einige Unsicherheiten und so blieb es zunächst bei 
dem Spielstand von 0:1. 
Nach der Pause wurde unser Spiel gefälliger und es dauerte auch nicht lan-
ge bis wir durch einen Strafstoß zum 1:1 ausgleichen konnten. Zwar beka-
men dann auch die Friedrichsteiner einen Strafstoß zum 1:2 zugesprochen, 
aber unser Team blieb dran und konnte nach einigen gelungenen Aktionen 
wiederum zum 2:2 ausgleichen. Kurz vor dem Pausenpfiff lang sogar die 
3:2 Führung in der Luft, aber leider konnte diese gute Einschußmöglichkeit 
nicht genutzt werden. Im letzten Spielabschnitt zeigte sich unser Team 
dann zunächst wieder von seiner besseren Seite und belohnte sich mit der 
3:2 Führung. Nach diesem Führungstreffer erspielten wir uns noch weitere 
Torchancen, um die Führung weiter auszubauen, aber leider verhinderte die-
ses der Gästekeeper mit seinen guten Paraden. Zum Ende der Partie hatten 
dann die Gäste wiederum mehr Spielanteile, zogen aber kein Kapital daraus 
und so ging der knappe 3:2 Sieg an uns. 
Für dieses Spiel auf Augenhöhe, bedanken wir uns bei der JSG Friedrich-
stein und wünschen Euch weiterhin viel Erfolg in der Gruppenliga Kassel. 

Testsieger

Die U12 des KSV Baunatal gewinnt eigenen Leistungsver-
gleich   
Auf dem wunderbaren Kunstrasenplatz in Rengershausen richteten wir am 
Sonntag, den 16.10.22 einen weiteren LV aus. Mit von der Partie waren die 
U13 vom SC Göttingen 05, die HGM Fulda U12/13 und die U12 des 1.FC 
Eichsfeld (vormals Soccer City). Im Modus „Jeder gegen Jeden“ mit Hin- 
und Rückspiel traten die Teams gegeneinander an und zeigten dabei guten 
temporeichen D-Junioren Fußball. Da sich alle beteiligten Mannschaften auf 
einem mehr oder weniger ähnlichen Niveau befanden, entwickelten sich vor 
guter Zuschauerkulisse bis zum Schluss spannende und umkämpfte Spiele. 

KSV – SC Göttingen 05 U13 0:0 / 1:0 
KSV – 1. FC Eichsfeld U12 1:0 / 2:0 
KSV – HGM Fulda U12 / U13 1:0 / 1:1 

Letztendlich konnten sich unsere Kids am Ende ohne Niederlage gegen die 
drei Gästemannschaften durchsetzen und erreichten somit den ersten Platz 
bei diesem LV. Allen Beteiligten vielen Dank für die Organisation dieses kurz-
weiligen Leistungsvergleichs. 

Die U10 des KSV Baunatal weiterhin siegreich im Ligabetrieb 
Nach den ersten beiden Ligaspielen (2:2 gegen JSG Willingshausen und 3:0 
gegen Tuspo Cuxhagen) konnten die Jungs des KSV auch ihre nächsten 
drei Partien erfolgreich bestreiten.
Gegen die Ligakonkurrenten Melsunger FV 08 (13:2), FSG Gudensberg 
(14:0) und TSV Spangenberg (12:1) konnten die jeweiligen Gegner souve-
rän und spielerisch hoch überlegen geschlagen werden. Somit konnten die 
Jung-Baunis Selbstvertrauen für die weiteren Aufgaben in der Liga sam-
meln, um diese dann hoffentlich weiter so souverän bestreiten zu können. 

Die U10 des KSV Baunatal mit einem sehr guten 2. Platz 
beim Leistungsvergleich in Erfurt 
Am 15.10.2022 war der Jahrgang 2013 des KSV Baunatal zu Gast beim 
Leistungsvergleich vom FC Rot Weiß Erfurt. Gespielt wurde im Modus Hin- 
und Rückspiel gegen die Teams von FC Rot Weiß Erfurt, FC Carl Zeiss Jena, 
VFC Plauen, BSV Eintracht Sondershausen und SpVgg Bayreuth. 

Entgegen einem fast schon gewohnt verschlafenen Beginn starteten unse-
re Jung-Baunis hellwach ins erste Spiel gegen den FC Carl Zeiss Jena. Ab 
der ersten Minute wurde gepresst, dass Spiel breit gemacht und mit guten 
Kombinationen wurden Chancen kreiert. Bis auf eine kleine Unsicherheit, 
welche auch zum Gegentor führte, war vom Gegner kaum was zu sehen 
und das Spiel konnte mit 2:1 für sich entschieden werden. Dies setzte sich 
erfreulicherweise mit Siegen gegen den Gastgeber FC Rot Weiß Erfurt (1:0), 
VFC Plauen (1:0) und BSV Eintracht Sondershausen (3:1) fort. 
So kam es im letzten Spiel der Hinrunde schon zu einem vorentscheidenden 
Spiel gegen die ebenfalls in allen bisherigen Spielen siegreiche SpVgg Bay-
reuth. Von Beginn an setzte der Gegner unsere Jungs unter Druck, presste 
sehr hoch und brachte somit unsere Jungs in Verlegenheit einfache Fehler 
zu begehen. Einer dieser wurde dann leider schnell mit dem 1:0 Gegentor 
bestraft. Im weiteren Spielverlauf wurde das Team konzentrierter und bissi-
ger, aber eigene Chancen blieben leider ungenutzt und somit war dies aus 
unserer Sicht auch leider der Endstand. 
Mit der Anzahl von nur zwei Wechselspielern an diesem Tag schwanden in 
der Rückrunde von Spiel zu Spiel dann auch merklich die Kräfte. Trotzdem 
war weiterhin die kämpferische Leistung auf einem ganz hohen Niveau und 
die Bereitschaft jeder für jeden alles zu geben war deutlich sichtbar. Mit die-
ser Basis und auch weiterhin spielerisch auf sehr gutem Niveau wurde die 
Rückrunde dann ungeschlagen beendet. Neben drei weiteren Siegen gegen 
FC Carl Zeiss Jena (2:0), VFC Plauen (1:0) und BSV Eintracht Sondershau-
sen (1:0), standen noch zwei Unentschieden gegen FC Rot Weiß Erfurt (2:2) 
und der SpVgg Bayreuth (0:0) zu buche. 
Das Trainerteam ist mega stolz auf alle Jungs. Unser Glückwunsch gilt dem 
an diesem Tag verdienten Sieger SpVgg Bayreuth und wir bedanken uns 
beim Veranstalter für ein sehr gut organisiertes Turnier. 

Freude über einen tollen 2. Platz

GSV Eintracht Baunatal
Goddelsheim kann die Eintracht nicht 
stoppen 
GSV Eintracht Baunatal – SG Goddelsheim/Mün-
den 3:1 (2:1) 
Die Eintracht gewinnt auch das dritte Heimspiel in 
Folge und bleibt zuhause weiterhin ungeschlagen. 
Mit 3:1 konnten sich die Großenritter erfolgreich 
gegen die Gäste aus Goddelsheim durchsetzen, die 

über weiter Strecken dem Ball und den Gegner hinterherliefen. 
Der GSV legte los wie die Feuerwehr und erarbeitete sich in der ersten hal-
ben Stunde Chance um Chance. Goddelsheim tat sich hingegen schwer in 
die Partie kommen und sah sich größtenteils in der Defensive gefordert. 
Bereits nach vier Spielminuten brachte Bravo Sanchez die Großenritter in 
Front. Sein Freistoß erwischte den SG-Schlussmann auf dem falschen Fuß 
und schlug in der Torwartecke zur 1:0 Führung ein. 
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Al Omari und Bravo Sanchez ließen jeweils im Anschluss eine hundertpro-
zentige Chance liegen, weil sie den besser postierten Mitspieler übersahen. 
Dies machten beide in der 21. Minute besser. Al Omari stahl seinem Gegen-
spieler den Ball vom Fuß und setzte den freistehenden Bravo Sanchez in 
Szene, der ungehindert auf 2:0 erhöhen konnte (21.). Kurz vor dem Seiten-
wechsel leisteten sich die weitaufgerückten Großenritter zwei Stellungsfeh-
ler und machten somit den Weg frei für Kuhnhenne, der den Goddelsheimer 
Konterangriff zum 2:1 Anschlusstreffer vollenden konnte. 

Die vermeintliche Spannung in der Begegnung sollte nach dem Seitenwech-
sel nicht lange anhalten. Großenritte erhöhte erneut die Schlagzahl und 
die Goddelsheimer Offensivbemühungen verpufften häufig zu früh. Einen 
Flankenball konnte der SG-Schlussmann nicht festhalten, wodurch Steven 
Rinas zum 3:1 abstaubte (53.). Im weiteren Spielverlauf ließ die Eintracht 
in der Defensive nichts mehr zu und hatte selber mehrere Gelegenheiten, 
das Ergebnis deutlicher zu gestalten. Aufgrund der verbesserungswürdigen 
Chancenverwertung blieb es beim 3:1 Endstand.

Spieldaten 
Eintracht: Kraft – Kutzner, Langhans, Bestmann, Behler – Steinhauer, Bür-
ger, Kraus (62. Wieczorek), Bravo Sanchez, Steven Rinas – Al Omari. Tore: 
1:0, 2:0 Bravo Sanchez (4., 21.), 2:1 Kuhnhenne (38.), 3:1 Steven Rinas (53.) 

Knapper, verdienter Heimsieg  
GSV Eintracht Baunatal II – HNK Hajduk Kassel  3:2 (1:0) 
Ein Fußballballspiel dauert so lange, bis der Schiedsrichter abpfeift. Nach 
einer scheinbar souveränen 3-Tore-Führung musste die Eintracht in den 
letzten Minuten nochmal zittern. Zwei individuelle Fehler brachten die Gäs-
te nochmal ins Spielgeschehen zurück (84., 88.). Bei dem Stand von 3:2 
bekam Hajduk Kassel noch zwei Freistöße aus aussichtsreicher Position 
zugesprochen. Ein Freistoß knapp neben das Tor und einer in die Mauer 
waren die Schlusspunkte der Partie.  
Zu Beginn der Begegnung hatte der GSV, nach einer kurzen Abtastphase, die 
erste Tormöglichkeit. Nach einem Ball hinter die gegnerische Abwehrreihe 
von Leck traf Cojocari aus kurzer Distanz den Ball nicht richtig, sodass der 
Torhüter den Ball aufnehmen konnte. Auf der anderen Seite versuchten die 
Gäste immer wieder ihre beiden gefährlichen Stürmer in Szene zu setzen. 
Nach einem langen Ball verzog ein Hajduk-Spieler knapp. Im Anschluss neu-
tralisierten sich die beiden Mannschaften. Die Eintracht war nicht zwingend 
genug in den Zweikämpfen und hatte Probleme die gegnerische Abwehr 
unter Druck zu setzen. Kurz vor der Halbzeit ging der Gastgeber in Führung. 
Nach feiner Kombination wurde Grüneklee am Strafraum freigespielt. Er lei-
tete den Ball auf die halblinke Seite zu Sulinski weiter, der mit einem Schuss, 
aus zehn Metern, den Ball im Netz unterbrachte (40.). 

Nach dem Seitenwechsel bekam Hajduk Kassel einen indirekten Freistoß 
am Fünfmeterraum zugesprochen. Ajdinovic konnte den Ball parieren. 
Hiernach wurde die Zweite Mannschaft spielbestimmender, allerdings dau-
erte es bis zur 72. Minute, bis das zweite Tor fiel. Durna wurde im Sech-
zehner der Gäste freigespielt und versenkte die Kugel aus halbrechter 
Position im Kasten. Nach einer Ablage von Cojocari erzielte Durna per Dis-
tanzschuss das zwischenzeitliche 3:0 (77.) 

In der Tabelle belegt die Reserve, punktgleich mit der SG Landwehrhagen/
Benterode, den 2. Tabellenplatz. Der Rückstand auf den Spitzenreiter FSC 
Lohfelden beträgt einen Punkt. 

Spieldaten 
Eintracht: Ajdinovic – Sulinski (77. Makuntima), Harbusch, Tekinarslan – 
Höhmann (57. Ersoy), Lux, Leck (68. Kasperczyk), Werner – Grüneklee – 
Durna, Cojocari. Tore: 1:0 Sulinski (40.), 2:0, 3:0 Durna (72., 77.), 3:1 (84.), 
3:2 (88.) 

Spielvorschau  
Erste Mannschaft 
Sonntag, der 23.10.2022, 15:00 Uhr: 
SG Neuental/ Jesberg - GSV Eintracht Baunatal; 
Spielort: Neuental-Waltersbrück

Zweite Mannschaft 
Sonntag, der 23.10.2022, 13:00 Uhr: 
TSG Sandershausen II - GSV Eintracht Baunatal II 

GSV Jugendfußball
G1-Junioren in Kaufungen und bei der SG Nordstadt erfolgreich 
SV Kaufungen - Eintracht Baunatal  2:13 
Mit nur 7 Spielern reiste die G1 der Eintracht zum Pflichtspiel nach Kau-
fungen. Nach einem munteren Abtasten riss in der 5ten Minute der Faden 
und Phil machte das 1:0 für die Eintracht. Der SV Kaufungen war nicht ge-
schockt und glich eine Minute später gleich aus. Doch die Eintracht war 
stärker. Jannis packte seinen linken Hammer aus und schoss vom Mittel-
punkt das 2:1. Jetzt fielen die Tore im Minuten Takt. Matteo, Milan, Phil und 
Younus spielten die Abwehr von Kaufungen schwindelig und nach weiteren 
Toren von Jannis, Bennet, Phil und Matteo ging es mit 8:1 in die Halbzeit. 
In der Halbzeit tauschte die Eintracht auf der Torwartposition und Bennet 
ging für Jamiro ins Tor, Jamiro wurde der Abwehrchef. Nach weiteren Toren 
von Matteo und Phil machte auch Dauerläufer Younus sein verdientes Tor 
zum 11:1. Nun wurde das Spiel langsamer und es passierte lange nichts, 
ehe Kaufungen in der 35ten Minute zum 11:2 verkürzte. In den letzten Mi-
nuten krönten Phil und Matteo ihre Leistung mit ihrem jeweils 3ten Tor zum 
13:2 Endstand für Eintracht Baunatal. Das Trainerteam war mit der Leistung 
sehr zufrieden insbesondere, weil die Jungs ohne Auswechselspieler das 
Spiel voll im Griff hatten. Es spielten für Eintracht Baunatal: Jamiro, Bennet, 
Younus, Jannis, Phil, Matteo, Milan. 

G1: JSG Nordstadt – GSV Eintracht Baunatal  2:3 
Zum Nachholspiel am 07. Oktober war die Eintracht zu Gast bei der JSG 
Nordstadt. Die Jungs zeigten zu Beginn der 1. Halbzeit einen guten Start, 
ließen aber gleich zwei Großchancen durch Neo und Ryan liegen. Der Geg-
ner nutzte indes Unstimmigkeiten im Eintrachtspiel mit zwei Toren in Folge. 
In der 2. Halbzeit stellte die Eintracht ihre Abstimmungsprobleme ab. Die 
Defensive um Alex, Bruno, Jona und Leonard stand jetzt geordneter und 
ließ kaum noch was anbrennen. Offensiv ließen Joel, Matteo, Neo und Ryan 
den Ball deutlich besser laufen. Ein gelungener Spielzug über Ryan und 
Neo nutzte Matteo mit einem platzierten Schuss zum 1:2 Anschlusstref-
fer. Kurze Zeit später war es erneut Matteo, der nach einem abgewehrten 
Torschuss von Ryan energisch nachsetzte und zum 2:2 Ausgleich traf. Die 
letzten Spielminuten brachen nun an und man merkte, dass beide Teams 
den Siegtreffer wollten. Es ging hin und her. Torwart Sidar bewahrte die Ein-
tracht mit einer starken Parade vor den erneuten Rückstand. Kurz vor Spie-
lende eroberte die Defensive der Eintracht den Ball zurück und Neo kam an 
das Spielgerät, der das Auge für den durchgestarteten Ryan hatte, der dann 
zum viel umjubelten 3:2 Siegtreffer und Endstand traf. Für die Eintracht 
spielten: Alex, Bruno, Joel, Jona, Leonard, Matteo, Neo, Ryan und Sidar. 

Die G1 der Eintracht Baunatal wieder erfolgreich.

G1-Jugend: TSV Heiligenrode – Eintracht Baunatal  3:5 
Die G-Jugend der Eintracht war am 8. Oktober mit Sieben Spielern bei der 
TSV Heiligenrode zu Gast. Unsere Jungs brauchten ein paar Minuten, um 
ins Spiel zu kommen und kassierten in der 5. Spielminute einen Gegentref-
fer zum 1:0 für Heiligenrode. Davon ließ sich die Mannschaft aber nicht 
umwerfen und glich in der 10. Spielminute zum 1:1 durch Neo mit einem 
Schuss direkt unter den Querbalken aus. Daraufhin war der Bann gebro-
chen und es folgte in der 15. Spielminute direkt der nächste Treffer durch 
Neo nach klasse Vorarbeit von Ryan. Während Matteo, Neo und Ryan vorne 
gewirbelt haben, ließen Yoel, Tom als Abwehrspieler und Sidar als klasse 
Torwart hinten sehr wenig anbrennen. Auch Deniz konnte trotz leichter Ver-
letzung ein paar Minuten Spielzeit sammeln. 
In der zweiten Hälfte setzte sich der Trend fort und die Jungs konnten mit 
viel Druck auf die gegnerischen Abwehrspieler direkt einen Doppelschlag in 
der 22. und 26. Minute durch Neo erzwingen. In der 30. Minute konnte der 
Gegner noch einmal auf 2:4 verkürzen, zwei Minuten später entschied aber 
wiederum Neo mit dem 2:5 das Spiel. In der 39. Minute schoss Heiligenro-
de noch ein weiteres Tor zum Entstand von 3:5. Das Trainerteam ist sehr 
stolz, dass die Jungs so viel Einsatz und Siegeswillen gezeigt und sich dafür 
noch belohnt haben. Für die Eintracht spielten: Sidar (TW), Tom, Yoel, Deniz, 
Ryan, Neo und Matteo. 
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E1-Jugend - zwei Siege in Folge 
Eintr. Baunatal - Olympia Kassel  8:6 (4:3)
Im dritten Spiel gelang der E1 der erste Saisonsieg gegen eine starke Gast-
mannschaft. Zunächst neutralisierten sich beide Mannschaften, ehe die 
Eintracht in der 13. Spielminute in Führung ging. Der Treffer beflügelte die 
Aktionen und zwei weitere Treffer folgten. Olympia Kassel konnte verkür-
zen, ehe postwendend der Treffer zum 4:1 folgte. Der Gast ließ sich aber 
nicht abschütteln, erzielte noch vor der Pause zwei Treffer und konnte kurz 
nach der Halbzeit zum 4:4 ausgleichen. In dieser Phase ging das Spiel hin 
und her mit guten Möglichkeiten auf beiden Seiten, die Eintracht schaffte 
durch einen verwandelten Siebenmeter den Führungstreffer zum 5:4. Im Ge-
genzug fiel der erneute Ausgleich, ehe Olympia erstmals mit 6:5 in Führung 
gehen konnte. Die Heimelf bäumte sich gegen die drohende Niederlage auf 
und ging 5 Minuten vor Schluss durch einen Doppelschlag mit 7:6 wieder in 
Führung und verteidigte die Führung entschlossen. Kurz vor Schluss dann 
das erlösende 8:6 in einem sehenswerten Spiel.
Es spielten: Julius (Tor), Finn, Felix, Amelie, Jean Phillipe, Mattis, Joseph, 
Junis und Laurentiu. 

Eintr. Baunatal - KSV Hessen Kassel  3:2 (1:1)
Gegen den hohen Favoriten gelang der Heimelf ein überraschender, aber 
letztlich nicht unverdienter Sieg. Der KSV übernahm schnell die Initiative, 
doch die Eintracht hielt dagegen und ließ wenig Möglichkeiten zu. Mitte der 
ersten Hälfte gingen die Gäste in Führung, doch kurz vor der Halbzeit gelang 
der Eintracht der Ausgleich zum 1:1. In der zweiten Hälfte kämpfte sich die 
Eintracht immer mehr ins Spiel hinein, startete zunehmend vielversprechen-
de Aktionen und ging mit 2:1 in Führung. Der KSV Hessen erhöhte noch ein-
mal den Druck und erzielte 4 Minuten vor Schluss den Ausgleich. Der Gast 
drängte auf den Siegtreffer, aber die Eintracht konterte in der Schlussminute 
eiskalt und erzielte den vielumjubelten Siegtreffer zum 3:2.
Es spielten: Paul (Tor), Finn, Lennart, Amelie, Jean Philippe, Julius, Joseph, 
Junis und Laurentiu. 

Die E3 gewinnt gegen Wilhelmshöhe II 
Eintracht Baunatal E3 - TSG Wilhelmshöhe E2  3:1 (1:1) 
In einem spannenden Spiel ging die Eintracht in der 10. Minute durch Jo-
nas nach Ecke von Hamza mit 1:0 in Führung. Doch noch vor der Halbzeit 
glich das spielerisch gleichwertige Team von Wilhemshöhe II zum 1:1 aus. 
Wilhelmshöhe hatte im zweiten Abschnitt viele gute Gelegenheiten, selbst 
in Führung zu gehen. Doch Max im Tor verhinderte mit tollen Paraden ei-
nen Rückstand des GSV. Der machte endlich wieder mehr Druck auf das 
Gästetor und ging durch Pauls Treffer in der 41. Minute in Führung. Die Ein-
tracht blieb gefährlich und kam kurz vor Schluss noch zum verdienten 3:1 
Siegtreffer durch Logan. Nächstes Pflichtspiel ist am 05. November beim 
Spitzenreiter der Gruppe, dem TSV Oberzwehren.  
Für die E3 spielten: Max, Eliyas, Damian, Ahmed, Maxim, Thomas, Michel, 
Paul, Logan, Hamza, Jonas und Marie Sophie.  

Die E3 nach dem Erfolg gegen Wilhelsmhöhe II

TSV Hertingshausen
1. Mannschaft unterliegt Mengsberg vor heimischer Kulisse 
deutlich++Reserve mit spielfreiem Wochenende 
Gruppenliga Kassel 1 
TSV Hertingshausen – TSV 1926 Mengsberg  1:4 (0:3)

Fehr-Elf mit deutlicher Heimniederlage gegen direkten Lig-
akonkurrenten 
Eine zumindet in der Höhe überraschende Heimspielniederlage musste das 
Fehr-Team am Samstag gegen den TSV Mengsberg hinnehmen. Knack-
punkt dürfe wohl der Platzverweis für Abwehrchef Philipp Prantschke ge-
wesen sein der in der 39. Minute den Platz nach gelb/rotem Karton vorzeitig 

verlassen musste. Bis zum Pausenpfiff nutzten die Gäste ihre nummerische 
Überlegenheit innerhalb 120 Sekunden zum vorzeitigen K.O. 
So begann das Spiel zunächst eher durchwachsen mit langen Abschlägen 
und fand weitestgehend im Mittelfeld statt. Die Gastgeber taten sich sehr 
schwer gegen die kompakt stehenden Gäste aus Mengsberg. Nach einem, 
wie in dieser Saison leider zu häufig, Standard gelang den Gästen dann in 
der 10. Spielminute bei einer Ecke die 0:1 Führung. Leider hatte die Fehr-Elf 
dem zunächst nicht viel entgegenzusetzen und musste in der 38. Minute 
den Platzverweis nach gelb roter Karte von Abwehrchef Philipp Prantschke 
hinnehmen. Die nun dezimierten Hertingshäuser versuchten sich anschlie-
ßend noch möglichst im Spiel zu halten und Konter zu fahren, wurden je-
doch nicht hinreichend genug ausgespielt. So bekam man nach Effizient 
ausgespielten Angriffen der Gäste kurz vor der Halbzeit das 0:2 und 0:3 
eingeschenkt. 
Die zweite Hälfte begann für die Gastgeber leider auch nicht besser, welche 
sich offensichtlich vom Platzverweis Prantschkes nicht erholen konnten. In 
der 51. Minute kassierte man dann das zu diesem Zeitpunkt bereits Spiel-
entscheidende 0:4. Der Anschlusstreffer von Maik Ciba in der 65. Minute 
sorgte lediglich noch für ein wenig Ergebniskosmetik. 

Alles in allem war der Sieg der Gäste am Ende vollkommen verdient. Das 1:4 
beruhte auf großer Effizienz und befördert den TSV Mengsberg nun vor den 
Hertingshäusern in der Tabelle. 

Am kommenden Sonntag ist man dann zu Gast bei der SG Brunslar/Wol-
fershausen. Hier gilt es einen Dreier zu holen, um sich den Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte weiter zu sichern und nicht nach unten abzurutschen. 

Reserve mit spielfreiem Wochenende ++ gemeinsamer 
Mannschaftsabend beider Teams 
Am vergangenen Wochenende konnte die Reserve des TSV Hertingshausen 
sich über ein spielfreies Wochenende freuen. So nutze man die Zeit nach 
dem Spiel der 1. Mannschaft für einen gemeinsamen Mannschaftsabend 
der beiden Teams. Zusammen fuhr man zunächst nach Kassel und aß ge-
meinsam zu Abend. In diversen Lokalitäten auf der Friedrich-Ebert-Straße in 
Kassel ließ man den Abend dann gemütlich ausklinken. 

Vorschau 
Gruppenliga Kassel 1 
Sonntag, den 23.10.2022 um 15 Uhr (Sportplatz Brunslar) 
SG Brunslar/Wolfershausen – TSV Hertingshausen 
  
Kreisliga B1 Kassel 
Sonntag, den 23.10.2022 um 13 Uhr (Sportpark Hertingshausen) 
TSV Hertingshausen II – SG Landwehrhagen/Benterode II 
 

TSV Hertingshausen – Jugend 
F-Junioren unterliegen knapp und unglücklich++Erster Sai-
sonsieg gegen den TSV Oberzwehren 
SpvGG Olympia Kassel II – TSV Hertingshausen  4:2 
Am vergangenen Mittwochabend unterlag unser Nachwuchs dem der 
Spvgg. Olympia Kassel unglücklich mit 2:4. Leider konnten die Jungs um 
das Trainergespann Hartung/Ambrosius eine 2:0 Führung nicht über die 
Zeit retten. 

TSV Oberzwehren – TSV Hertingshausen  1:3 
Drei Tage später, am Samstag, feierten unsere jüngsten dann ihren ersten 
„Pflichtspielsieg“ beim TSV Oberzwehren. Für den hochverdienten „Dreier“ 
sorgten „Niki“ Döhne, Luise Erbe und „Illi“ Rabashapka mit ihren Toren. Nach 
dem Spiel war die Freude über den ersten Sieg natürlich riesengroß und 
wurde entsprechend bejubelt und gefeiert. 

Im Bild: Unser Nachwuchs (F-Jugend) bejubelt Ihren ersten Saisonsieg 
beim TSV Oberzwehren
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Tuspo Rengershausen
Kreisoberliga Kassel 
CSC 03 Kassel II - Tuspo Rengershausen  0:3 (0:3)
Leider hat wieder mal ein Reserveteam die Mannschaft nicht stellen kön-
nen. Der erwartet hohe Sieg konnte nicht eingefahren werden. 3 Punkte für 
den Tuspo wegen Nichtantritt des Gegners. 

Kreisliga B Kassel
FSC Lohfelden II - Tuspo Rengershausen II 5:4 
Gegen den Spitzenreiter wollten unsere Jungs den Anschluss an die vor-
deren Plätze klar machen. Ein Spiel auf Augenhöhe war es allemal. Die 
Führung des Tuspo gab Auftrieb doch der Ausgleich folgte unmittelbar. 
Führung, Ausgleich, Führung und leider konnte der Tuspo durch zwei Fehler 
in der Abwehr das 4:4 und 5:4 der Gastgeber nicht verhindern. Dem Spielver-
lauf nach währe ein Remis gerecht gewesen. Unsere Mannschaft hat sich 
sehr gut verkauft. Torfolge: 0:1 (20.) Marian Toia, 1:1 (22.) David Kuhn, 2:1 
(52.) Alend Ahmad, 2:2 (60.) Ibrahim Zahirovic, 3:2 (60.) Armend Berbatovic, 
3:3 (65.) Victor Botnari, 3:4 (75.) Marian Toia, 4:4 (77.) David Kuhn, 5:4 (82.) 
Qendrim Berbatovic. 

Vorschau-Senioren: 
Kreisoberliga Kassel 
Sonntag, 23.10.2022   15.00 Uhr  
Tuspo Rengershausen - Olympia Kassel
Rengershausen, Waldsportplatz 

Kreisliga B Kassel 
Sonntag, 23.10.2022   13.00 Uhr  
Tuspo Rengershausen II – SV Eritrea Kassel
Rengershausen, Waldsportplatz 
  
AH-Kreisoberliga 
Freitag, 21.10.2022   19.00 Uhr  
Tuspo Rengershausen – SG Söhrewald/Vollmarshausen 
Rengershausen, Waldsportplatz

Handball
GSV Eintracht Baunatal

WJB – Oberliga 
GSV Eintracht Baunatal – SG 09 Kirchhof  23:18 (10:08) 
Derbyzeit in Baunatal am ungewohnten Donnerstagabend und eine den-
noch gut gefüllte Sporthalle. Zu Gast war die Mannschaft aus Kirchhof.
Es war das erste Spiel beider Mannschaften gegeneinander und es entwi-
ckelte sich direkt eine flotte Partie. Das ungewohnte Angriffspiel mit zwei 
Kreisläufern auf Seiten der Gäste und etwas Anfangsnervosität sorgten lei-
der für einen 0:3 Rückstand. Dann besannen sich unsere Mädels aber ihrer 
Stärken, zeigten sich kompromissloser in Abwehr und Angriff. Tore von Frie-
da und Sina sorgten für den verdienten Ausgleich der Eintracht bis Emilie 
schließlich zur ersten Führung einnetzen konnte. Lotti, Frieda und Emma 
legten nochmal nach, so dass die Eintracht mit einer verdienten Zwei-Tore-
Führung in die Halbzeit gehen konnte. 
Auch in der zweiten Hälfte blieb es eine spannende Partie. Die Gäste blie-
ben über ihr schnelles Spiel und die torgefährlichen Außen immer im Spiel. 
Auch die Torhüterparaden auf beiden Seiten verhinderten heute ein torrei-
cheres Spiel. Die GSV-Mädels konnten schließlich in der Schlußphase das 
Spiel endgültig für sich entscheiden. Drei Tore in Folge durch Vivi, Lana und 
Lene sorgten für einen beruhigenden 19:14 Vorsprung, den Lene und Frieda 
sogar auf 22:15 ausbauen konnten. Durch ein gutes Teamplay und die hohe 
Flexibilität im Rückraum der Eintracht blieb letztlich auch die Deckungsum-
stellung der Gäste wirkungslos und sorgte für den verdienten Heimsieg. 
GSV Eintracht Baunatal: Esther Bin Amari, Jana Schäfer, Antonia Obst (alle 
im Tor), Sina Ulrich (6), Frieda Alberding (5), Lene Bock (4), Viviana Gomer 
(3), Charlotte Mihr (1), Emma Maßmann (1), Lana Krug (1), Letizia Trombel-
lo (1), Emilie Rydzon (1), Joyce Hölscher und Paulina Bock. 
Am 13.11. um 16:00 Uhr findet dann direkt das nächste Nordhessenderby in 
der EKS-Sporthalle statt, diesemal gegen die HSG Ahnatal-Calden. 

Männliche B-Jugend Oberliga  
Glanzloser Sieg!  
GSV Eintracht Baunatal : mJSG Heuchelheim/Bieber 24:23 (10:10)  
Im ersten Spiel mit unseren drei Zweispielrechtler Jannis Rohr, Gerome Du-
tenhöfer und Linus Schlangmann, aber ohne die krankheitsbedingt fehlen-
den Spieler Philipp Görnitz, Ferris Krug, Marin Juricic, Paul Kuttig und Elias 
Goldmann spielten wir am Sonntag gegen die mJSG Heuchelheim/Bieber.  
Nach einem guten Start (4:0 für uns), legten unsere Spieler leider eine poma-
dige Spielweise an den Tag, so dass der Gegner bis zum 8:8 aufschließen 

konnte. Jonas Siebert verhinderte in dieser Phase mit tollen Paraden wei-
tere Gegentore. Nach der Halbzeitpause spielte die Mannschaft nun druck-
voller und schneller, so dass bis zur 42. Spielminute und dem 22:16 durch 
Gerome Dutenhöfer eigentlich ein komfortabler Vorsprung herausgeworfen 
wurde. Nun begann wie letzte Woche beim Spiel gegen die JSG Dreiburgen-
stadt das große Zittern, wieder wurden klarste Chancen nicht verwertet. In 
der 49. Minute schaffte die mJSG den Anschlusstreffer zum 24:23, leider 
führte unser nachfolgender Angriff nicht zum Torerfolg, so dass sich für die 
mJSG die Chance zum Ausgleich bot. Der Wurf wurde aber von dem stark 
haltenden Jonas Siebert entschärft.  
Es spielten: Jonas Siebert und Jonas Mantschuk (Tor), Jannis Rohr (3), 
Jona Goldmann, Finley Hahn, Denny Bikic (1), Linus Schlangmann (1), Gero-
me Dutenhöfer (1), Magnus Bock (2), Justus Hellmuth (8), Niclas Humburg, 
Simon Horstmann (3), Kjell Werkle (3), Tim Scherf (2) und Lasse Martin.  

Jonas Siebert

mC1 GSV Eintracht Baunatal : TV Külte 31:20 (17:9) 
In der noch jungen Saison konnten die Spieler der Gastgeber aus Baunatal 
ihre ersten 2 Punkte einfahren. 
In einer intensiven Trainingswoche, hat das Team an der Fehlern aus den 
ersten beiden Spielen gearbeitet. So agierten die Spieler von Beginn an in 
der Abwehr konzentrierter und ließen den Gäste aus Külte wenig Raum. 
Auch im Angriff arbeiteten sie dynamischer und wesentlich beweglicher. 
Man merkt das die Spieler langsam zueinander finden. Sehenswerte Kombi-
nationen wie z.B. zwischen Noel Schmidt und Lasse Watzka ließen schnell 
einen Vorsprung herausspielen. Trotzdem schlichen sich wieder kurze Pha-
sen der Unkonzentriertheit ein und ließen den Gegner kurz den Anschluss 
zum 4:3 herstellen. Doch sie ließen sich nicht beirren, durch schnelle Treffer 
von Noel Schmidt (3), Lasse Watzka (1), Noah Stockfisch (1), Ben Wehner 
(1) und Henri Monk (1) ging das Team in der 15. Minuten mit 11:5 in eine 
deutliche Führung. Beide Torhüter verstärkten die Abwehr mit sicheren Pa-
raden und so konnte der Vorsprung im ersten Durchgang auf 17:9 ausge-
baut werden. Auch später im zweiten Durchgang knüpfte die Heimmann-
schaft an ihre Leistung an und holte den ersten ungefährdeten deutlichen 
Sieg mit 31:20. Erfolgreichster Torschütze war Noel Schmidt mit 6 Treffern. 
Mit 11 Torschützen zeigt die Mannschaft ihre breite Teamstärke. 
Ein großes Dankeschön geht auch an unsere Fans durch Eltern und unsere 
Jugendmannschaften für die lautstarke Unterstützung. 
Trotz des deutlichen Sieges, weiß das Team um die noch bestehenden 
Schwächen und wird in den nächsten Wochen an diesen arbeiten und ver-
suchen abzustellen. Doch zunächst wird mit einer gewissen Erleichterung 
der erste Sieg genossen. Für alle Spieler, die aus dem Jahrgang 2008 und 
2009 bestehen sind es die ersten Erfahrungen in der Oberliga. 
Tor: Jan-Luca-Schütz, Ben Hellwig 
Feld: Henri Monk (3), Justus Goldmann (3), Lasse Watzka (3), Nico Nagel 
(3), Yannic Mell (3), Ben Wehner (2), Jannik Kraska (2), Mattis Simon (2), 
Noah Stockfisch (2), Theo Allert (2), Manuel Rozko 

Große Freude nach dem ersten Saisonsieg
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Männliche C-Jugend mit 5 Spielern zur Hessensichtung 
Am kommenden Wochenende findet in Hüttenberg die letzte Hessensich-
tung für den männlichen Jahrgang 2008 statt. 
Wir sind stolz auf 5 Nominierungen aus Spielern unserer männlichen 
C-Jugend-Oberligamannschaft.Yannic Mell, Ben Wehner, Mattis Simon, 
Nico Nagel und Noel Schmidt starten für den Bezirk Kassel-Waldeck. 

Wir wünschen dem Bezirk und unseren Spielern viel Erfolg. 

Unsere Vertreter bei der Hessensichtung Jahrgang 2008

D1 landet Kantersieg in Külte mit 45:4 
Am Sonntag fuhr die D1 nach Külte. Hatte man im letzten Jahr dort als jün-
gerer Jahrgang noch verloren, wollte die Mannschaft dies nun umkehren, 
was schließlich eindrucksvoll gelang. Nach einem kleinen Spaziergang und 
„Traditionsselfie“ ging es in die Halle. Das Spiel begann konzentriert und ein 
Doppelschlag von Philipp und Fynn führte zum 2:0. Dann folgten unglaubli-
che 95 Sekunden, in denen Paul S. mit einem Viererpack mit Gegenstößen 
das Ergebnis auf 6:0 stellte. Diese Toren wurden durch schöne Pässe von 
Torwart Laurens eingeleitet.  In der Abwehr stellte man Külte vor große Pro-
bleme und immer wieder gelangen Ballgewinne, die durch schnelles Um-
schalten in Tore durch Carl, Hannes, Fynn, Max und Philipp genutzt werden 
konnten. Nach 13 Minuten waren es Niklas und Paul W. mit ihren beiden 
Toren, die Külte zu einer Auszeit beim Stand von 18:3 bewegten.   
Das Trainerteam forderte in der kurzen Pause weiterhin konzentriert zu 
bleiben und auch die geübten Spielzüge anzuwenden. Im Anschluß an die 
Auszeit ging es weiter wie bisher. Die Abwehr stand bissig und eroberte 
viele Bälle. Bis zur Pause erzielten Carl, der klug Regie führte, und Paul S. je 
einen Dreierpack und Philipp, Paul W und Hannes mit je 2 Toren eine Pau-
senführung zum 26:3. 

Nach der HZ hatten wir das Ziel, das Spiel trotz der deutlichen Führung 
konzentriert mit hohem Tempo weiter zu spielen. Külte spielte weiter fair, 
fand aber keine Mittel unsere Jungs zu stören. Jetzt wurde vermehrt über 
den Kreis gespielt und Moritz und Fynn gelangen schöne Tore. Auch Mattis 
konnte sich jetzt in die Torschützenliste eintragen. Nach weiteren „Doppel-
packern“ von Carl, Fynn und Paul S, wurde das Ergebnis kontinuierlich aus-
gebaut und das 30. Tor durch Carl und das 40. Tor von Hannes bejubelt. 
Heißt dies doch „Fanta und Gehacktesbrötchen“ im nächsten Training zur 
Belohnung. Bleibt zu erwähnen, dass die Jungs auch, wenn es relativ ein-
fach ging, trotzdem immer den besser positionierten Mitspieler suchten, um 
die Tore zu erzielen.  

Jetzt folgt eine längere Spielpause bis zum nächsten Spiel gegen Kaufun-
gen, die wir nutzen werden weiter gut zu trainieren.  

Es spielten: Konstantin Waitsch und Laurens Ray im Tor, Mattis Bachmann 
(1), Niklas Messer (3), Paul Schumacher (10), Fynn Siebert (5), Paul Wunder 
(6), Max Born (2), Hannes Rohrbach (4), Carl-Jakob Hauke Mihr (6/1), Lukas 
Hess, Philipp Kapischke (4), Moritz Frank (4). 
Leider nicht dabei waren Leo Wehner, Timo Neudert und Finn-Moritz Cloos.  

HSG Baunatal
HSG II gewinnt Verfolgerduell 
Am sechsten Spieltag der Bezirksoberliga Kassel-
Waldeck kam es zum Aufeinandertreffen des Ta-
bellendritten gegen den Tabellenvierten, denn die 
zweite Mannschaft der HSG Baunatal empfing die 
HSG Bad Wildungen. Nach der unnötigen und ent-
täuschenden Niederlage aus der Vorwoche wollte 
die heimische HSG mit einem Erfolg gegen den di-

rekten Konkurrenten in die Erfolgsspur zurückfinden. Da die Gäste in den 
vergangenen Spielen nur Siege eingefahren hatten, stellte man sich auf 
Baunataler Seite auf eine umkämpfte Partie ein. 
So begannen die VW-Städter energievoll. Schnell setzten sich die Gastgeber 
ab und beim 5:1 (7.) wirkte es so, als seien die Akteure einfach schneller 
und agiler als die Gäste, die große Probleme hatten, das Tempo auf beiden 
Seiten mitzugehen. Besonders Marian Seibert war an diesem Tag und vor 
allem in der Anfangsphase nicht zu bremsen. Dann schlichen sich in der 
Offensive leider wieder altbekannte Probleme ein, denn die Bälle wurden 
leichtfertig abgegeben oder aufgrund von unkonzentrierten Würfen verlo-
ren. Bad Wildungen nutzte diese Schwächephase aus und glich noch im 
ersten Durchgang beim 10:10 (23.) aus. Da beide Offensivreihen unglück-
lich agierten, ging es lediglich mit einem 12:12 in die Pause. 
Die zweite Halbzeit offenbarte sich zunächst auch ausgeglichen. Dann aber 
kam die Heimmannschaft wieder ins Tempospiel und ähnlich wie zu Beginn 
der Partie folgte daraus ein deutlicher Vorsprung. Ein 6:2-Lauf mündete in 
einer 24:18-Führung (44.), die die Gäste nicht mehr egalisieren konnten. Im 
Gegenteil: Die HSG-Abwehr stand immer kompakter und Torhüter Boris Jo-
hannesmann vereitelte einige klarste Chancen, sodass die Baunataler über 
Konter einfache Tore erzielen und das Ergebnis beim 27:20 (52.) bis auf 
sieben Tore ausbauen konnten. Am Ende feierte die HSG Baunatal dank der 
offensiven Leistungssteigerung im zweiten Durchgang einen hochverdien-
ten 31:24-Heimerfolg. 

Durch diesen Sieg springt die HSG wieder auf den zweiten Tabellenplatz. 
Am kommenden Wochenende muss die Mannschaft von Trainer Sascha 
Henkel auswärts beim TV Külte antreten. Anwurf ist am Samstagabend um 
19:30 Uhr. 
Für die HSG spielten: Johannesmann, Albert (Tor); Ertner 1, Zarth 1, Ozellis 
4, Seibert 15/3, Humburg, Rzepka, Stein 2, Bürger 1/1, Fischer 2, Ganasinski 
5, Dittmar, Käse. (von Oliver Ozellis) 

Die zweite Mannschaft der HSG Baunatal für die Saison 22/23.
(Foto: Lukas Hobbelink)

Vorschau | Oberliga-Hessen
HSG Bieberau/Modau – HSG Baunatal 
Baunataler vor schwerer Auswärtsaufgabe 
Ein schweres Auswärtsspiel wartet auf den Aufsteiger aus Baunatal. Bei 
der ambitionierten HSG Bieberau/Modau, die sich als Ziel den Wiederauf-
stieg in die 3. Liga gesetzt hat, hängen die Trauben sehr hoch. Auch wenn 
die Gastgeber im Meisterschaftsrennen schon drei Punkte liegen gelassen 
haben, sind sie neben den Top-Teams aus Gensungen und Melsungen am 
Ende ganz oben in der Tabelle einzustufen. Die HSG Baunatal hingegen 
läuft langsam auf dem Zahnfleisch. Zu deutlich macht sich das Fehlen der 
verletzten Rückraumspieler Oschmann, Käse und Kutzner bemerkbar. HSG 
Trainer Fuhrig hat kaum Wechselmöglichkeiten im Rückraum und somit 
liegt die größte Last auf HSG Kapitän Christian Vogt und Tim Range. Trotz 
allen Widrigkeiten werden die Baunataler-Jungs am Samstag in Südhessen 
(Anpfiff 19:30 Uhr) wieder alles geben. 

Ergebnisse vom letzten Wochenende 
Oberliga weibl. Jugend A | HSG Baunatal – SG Bruchköbel 35:14 
Bezirksliga weibl. Jugend D | HSG Baunatal – HSG Bad Wildungen 6:10 
Bezirksoberliga Männer | HSG Baunatal II – HSG Bad Wildungen 31:24

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de
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Der nächste Spieltag mit der HSG Baunatal 
Samstag, 22.20.2022 
17:00 Uhr | Bezirksliga Frauen | HSG Baunatal II – HSC Zierenberg 
19:15 Uhr | Bezirksoberliga Männer | TV Külte – HSG Baunatal II 
19:30 Uhr | Oberliga Männer | HSG Bieberau/Modau – HSG Baunatal 

Weibliche A-Jugend  
HSG Baunatal – SG Bruchköbel 35:21 (16:8) 
Aktive Abwehr trägt die A-Jugend Mädels der HSG zum Sieg über Bruch-
köbel 
Die Weiblich A-Jugend hat am Samstag, den 15.10., ihren zweiten Sieg 
im zweiten Saisonspiel der Oberliga gefeiert. Sie gewann gegen die jun-
gen Damen aus Bruchköbel 35:14 (16:8). Mit viel Respekt vor dem ersten 
Heimauftritt und ohne die vier Leistungsträgerinnen Rika Simon, Susana 
Freudenberg (beide Klassenfahrt) und Paulina Kauffeld sowie Paula Ritter 
(beide verletzt) gingen die Mädels der HSG an ihre Aufgabe. Von Beginn 
an spielten sie konzentriert auf und setzten die Gegnerinnen deutlich un-
ter Druck. Das führte vermehrt zu einfachen Ballgewinnen, die in schnellen 
Gegenstoßtoren mündeten. So konnte der stabile Abwehr-Torwart-Verbund 
die Grundlage für einen beruhigenden Halbzeitstand von 16:8 sorgen. Auf 
den Lorbeeren der ersten Halbzeit wollten sich die Spielerinnen keinesfalls 
ausruhen. Die zweite Halbzeit wurde genauso konzentriert angegangen. Im 
gebundenen Angriffsspiel gelang immer mehr. Leonie Brüßler traf vermehrt 
auch aus dem Rückraum und kam am Ende auf stolze 10 Feldtore. 
Insgesamt waren die HSG Mädels deutlich überlegen und konnten in jeder 
Aufstellung die Gegnerinnen beherrschen. Die besondere Attraktivität des 
Spiels lag allerdings in dem sehr aktiven und aufmerksamen Abwehrver-
halten der Spielerinnen, was mit insgesamt 18 sogenannten „Steels“ und 
schnellen Umschaltspiel in einfachen und schönen Gegenstoßtoren ende-
te. So wurde das Spiel eine Demonstration der Spielfreude mit einem sehr 
guten Endergebnis 

Es spielten: Letizia Trombello (3), Jana Hoffmann (4), Leonie Brüßler (12/2), 
Kyra Schmidt (6), Antonia Icke (2/1), Charlotte Mihr (5) Antonia Wieder-
hold, Ena Bikic (1), Lina Günther, Barth Alicia (2) und im Tor AnnaSophie 
Heilmann.  

Führen nun die Tabelle an: die weibliche A-Jugend der HSG

Fitness
KSV Baunatal

Hey ihr Fitnesstrainerinnen und Fitnesstrainer da draußen! 
Wir suchen DICH für unser Team in der KSV Sportwelt. 
Du hast Lust, vorzugsweise am Wochenende unser Team zu unterstützen? 
Dann melde Dich gern unter Angabe Deiner Lizenzen und Qualifikationen 
bei unserem Studioleiter Christoph und wir schauen gemeinsam, wie wir 
Dich einsetzen können. Kontakt: christoph.klein@ksv-baunatal.de 

Trainerteam KSV Baunatal Fitness

Präventions und Rehasportverein 
Baunatal e.V.

Kursprogramm
Wir haben in bewährter Form eine Auswahl von beliebten Kursen zusam-
men gestellt, die alle ihre Trainingsziele erfüllen. Jeder kann teilnehmen.  
Erleben Sie Ausdauer, Muskelaufbau, Fettabbau und Entspannung.  

Hier die Kursangebote:  
Montag: 17:15 - 17:45 Uhr Six-Pack 
 18:00 - 19:00 Uhr Indoor-Cycling 
 18:00 - 18:45 Uhr Hula Hoop 
 19:15 - 20:15 Uhr Langhanteltraining 
Dienstag:  18:00 - 19:00 Uhr Zirkeltraining 
 19:10 - 20:00 Uhr Body Workout 
Mittwoch:  17:15 - 17:45 Uhr Six-Pack 
 18:00 - 18:45 Uhr Strech & Relax 
 18:00 - 19:00 Uhr Indoor-Cycling  
 19:00 - 20:00 Uhr Rückenfit 
 19:15 - 20:15 Uhr Langhanteltraining 
Donnerstag:  18:00 - 18:45 Uhr Sling-Training 
 19:00 - 20:00 Uhr Zumba 
 19:00 - 20:15 Uhr Yoga 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Kommen Sie vorbei! 

Wir freuen uns auf Sie!

Gardetanz
Großenritter Carnevals 

Gemeinschaft 1949 Baunatal (GCG) 
Erfolgreiche Teilnahme der Garden und Tanzmariechen 
beim Turnier in Kassel 
Wir alle haben dem Turnier in Kassel entgegen gefiebert. Für einige war es 
der zweite Start, für die meisten Garden und Tanzmariechen aber der erste 
Auftritt bei einem Tanzturnier seit langem. 
4 Qualifikationen für die Norddeutschen Meisterschaften, 3 erste Plätze, 2 
zweite Plätze und weitere gute Platzierungen zeugen von der guten Trai-
ningsarbeit und dem Trainingsfleiß in den zurückliegenden Monaten, aber 
auch den letzten Wochen. 
Mehr als 300 Fans begleiteteten an beiden Turnieren die Tänzerinnen nach 
Kassel und sorgten für eine gute Stimmung in der Halle. 
Die Rittergarde erreichte im Marsch- und auch im Schautanz den 1. Platz 
((243 bzw. 257 Punkte). Jugendtanzmariechen Emma Werner, die zum 
ersten mal auf einer Turnierbühne stand erreichte 224 Punkte und einen 
9. Platz. Die Prinzengarde erreichte im Marschtanz mit 260 Punkten den 2. 
Platz und im Schautanz mit 258 Punkten ebenfals den zweiten Platz. Die 
Tanzmariechen Helena Kleinert und Maja Todorowic konnten sich gegen-
über dem Turnier in Langgöns jeweils um 15 Punkte verbessern. Maja er-
reichte mit 236 Punkten den 10. Platz, Helena Kleinert mit 228 Punkten den 
18. Platz. Luisa Henschel, die in Kassel zum ersten mal als Tanzmariechen 
auf der Bühne stand, erreichte mit 234 Punkten den 13. Platz. 
Am Sonntag wurde es dann für die Stadtgarde im Marschtanz und Anasta-
sia Konstans im Solistentanz ernst. 
Große Spannung, aber die Stadtgarde zeigte eine souveräne Leistung und 
erreichte vor einem begeisterten Publikum 276 Punkte und wurde damit 
Erster und errang den Titel des Hessenmeisters. 
Anastasia erreichte 247 Punkten den 11. Platz und errang der Titel eines 
Hessischen Vizemeisters. 
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Wir sind sehr stolz auf unsere Tänzerinnen und Tänzer, dass sie nach so lan-
ger Turnierpause und unter Berücksichtigung einer erhöhten Anspannung 
diese Leistungen vollbracht haben. 
Wir gratulieren den Tänzerinnen und natürlich auch den Trainerinnen und 
Betreuerinnen für diese großartigen Leisten und sagen einfach „weiter so“. 

Baunataler Tanztage am 22. und 23. Oktober 2022 in der 
Rundsporthalle 
Es sind nur noch wenige Stunden, dann beginnt am Donnerstag um 09:00 
Uhr der Aufbau für die Baunataler Tanztage, die am 22. und 23. Oktober 
2022 in der rundsporthalle stattfinden werden. Es braucht fast zwei Tage 
bis die Bühne steht, der Saal und die Tribünen hergerichtet sind und dann 
kann es am Samstag mit dem ersten Turniertag losgehen. Für freuen uns 
auf mehr als 600 Tänzerinnen und Tänzer, die in drei Altersklasse an den 
Start gehen werden. Dank sagen wir aber auch schon einmal im Voraus 
an die vielen Eltern und Mitglieder, die sich in der Vorbereitung und bei der 
Durchführung des Turniers einbringen. 
Eintrittskarten sind auch noch der Tageskasse erhältlich. 
Der Eintritt kostet 10,00 Euro. 

Die Stadtgarde nach dem Sieg im Marschtanz

Die Prinzengarde, glücklich mit zwei Qualifikationen

Ju-Jutsu
ASV Baunatal 

Sicher in die dunkle Jahreszeit 
Mit Ju-Jutsu auf der sicheren Seite 
Die heißen Sommertage sind vorbei, die Tage werden kürzer und es wird 
wieder früher dunkel. Allein unterwegs im Dunkeln, jemand folgt, das Herz 
klopft bis zum Hals. Was hilft jetzt, um sich besser und sicher zu fühlen? 
Gegen dieses beklemmende Gefühl hilft Selbstsicherheit. 
Eine Möglichkeit diese zu steigern ist über das Trainieren von Selbstver-
teidigungstechniken zu erreichen. Der Alliance Sportverein bietet hierzu de 
perfekte Gelegenheit und vermittelt wirksame Tricks zur effektiven Selbst-
verteidigung. Hier zeigen wir dir effektive Selbstverteidigungstechniken aus 
dem Ju-Jutsu, die den Angreifer in kürzester Zeit außer Gefecht setzen. 
Ohne Schnickschnack, ohne Hokuspokus: Wir lernen dir, dich realistisch zu 
verteidigen, deine Reflexe zu nutzen und den Aggressor schnell sowie prä-
zise in die Flucht zu schlagen. 

Verstärke unsere tolle Gruppe, finde neue Freunde und hab Spaß beim Ju-
Jutsu Training. Ju-Jutsu ist für Einsteiger sowohl für Frauen und Männer 
ohne Vorkenntnisse optimal geeignet. Wir freuen uns auf Dich! 

Willst Du Opfer oder Gegner sein? Deine Entscheidung.

Weitere Informationen unter: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann (4. Dan Ju-Jutsu) & Andreas Winkel (5. Dan Ju-Jutsu) 
Tel.: 0163 77777 01, Mail: asv-baunatal@gmx.de 
Homepage: www.asv-baunatal.de 

Kick-Boxen
ASV Baunatal 

Kickboxer legen Gürtelprüfung ab 
10 Kickboxer des ASV Baunatal stellten sich der ersten Gürtelprüfung 
10 Kids und Jugendliche nahmen nach einer intensiven Vorbereitungspha-
se erfolgreich an ihrer ersten Gürtel Prüfung zum weiß-gelben und gelben 
Gürtel teil. Die Prüflinge im Alter von 5 - 13 Jahre haben in verschiedenen 
Kategorien ihr Können gezeigt. Dazu gehörten die Bewegungslehre, Kampf-
stellung, Faust- und Fußtechniken, Kombinationen an der Pratze und die 
Selbstverteidigung. Unter großem Applaus wurde ihnen zum Abschluss die 
Prüfungsurkunde und der neue Gürtel überreicht. Wir freuen uns über eure 
tolle Leistung. Macht weiter so. 

Jeder Weg beginnt mit dem ersten Schritt.
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Hier geht’s zur Sache: Kickboxen

Weitere Informationen unter: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann & Andreas Winkel  
Tel.: 0163 77777 01, Mail: asv-baunatal@gmx.de 
Homepage: www.asv-baunatal.de 

Marathon
KSV Baunatal 

3. Ahnepark Lauf der LG Vellmar am 23.09.2022 
Ergebnisse: 
5 km (90 TN) 
Jürgen Dietzel 24:42 min. 1. M70 38. M 
  
17,3 km (22 TN) 
Roland Schröder 1:14:30 Std. 1. M50 6. M 

Bamberger Brauereienlauf am 24.09.2022 
Ergebnisse Halbmarathon (309 Teilnehmer*innen): 
Christiane Foos 3:24:33 Std. 5. W50 201. 
Eva Lassak 3:24:33 Std. 3. W60 202. 
Klaus Kraft 3:24:33 Std. 3. M65 203. 
Thomas Pohlmann 3:24:33 Std. 11. M50 204. 
Ulf Engelhardt 3:24:34 Std. 4. M65 205. 
Christina Kloß 3:24:34 Std. 6. W50 206. 
Gerd Kühlewind 3:24:35 Std. 7. M60 207. 
Thomas Schneider 3:24:35 Std. 29. M55 208.

14. Kassel Marathon am 02.10.2022 
Ergebnisse: 
Marathon (197 TN) 
Heiner Jatho 3:19:27 Std. netto 3. M45 22. M 
Gerd Blecken 4:13:19 Std. netto 8. M55 107. M 
  
Halbmarathon (1.120 TN) 
Alexander Kellner 1:22:06 Std. netto 1. M35 13. M 7. Team M 
Nadine Koch 1:37:13 Std. netto 3. W40 11. W 4. Team W 
Alexander Hahn 1:37:15 Std. netto 14. M30 76. M 7. Team M 
Dirk Schneider 1:43:09 Std. netto 15. M50 150. M 7. Team M 
Thomas Pohlmann 1:48:52 Std. netto 26. M50 253. M 25. Team M 
Heike Icke 1:49:38 Std. netto 1. W65 45. W 4. Team W 
Marc Pommer 1:51:19 Std. netto 36. M45 295. M 25. Team M 
Martin Praus 1:53:29 Std. netto 33. M50 319. M 25. Team M 
Jan Röper 1:53:49 Std. netto 13. M60 324. M 30. Team M
Reno Walter 1:54:52 Std. netto 44. M45 341. M 15. Team M 
Sandra Walter 1:54:49 Std. netto 8. W45 69. W 4. Team W 
Jan Bartelmai 1:56:10 Std. netto 47. M20 368. M 30. Team M 
Dirk Götte 1:55:23 Std. netto 42. M50 373. M 30. Team M 
Christina Kloß 1:58:15 Std. netto 8. W50 95. W 9. Team W 
Andrea Itter 1:58:35 Std. netto 10. W50 102. W 9. Team W 
Thomas Schneider 1:58:36 Std. netto 38. M55 420. M 42. Team M 
Uwe Neudert 1:58:53 Std. netto 60. M45 419. M 42. Team M 
Friederike Thorn 2:02:50 Std. netto 21. W45 128. W 9. Team W 
Julia Spielbrink 2:10:44 Std. netto 53. W 185. W 20. Team W 
Henry Eckhard 2:11:51 Std. netto 12. M65 579. M 42. Team M 
Gerrit Herzberg 2:13:04 Std. netto 73. M50 589. M
Anette Degethoff 2:14:20 Std. netto 25. W50 217. W 20. Team W 
Sascha Pflüger 2:17:44 Std. netto 83. M40 635. M
Silke Reinicke 2:28:17 Std. netto 27. W55 302. W 20. Team W 
Madeleine Pommer 2:45:46 Std. netto 40. W40 343. W  

Marathon-Staffel Frauen (20 Staffeln) 
KSV Baunatal 1 4:33:32 Std. netto 15. W 
Michaela Freitag, Beate Fürst, Monika Giese, Karin Ehlert 
KSV Baunatal 2 4:51:54 Std. netto 19. W 
Bettina Färber, Monika Schütz, Birgitt Szeltner, Sabine Koch 
  
Marathon-Staffel Männer (101 Staffeln) 
KSV Baunatal 3 3:34:41 Std. netto 30. M 
Hermen van Kammen, Gerd Kühlewind, Timo Klenner, Roland Schröder

Traditionelles Gruppenfoto im Auestadion vor dem Start des Kassel Ma-
rathons, erstmals mit Bürgermeisterin Strube

10. Bilstein-Marathon am 08.10.2022 
Ergebnisse Halbmarathon (251 TN) 
Uwe Neudert 1:37:46 Std. 1. M45 3. M 
Reno Walter 2:02:29 Std. 8. M45 33. M 
Sandra Walter 2:12:10 Std. 4. W45 13. W

Uwe Neudert auf dem Treppchen des Bilstein Halbmarathons

23. Bad Hersfelder Lollslauf am 09.10.2022 
Ergebnis 5 km (372 TN) 
Jürgen Dietzel 26:36 min. 1. M70 83. M 

Petanque
KSV Baunatal 

Gute Resonanz beim 20. Herbstturnier der Boule-Bärchen 
Beim 20. Herbstturnier der Baunataler Boule-Bärchen am 3. Oktober traten 
24 Aktive zum Wettkampf an und ermittelten in Form eines Super Melee 
ihren Champion. An einem sonnigen Herbsttag und nach einer Reihe von 
spannenden und engen Partien in den ersten drei Runden, die oft knapp 
mit 13:12 endeten, kam es zu zwei Entscheidungsspielen, als sich 3 
Spieler*innen mit bis dahin “reiner Weste“ gegenüberstanden: Petra, Danko 
und Günter. Das direkte Aufeinandertreffen zwischen Danko und Günter war 
eine Art Finalspiel, aus dem Danko souverän als Gewinner hervorging. Ob-
wohl Petra Cosic auch ihr letztes Spiel verlor, konnte sie sich aufgrund der in 
den Spielen zuvor erhaltenen hohen Punktzahl (3/+31) den 2. Platz sichern. 
Am Ende des Tages war  Danko Cosic  mit 4 gewonnenen Spielen und einer 
noch nie erzielten Punktzahl von + 44 souveräner Pokalempfänger. Über-
raschend, aufgrund von jeweils “last minute“-Erfolgen, konnten sich Frank 
Göbert und Martina Klein  noch gemeinsam auf Platz 3 mit 3 Siegen und 
je 10 Pluspunkten spielen. Auf den Plätzen 5 – 8 folgen Ulrike Hofmann, 
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3 Siege und 7 Pluspunkte, sowie in ganz engen Abständen Günter Hering 
(3/+2), Udo Menzel (3/+1) und Monika Kiesling (3/0). Diese Plätze wurden 
mit Getränkegutscheinen vom Kiosk honoriert. 
  
Die wie immer von Gisela Forsch liebevoll dekorierten Umschläge mit Geld-
preisen für Platz 1-3, sowie der Pokal, wurden bei der Siegerehrung wie 
gewohnt von Abteilungsleiter Harald Heineke übergeben, assistiert vom 
Co-Turnierleiter Ede Borschel. Blumen gab es diesmal für Rosi Heineke  für 
ihren sportlichen Einsatz. Auch wenn es diesmal kein gemeinsames Mittag-
essen gab, versüßten uns Elke, Klaus, Christine, Peter und Ede mit ihrem Ku-
chenbuffet in den Pausen zwischen den Spielen den Tag. Die Turnierleitung 
bedankt sich bei allen Aktiven und Spender*innen für den fairen, sportlichen 
Umgang miteinander und ihre Mithilfe. Wir freuen uns auch schon auf die 
Hallenspiele in Rengershausen ab November, wenn das Wetter ungemütlich 
wird und hoffen, dass die inzwischen wieder steigenden Corona Zahlen es 
trotzdem zulassen. 

Die Erstplatzierten mit beiden Abteilungsleitern, Harald (4. v. l.) und Wolf-
gang (2. v. l.)

Alle Boule-Bärchen an diesem Tag auf einen Blick - eine tolle Truppe!

Radsport (Outdoor)
KSV Baunatal 

KSV Juniorteam-Saisonab-
schluss in Schotten-Ru-
dingshain16.10.22 
Maximilian Kurz nahm vergange-
nen Sonntag zum Abschluss der 
Rennsaison am Schottener Vulkan-
Marathon in Rudingshain teil. Er 
trat dieses Mal als einziger Fahrer 
des KSV Juniorteams in der Al-
tersklasse U9 an und musste auf 
einer kurzen Sprintstrecke von 1,8 
km antreten. Trotz des Regens und 
viel Nebel, die die Sicht erschwer-
ten, konnte sich Maximilian vom 
Starterfeld absetzen, einen großen 
Vorsprung herausfahren und sich 
damit den ersten Platz sichern. 

Maximilian verdient 
auf Platz 1

Radsport (Halle)
KSV Baunatal

Bezirkspokal in Weimar-Ahnatal 
Am Sonntag, den 16. Oktober, fand in Weimar-Ahnatal der Bezirkspokal 
statt. Das besondere an diesem Wettkampf ist, dass auch Anfänger ohne 
Lizenz die Gelegenheit bekommen, einmal Wettkampfluft zu schnuppern. 
Das nutzte Lara und absolvierte ihren ersten Wettkampf. Vor dem Start war 
ihr die Aufregung noch deutlich anzumerken, doch ihre Übungen zeigte sie 
dann wie ein Profi. Sie überzeugte mit einer tollen Haltung und erreichte 
15,69 von 19,70 Punkten. Damit schaffte sie es souverän auf Platz drei in 
der Altersklasse Schülerinnen U11. Platz zwei ging an ihre Vereinskamera-
din Jette. Sie hat schon etwas mehr Wettkampferfahrung und konnte mit 
18,33 von 21,10 Punkten überzeugen. Somit steigerte sie auch ihre persön-
liche Bestleistung um fast drei Punkte. In der Altersklasse Schülerinnen 
U15 ging Mia an den Start. Leider lief es für sie nicht so rund. Mit zwei 
Bodenkontakten und zwei Übungen, die sie nicht mehr in den fünf Minuten 
Wettkampfzeit schaffte, blieben 28,38 von 39,10 Punkten. Damit ist für die 
Kunstradfahrerinnen die Saison beendet und jetzt heißt es, viele neue Übun-
gen zu lernen, um sich im nächsten Jahr noch weiter zu verbessern. 

Das Training findet donnerstags von 17 bis 19 Uhr 
in der Max-Riegel-Halle statt. 

Blinzeln nach einem Tag in der Halle endlich der Sonne entgegen:
Mia, Jette, Trainerin Carina und Lara

Ihr Ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de

Ihre Anzeige in der Wochenzeitung

der Stadt Baunatal.Gerne berate ich Sie!
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Rehasport
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V. 
Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Was ist Rehasport? 
Rehasport ist eine gesundheitsorientierte 
Gymnastik in der Gruppe, bei der Sie Übun-
gen erlernen, die Ihnen im Alltag helfen und 
Ihnen mehr Lebensfreude verschaffen. 
Zugleich werden Gelenke und schmerzen-

de Körperbereiche mobilisiert und gekräftigt. Der Rehasport ist auf Ihren 
körperlichen Allgemeinzustand abgestimmt. Angeleitet werden Sie von 
qualifizierten Übungsleiterinnen- und leitern, die Sie betreuen und ihr Ge-
sundheitskompass sind. Wir sind Ihr Gesundheitspartner! 
Kommen Sie gern vorbei und überzeugen Sie sich. 

Und so funktioniert´s: 
•  Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein 

und diese genehmigt sie 
•  Unter der Nummer 05601-5808862 vereinbaren Sie telefonisch einen 

Beratungstermin bei uns 
•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-

chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 
Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. Wir sind für Sie da! Bleiben Sie gesund! 

Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 
Beratungszeiten:
Montag: 11:00–12:00 Uhr, Dienstag: 15:00–16:00 Uhr,
Mittwoch: 18:00–19:00 Uhr, Donnerstag: 16:00–17:30 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartnerin: Christian Heidenreich

 
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, 
schreiben Sie uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder 
telefonisch unter 05601-87211. 

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Bezirksklasse: Willingen 1 - Baunatal 2 
Mit einem Ersatzspieler und nur zu viert (eine kurzfristige Absage, die keinen 
weiteren Ersatzspieler ermöglichte) musste unsere Reserve nach Willingen 
fahren. Zvonimir Radnic und Willi Kirsch verloren gegen ihre DWZ-stärkeren 
Gegner. So war der Mannschaftskampf nach drei Stunden verloren. Nach 
einer weitern Stunde verlor auch Werner Meyn seine Partie. Unser Youngs-
ter Biarne Valentin brachte seinen (ebenfalls nach DWZ deutlich stärkeren 
Gegner) an den Rand einer Niederlage, kam aber leider „nur“ zu einem Un-
entschieden. Immerhin verhinderte er so aber eine zu Null-Niederlage.

Schachaufgabe 
Nach welchem weißen Zug gab Schwarz auf? 

 
(Die Lösung finden sie weiter unten.)

Nächste Vereinsabende 
Freitag, 21.10.22: Ab 18:30 freies spielen; ab 20:00 Turnier 
Freitag, 28.10.22: Ab 18:30 freies spielen; ab 20:00 Turnier 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: 
http://www.schachbaunatal.de 

Bitte beachten Sie die Corona -Regeln, Sie finden diese auf unserer Internet-
seite oder können Sich bei unserem Vereinsvorsitzenden Jörn Hödtke infor-
mieren. Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 
1, 34225 Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist 
eine der wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine 
Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? 
Kein Problem, bei uns können sie das „königliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
37.Te6 und Schwarz gab auf, der Bauer c6 ist nicht mehr zu retten [36... Kc7 
verliert nach 37.Te7+ den Läufer), und gegen die beiden Mehr-/Freibauern 
wollte es Schwarz nicht probieren. 
(Adams - Vogel, USV TU Dresden - OSG Baden-Baden, 2019) 

Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen?
Stellen Sie diese doch am nächsten Vereinsabend 
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schützen
Sportschützenverein 
Baunatal 1927 e.V. 

Königsschießen und Königsfeier am Samstag, den 
29.10.2022 
Das Königsschießen auf den Adler findet ab 11:00 Uhr im Schützenhaus 
Baunatal-Kirchbauna statt.  

Die Feier und Proklamation findet anschließend im Restaurant „Zum Wie-
sental“ im Kleingartenverein Altenbauna statt. Es erwartet uns eine ge-
wohnt gute Küche und natürlich eine schöne Tombola. Der Einlass erfolgt 
ab 18:30 Uhr, das gemeinsame Essen vom Buffet beginnt ab ca. 19:00 Uhr 
und der offizielle Teil ist ab ca. 20:15 Uhr vorgesehen.  

Wie in jedem Jahr kann am Schießen für die Luftdruck- und Großkaliberpo-
kale teilgenommen werden. Die Termine hierfür lauten wie folgt: 

Luftdruckpokale: 18.10., 19.10., 25.10. und 26.10.2022 jeweils ab 18:00 Uhr 
Großkaliberpokal: 20.10. und 22.10.2022 jeweils ab 16:30 Uhr 
Anmeldung bis zum 22.10.2022 beim Vorstand!
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Schützenverein Großenritte 1924 e.V.    
Einladung zur Königsfeier 
Nach zweijähriger Pause findet dieses Jahr wieder eine Königsfeier statt. 
Hierzu wird herzlich eingeladen für Samstag, den 26. November 2022 um 
18:30 Uhr in das Vereinslokal „Hessischer Hof“ 

Programm: 
18:30 Uhr Sektempfang 
19:00 Uhr  gemeinsames Abendessen, anschließend Proklamation der 

Sieger der Schießwettbewerbe und des neuen Königshauses 
 gemütliches Beisammensein, Tombola 

Königsschießen und Schießwettbewerbe: 
Das Königsschießen findet unter folgendem Modus statt: 
LP oder LG 10 m stehend freihändig, ohne Schießkleidung, ab Altersklasse 
darf aufgelegt werden. 

Alle Klassen: 
Donnerstag, 03.11.2022    20.00 Uhr–22.00 Uhr 
Donnerstag, 10.11.2022    20.00 Uhr–22.00 Uhr 
Sonntag, 13.11.2022 10.00 Uhr–12.00 Uhr 
Anmeldung zur Feier bitte zu den oben genannten Terminen 
Weitere Gäste sind herzlich willkommen und können zu den o.g. Terminen 
ebenfalls angemeldet werden 

Teilnahme: 
Erwachsene 25,00 EUR / Jugendliche 15,00 EUR 
Getränke sind von den Teilnehmern selbst zu zahlen, da vom Königshaus oder 
sonstigen Gewinnern keine Spenden zur Kostendeckung erwartet werden. 
Königshaus, Vorstand und Festausschuss freuen sich auf eine rege Teil-
nahme! 
  
Tombolapreise zur Königsfeier: Der Vergnügungsausschuss freut sich über 
gespendete Preise für die Tombola. 
Termine: Donnerstag, 20.10.2022  20.00 Uhr Vereinsabend im Hess. Hof 

Skisport
KSV Baunatal e.V.

Liebe Wintersportfreunde, 
am 05.11.2022 findet nach zweijähriger Zwangspause endlich wieder unser 
beliebter Skibasar statt. Genauere Informationen können Sie dem Flyer oder 
unserer Homepage (https://www.ksv-baunatal.de/Ski) entnehmen.  
Wie auch schon in den Vorjahren, können Sie die Wartezeiten bei der Abga-
be von Artikeln verkürzen, indem Sie vorab online sich das Annahmeblatt 
herunterladen und ausgefüllt mitbringen. 

HELFERAUFRUF: 
Schon heute starten wir unseren Helferaufruf für dieses tolle Event, denn 
dazu brauchen wir Deine/Eure tatkräftige Unterstützung, um die Veranstal-
tung wieder zu einem Erfolg werden zu lassen. Die Einsatzbereiche betreffen 
u. a. den Aufbau am Freitagabend, die Annahme der Waren, das Einsortieren 
der Waren, Unterstützung beim Verkauf und die Rückgabe sowie den Abbau. 

Wir bedanken uns bei Dir mit:
– leckerer Helferverpflegung
– vielen interessanten netten Kontakten innerhalb der Skiabteilung

Wir freuen uns auf Sie/Euch und bedanken uns schon heute bei Allen, die zu 
dem Erfolg der Veranstaltung beigetragen haben. 
Bei Fragen oder für die Anmeldung als Helfer stehen wir Euch per Mail unter 
ski@ksv-baunatal.de zur Verfügung. 
 Sportliche Grüße 
 Der Vorstand der Skiabteilung des KSV Baunatal e.V. 

Sportakrobatik
KSV Baunatal 

Auf zum ersten Ligawettkampf der Saison in der Landes- 
und Hessenliga 
Endlich ging es wieder los. Früh am 15.10.2022  hieß es Abfahrt nach in 
Südhessen. Und das Ganze in neuen einheitlichen Shirts, die die Schreinerei 
Krug aus Hertingshausen gesponsert hat. Ein riesiges Dankeschön für die-
se großzügige Spende! 

Spendenübergabe: Große Freude herrschte bei der Übergabe der neuen 
Shirts durch Jessica Krug.

Heute sollten acht Formationen an den Start gehen. In der Landesliga star-
tete das Damenpaar Alia Velte und Mila Warkentin, und die Damen-Trios mit 
zum einen Elisabeth Baumann, Amelie Seitz und Elia Soljanin, zum zweiten 
Anely Dewald, Jette Schüßler und Ida Krug und zum dritten Ayse Boztepe, 
Maya Krannich und Nala Lechner. 
  

Zum ersten Mal dabei. Das Trio Ayse 
Boztepe, Nala Lechner und Maya 
Krannich.

Die schon alten Hasen Alia und 
Mila zeigten sich stark und bis auf 
einen kleinen Wackler eine gut vor-
getragene, synchrone Übung. An-
ely, Jette und Ida machten es ih-
nen nach. Sauber zeigten sie ihr 
Können.. Amelie, Elisabeth und 
Elia zeigten sich im Vergleich zum 
letzten Wettbewerb sicherer und 
sauberer in ihrer Ausführung und 
dass, obwohl sie neue Elemente in 
ihre Übung eingebaut hatten. Gro-
ße Aufregung herrschte bei Ayse 
und Nala, denn der heutige Wett-
kampf war ihr erster. Doch Maya 
und die zwei Neulinge ließen da-
von wenig auf der Matte erkennen. 
Zur Musik von „Unter dem Meer“ 
bekannt aus „Arielle“ zeigten sie 
eine bezaubernde Choreographie 
und versetzten die Zuschauer in 
eine Meereslandschaft. Alle For-
mationen schafften Punkte im Be-
reich von 21,160 bis 23,770 Punk-
te. 

Mit dieser jungen Gruppe stand am Ende des Wettkampftages der dritte 
Platz in der Hessenliga zu Buche. Ein toller Erfolg. 
  
Auch die Athletinnen der A-Klasse, die in der Hessenliga antraten, zeigten ihr 
Können. Allen voraus Emilia Braham und Liana Bruch. Ihre Balance-Übung 
hatte auch heute wieder etwas Feenhaftes . Mit Leichtigkeit schienen die 
zwei die Halteelemente zu bewältigen und erhielten 25,380 Punkte. 

Josephine Bizilja und Milly Motschmann zeigten sich sehr ausdrucksstark 
und sicher. Man kann schon fast sagen, wie immer. Unser Mixed-Paar Fynn 
Brinken und Lara Miller zeigte sich heute mit leicht veränderter Choreogra-
phie, da sie die Schwere der Elemnte angehoben haben. Fast fehlerfrei ka-
men sie durch den Wettkampf und holten 22,950 Punkte. 
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Neben den Duos zeigte das Trio um Emma Gerlach, Miriam Ebert und Mila 
Lies Prieto ihre fetzige Nummer. Auch sie kamen gut durch ihre Choreo-
graphie und holten 23,800 Punkte. Zufrieden schloß auch die Hessenliga-
Mannschaft mit einem 4. Platz in einem sehr starken Feld ab. 

So ging ein langer Wettkampftag für die SportlerInnen, die Trainerinnen 
Carolin Müller, Julia Stanke, Andrea Heidt, Maria Kin, Jenny Friedrich so-
wie Paula Saure und für die Kampfrichterinnen Natalie Bruch und Isabella 
Bytomski und die mitgereisten Eltern zu Ende. Besonders den Trainerinnen 
und Kampfrichterinnen und den Sportlerinnen Sayana Mößig, Viktoria Solo-
ducha, Elena Gutberlet und Finia Rochlitzer sei noch einmal ein großer Dank 
für die Unterstützung ausgesprochen! 

Tennis
Tuspo Rengerhausen-
TSV Guntershausen 

Platzabbau am Samstag d. 29. Oktober 2022 - 10.00 Uhr 
Der Vorstand incl. Platzwart bittet alle Spieler- u. Spielerinnen welche die 
Platzanlage benutzen, am Platzabbau teilzunehmen. Die Plätze müssen 
„Winterfest“ gemacht werden. Hierzu müssen u. a. der Sichtschutz, die 
Windschutzplanen und die Netze abgenommen werden. 

Der Aufwand wird in 1–2 Stunden erledigt sein. 
Danach wird zu einem „kleinen Umtrunk u. Imbiss eingeladen. 
  

TSV Hertingshausen 
50 Jahre Tennis in Hertingshausen 
Am 02.10.2022 feierte die Tennisabteilung ihr 50-jähriges Bestehen auf 
der Tennisanlage in Hertingshausen. Viele haben den Weg zur Tennisanla-
ge gefunden, darunter auch einige ehemals Aktive aus der Gründungszeit. 
Unser Vorsitzender Gerald Sternberg begrüßte alle Mitglieder, die Gäste aus 
befreundeten Vereinen, sowie unsere Bürgermeisterin Manuela Strube, die 
es sich nicht nehmen ließ, das Engagement der Vereinsvertreter positiv zu 
würdigen. Nach einem Rückblick auf die Historie, begonnen vom ersten 
Tennsspielen auf dem ehemaligen Hartplatz, des Baues zweier Tennis-
plätze in bemerkenswerter Eigenregie, bis zur Erweiterung um zwei weite-
re Tennisplätze durch die Stadt Bauntal, sowie dem Bau unseres heutigen 
Tennisheim wiederum mit enormen aktivem Engagement vieler Mitglieder. 

Musikalisch begleitet wurden die Gäste durch ein kurzweiliges Programm 
der Baunsbergmusikanten. Nach einem einem reichhaltigen und leckeren 
Kaffeebuffet stand am Nachmittag ein weiterer Höhepunkt des Tages an. 

im Vordergrund v.l. Vorsitzender Gerald Sternberg, Kassierer Jürgen Koob, 
Schrifführerin Silke Hampf sowie unsere Bürgermeisterin Manuela Strube

Zwei nordhessische Tennisgrößen mit Timo Trott und Manuel Hoffmann 
zeigten bei herrlichstem Tenniswetter ihr beeindruckendes Können und er-
hielten Szenenapplaus nach teilweise spektulären und gelungenen Aktio-
nen. Den Rahmen bildeten unserer Balljungen und - mädels, die fast schon 
professionell die Bälle einfingen und an die Spieler weitergaben.Geleitet 
wurde die Partie von unserem Oberschiedsrichter Günter Haase. 

Nach diesem spannenden Match bat unser Vorsitzender Gerald Sternberg 
die Gäste zu einem kulinarisch einladenden Buffet und der gemütliche Teil 
mit vielen Gesprächen natürlich auch rund um den Tennssport beschlossen 
diesen ereignisreichen Tag. 

v.l. Benny und Florian Semmelroth, Timo Trott, Jasmin Gideon, Manuel 
Hofmann, Marlene Wassenhoven, Julian Koch und Daniel Gideon

SGT Baunatal 
Arbeitseinsatz zum Platzabbau 

Bitte kommt und helft alle mit!

Ergebnisse der Winterhallenrunde 
Mannschaft Heim / Gast Ergebnis 
H00 (2er) - BLA KTC Bad Wilhelmshöhe / SGT Baunatal 0:3 
H30 (2er) - BLA SGT Baunatal / MSG TC Knüllwald/BW Homberg 0:3 
H60 (2er) - BLA TSV Jahn Calden / SGT Baunatal 2:1
H50 (2er) - BLA SGT Baunatal / MSG Korbach/Bad Arolsen 3:0 

Information Bilder
Bitte beachten Sie bei der Online-Datenübermittlung für die 
Baunataler Nachrichten, dass Ihre Bilder die erforderliche 
Qualität aufweisen.
Die Bilder sollten bei einer Breite von 10 cm eine Auflösung 
von 300 dpi haben.
Bilder die nicht die erforderlichen Parameter aufweisen, 
bleiben ohne Benachrichtigung unberücksichtigt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Redaktion Baunataler Nachrichten
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Tischtennis
TuSpo 1912 Rengershausen

2. Herren (Kreisliga) 
KSV Auedamm IV – TuSpo Rengershausen II 4 : 2 (Pokal)  
Im Pokalwettbewerb musste unsere Mannschaft aufgrund von Verletzung 
und Krankheit auf 5 Stammspieler verzichten. Alex Schramm und Edgar 
Gricksch sprangen dankenswerterweise an der Seite von Wilfried Tonn ein. 
Viele Spiele wurden erst im 5. Satz entschieden. Am Ende musste man sich 
dem Gastgeber knapp geschlagen geben. 
Es spielten: Wilfried Tonn (1), Edgar Gricksch, Alexander Schramm (1). Dop-
pel: Gricksch/Schramm.

TuSpo Rengershausen II – TSV Rothwesten 9 : 6 
Im Spiel gegen Rothwesten standen glücklicherweise alle Spieler bis auf 
Ralph Herbold wieder zur Verfügung. Für ihn sprang Andreas Grajossek 
ein. Das Spiel verlief von Anfang an sehr spannend. Claudio Krug gelang 
es, einen 0:2-Satzrückstand gegen die Nummer 2 der Gäste, Hubert Lüpke, 
zu drehen. Viele Begegnungen wurden erst im 5. Satz entschieden. Beim 
Stand von 6:6 gelangen dann Florian Wolf, Wilfried Tonn und Ersatzmann 
Andreas Grajossek drei souveräne 3:0-Siege in Folge, die schließlich den 
Gesamterfolg bedeuteten. Nach dem Spiel saß man noch gemütlich und in 
sehr freundschaftlicher Runde mit den Gästen zusammen. Ein rundum ge-
lungener Nachmittag! Es spielten: Jean-Pierre Callebaut, Claudio Krug (1), 
Nouredine Pfaff (1), Florian Wolf (2), Wilfried Tonn (2), Andreas Grajossek 
(1). Doppel: Pfaff/Wolf (1), Callebaut/Grajossek, Krug/Tonn (1). 

GSV Eintracht Baunatal 
Herren Bezirksklasse 
GSV Eintracht Baunatal - TSG 1887 Kassel  9:0 
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung konnte unter 2 Stunden Spiel-
zeit unsere 1. Mannschaft gegen die TSG 1887 Kassel am Ende mit 27:3 Sät-
zen deutlich punkten. Alle Spiele wurden ungefährdet gewonnen. Lediglich 3 
Spiele benötigten den 4. Satz. Die Restlichen gingen alle 3:0 an die Eintracht. 
Nach 5 Begegnungen behauptet sich unsere Bezirksklassemannschaft aktu-
ell mit insgesamt 45:8 Spielen zu Recht auf Tabellenplatz 1. 

Jungen 15 1. Kreisklasse 
TuS 1908 Meimbressen II - GSV Eintracht Baunatal II  0:10 
Mit unglaublichen 30:1 Sätzen konnte unsere Kreisklassemannschaft Jun-
gen 15 in Meimbressen glänzen. Lediglich ein einziger Satz konnte von der 
Heimmannschaft verwandelt werden. Das Spiel insgesamt war aber mehr 
als eindeutig zugunsten Baunatals, da alle Begegnungen deutlich gewon-
nen werden konnten. Es spielten: Nils Völker (3), Bogdan Popov (3), Thierry 
Edward Brémond (3), Doppel Völker/Popov (1). 
  
GSV Eintracht Baunatal II - TSV Hassia 1904 Gottsbüren  10:0 
Auch im 2. Wochenendspiel unserer jungen Kreisklassemannschaft war 
der Gegner ohne wirkliche Chance. Außer 2 gewonnenen Sätzen konnte 
Gottsbüren nichts dagegensetzen, so dass am Ende mit 30:2 Sätzen und 
10:0 Spielen die Eintracht als Sieger feststand. Es spielten: Nils Völker (2), 
Bogdan Popov (2), Danylo Yurchenko (2), Dima Sklyar (2), 1. Doppel Völker/
Brémond (1) 2. Doppel Popov/Yurchenko (1). 

Jungen 19 Hessenliga 
GSV Eintracht Baunatal - TTC Königstein  9:1 
Etwas mehr Arbeit an diesem Wochenende hatte unsere Jungen 19 Hes-
senligamannschaft gegen den TTC Königsstein. Das 1. Doppel mit Moritz 
Klippert und Aliafsar Yunusov sowie Elias Seibel gegen die gegnerische Nr. 
4 mussten beide bis in den Entscheidungssatz. Das Glück war am Ende 
aber auf der Seite der Eintracht. Moritz und Aliafsar beendeten den 5. Satz 
mit 11:7 und Elias machte es mit 11:9 noch ein bisschen spannender. Volo-
dymyr Metelsky siegte heute sowohl im Doppel mit Elias als auch in seinen 
beiden Einzeln mit jeweils 3:0. Sein Einzel gegen die gegnerische Nr. 1 war 
aber mit 11:9, 11:9, 11:9 mit Sicherheit auch nichts für schwache Nerven. 
Es spielten: Volodymyr Metelsky (2), Moritz Klippert (1), Elias Seibel (2), 
Aliafsar Yunusov (2), 1. Doppel Klippert/Yunusov (1), 2. Doppel Metelsky/
Seibel (1). 

Bezirksoberliga Jungen 19 
GSV Eintracht Baunatal II - SVH 1945 Kassel  5:5 
Unsere BOL-Mannschaft Jungen 19 zeigte ein ausgeglichenes Spiel gegen 
den SVH Kassel. Oleksandr Metelsky hatte sogar im Spitzenspiel noch die 
Möglichkeit mit einem Sieg im 5. Satz das Endergebnis für die Eintracht zu 
drehen, musste sich aber leider am Ende mit 9:11 der gegnerischen Nr. 1 
knapp geschlagen geben. Alle gewonnenen Einzelspiele konnten hingegen 
mit 3:0 gewonnen werden. Es spielten: Oleksandr Metelsky (2), Jaroslaw 
Popov (2), Konrad Jakob (1), Doppel Metelsky/Popov. 

Turnen
GSV Eintracht Baunatal 

Juliane turnt bei den 
Hessischen Mann-
schaftsmeisterschaften 
und der 3. Bundesliga 
Die Wettkampftage Samstag 
und Sonntag am 24/25.09.2022 
waren voller Emotionen. Es wa-
ren seit langem die ersten Wett-
kämpfe in der heimatlichen 
Umgebung Baunatal. Juliane 
G. vom GSV Eintracht Baunatal 
ging an beiden Wettkampfta-
gen an den Start. 
Am Samstag ging es um den 
Hessischen Mannschaftsmeis-
tertitel. Da der Wettkampf erst 
am Nachmittag begann, hatte 
Juliane morgens reichlich Zeit 
sich vorzubereiten. Zu jedem 
Wettkampf gehört nämlich 
auch die richtige Vorbereitung. 
Das passende Frühstück, die 
richtige Musik und die Zeit zum 
Haare machen. Sie ging an die-
sem Tage an allen vier Geräten 
an den Start. Leider hatte sie 
jedoch mit einigen Patzern zu 
kämpfen.

Am Sprung zeigte Juliane einen Tsukahara gehockt, konnte diesen jedoch 
leider nicht zum Stand bringen und musste einen Punkt Abzug in Kauf neh-
men. Am Barren verlief es leider ebenso nicht ganz fehlerfrei. Juliane muss-
te den Stufenbarren einmal verlassen und somit wieder mit reichlich Abzug 
rechnen. Aber Juliane hat sich nicht unterkriegen lassen und am Balken 
gezeigt was sie drauf hat. Mit tollen Sprüngen in Verbindung mit Choreogra-
phie und Akrobatik hat sie den Schwebebalken ohne Sturz beturnt und dem 
Team ordentliche Punkte beigetragen. Am Boden kann Juliane besonders 
mit Choreographie überzeugen. Leider huschte wieder ein Fehler ein, und 
die Punktzahl war dementsprechend nicht die, die sie sich erwünscht hatte. 
Letztendlich hat die gegenseitige Unterstützung, Hilfsbereitschaft und An-
feuerung das Team von Juliane zum ersten Platz befördert. 

Es war eine unglaubliche Teamleistung und Juliane kann sehr stolz auf sich 
sein. Es war ein Vierkampf mit Höhen und Tiefen, aber insgesamt eine tolle 
Erfahrung in unglaublicher Atmosphäre.  

Apropos Atmosphäre... 
am Sonntag ging es direkt mit dem nächsten Wettkampf weiter. Die 3. Bun-
desliga stand auf dem Programm. Juliane ging mit dem Team der TG Kas-
sel an den Start. Die Atmosphäre war atemberaubend, denn es waren noch 
mehr Zuschauer als am Vortag.
Juliane ist an diesem Tag nur an einem Gerät an den Start gegangen. An 
dem sogenannten Zittergerät dem Schwebebalken. Bei 10 cm breite ist der 
Name Zittergerät definitiv berechtigt. Aber Juliane lässt sich von dem Na-
men nicht einschüchtern. Sie turnt eine tolle Übung mit Sprüngen, mit Dre-
hungen und natürlich auch Akrobatik, wie beispielsweise einem Mennikelly 
rückwärts. Ihre Übung verlief sturzfrei. Juliane war überglücklich, genauso 
wie ihr Team. Sie brachte dem Team mit dieser Übung sehr gute Punkte 
ein. An den anderen Geräten hieß es für Juliane nicht angefeuert werden, 
sondern anfeuern. So haben sie sich durch den Wettkampf gekämpft und 
sich an den anderen Geräten so gut geschlagen, dass es letztlich für den 
2. Platz gereicht hat. Ein absoluter Erfolg für die TG Kassel. Wir freuen uns 
auf noch weitere spannende Wettkämpfe! 

Gau-Mannschaftsmeisterschaften am 18.09.2022 
Am Sonntag, den 18.09.22 fanden die Gau-Mannschaftsmeisterschaften 
als Qualifikationswettkampf für den Regionalentscheid statt. Aufgeteilt auf 
zwei Mannschaften gingen in der höchsten Wettkampfklasse LK2 (jahr-
gangsoffen) 9 Turnerinnen an den Start:
Mannschaft I mit Hannah, Tamina, Denise, Alina und Christine; Mannschaft 
II mit Lilian, Michelle, Miriam und Stefanie. Julia musste leider verletzungs-
bedingt aussetzen und konnte die Mannschaften nur als Zuschauerin un-
terstützen.
Das erste Gerät war für beide Mannschaften der Schwebebalken. Hier gab 
es besonders viel Nervosität, weil einige neue Elemente gezeigt werden soll-
ten. Unter Zeitdruck der kurzen Einturnzeit wurden die letzten Vorbereitun-
gen getroffen. Begonnen hat Mannschaft I mit Denise. Sie hat im Training 
viel an ihrem akrobatischen Element rückwärts gearbeitet und das erste 
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Mal im Wettkampf einen Bogengang rückwärts gezeigt. Leider noch mit 
einem Sturz, aber mit gewachsener Erfahrung für das nächste Mal. Tamina 
und Christine konnten die Mannschaft mit sehr sicheren Übungen unter-
stützen. Zum Schluss hat Alina noch ihre Übung präsentiert. Das Highlight 
war definitiv der Salto vorwärts. Mit voller Unterstützung aller Turnerinnen 
hat sie diesen souverän geturnt und wieder bewiesen, dass der Balken ihr 
Paradegerät ist.
Im Anschluss durfte Mannschaft II an den Balken. Zeitgleich ging es für 
die andere Mannschaft weiter zum Boden. Bis auf ein paar Kleinigkeiten 
konnten auch hier alle mit Ihren Übungen zufrieden sein. Belohnt wurden 
insbesondere Michelle und Lilian mit 11,30 und 12,40 Punkten.
Am Boden konnten alle Turnerinnen ausdrucksstarke und sichere Übungen 
zeigen. Alina konnte ihre gestreckte Schraube vorwärts präsentieren und 
diese sicher zum Stand bringen, ebenso haben Lilian und Miriam sehr schö-
ne Salti vorwärts gezeigt.
Weiter ging es am Sprung. Auch hier gab es keine größeren Zwischenfälle 
und alle konnten mit ihren Sprüngen zufrieden sein. Insbesondere Christine 
(12,80) und Alina (13,00) können mit den beiden höchsten Wertungen des 
Tages glänzen.
Das letzte Gerät war für alle der Stufenbarren. Obwohl es hier etwas Proble-
me gab mit der Gewöhnung an das Gerät, lief es dennoch zufriedenstellend. 
Alina und Christine konnten ihre Übungen mit einer Sohlwelle vorwärts, wie 
es für die Ligawettkämpfe vorbereitet wird, zeigen. Besonders gut lief es für 
Stefanie. Sie turnte flüssig mit sehr guter Körperspannung durch und zeig-
te einen schönen Konterflug. Dafür wurde sie mit der Tageshöchstwertung 
von 12,65 Punkten belohnt.
Am Ende konnte Mannschaft I sich durchsetzen und belegte Rang 1, Mann-
schaft II landete auf Rang 3. Für den Regionalentscheid ist damit Mann-
schaft I qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch!

Gau-Mannschaftsmeisterschaften P5 und P4 
In der P5 starteten Melina, Anna Z., Viktoria, Frederike und Anna L. Der Wett-
kampf begann für die Mädchen am Boden. An diesem Gerät zeigten Frede-
rike, Melina, Anna Z. und Anna L. eine tolle Übung und wurden mit über 13 
Punkten belohnt. Besonders Anna Z. und Anna L. überzeugten die Kampf-
richterInnen mit ihrer Bodenübung und ergatterten 13,85 sowie 14,30 Punk-
te. Als nächstes ging es an den Sprung, an dem die Turnerinnen einen Hand-
stützüberschlag in die Rückenlange turnten. Vor allem Viktoria konnte mit 
ihrem Sprung zeigen, was sie kann und erlangte 13,85 Punkte. Aber auch Me-
lina, Anna Z. und Anna L. zeigten gespannte Sprünge und wurden mit guten 
Punkten belohnt. Am Barren konnten alle Turnerinnen, die an diesem Gerät 
an den Start gingen, mit über 13 Punkten zeigen, was sie im Training gelernt 
haben. Das letzte Gerät war der Schwebebalken, hier mussten die Turnerin-
nen vor allem ihre Körperspannung unter Beweis stellen. Besonders Meli-
na und Anna Z. wurden mit sehr guten Punkten für Ihre Übungen belohnt. 
Anna Z. erreichte somit am Balken 14,05 Punkte und Melina 13,85 Punkte. 
Nach einem tollen Wettkampftag warteten die Turnerinnen gespannt auf 
die Siegerehrung. Sie erreichten Platz 3 und haben sich damit leider nicht 
für den Regionalentscheid qualifiziert. Dennoch wünschen wir allen bei den 
nächsten Wettkämpfen viel Erfolg. 

Die Mannschaft der P4 ging zusammen mit einigen Turnerinnen aus He-
ckershausen an den Start. Dort eröffnete Mila für die Mannschaft den Wett-
kampf, indem sie als erste an das Reck ging. Trotz eines Sturzes nahm sie 
dank ihrer sauberen Übung eine gute Punktzahl (11,50) mit. Am Balken lief 
es dann dafür sturzfrei, wo Mila (11,85) und Franziska (12,40) mit starken 
Übungen das Mannschaftsniveau hoch hielten. Nach diesen gelungenen 
Übungen gingen die Turnerinnen motiviert zum Boden und Franziska wur-
de dank ihrer reibungslosen Übung mit 11,95 Punkten belohnt. Am letzten 
Gerät präsentierte Mila einen sauberen Sprung, sodass sie hier mit 13,00 
Punkten belohnt wurde. Insgesamt erreichte die Mannschaft den 3. Platz 
und durfte damit verdient auf dem Treppchen stehen! 

Qualifiziert für den Regionalentscheid 
Einen weiteren Qualifikationswettkampf turnte die Mannschaft der LK3 be-
stehend aus Leoni, Polina, Magdalena und Marie. Alle 4 Turnerinnen turnten 
einen starken Vierkampf und man merkte, dass sich langsam wieder Wett-
kampfroutine einstellte. Hervorzuheben ist der Handstandüberschlag am 
Sprung von Leoni, für den sie mit 12,65 Punkten belohnt wurde. Magdalena 
und Polina zeigten saubere und flüssige Barrenübungen (beide 10,95 Punk-
te). Am Balken und Boden glänzte Marie mit 12,50 und 13,20 Punkten. Mit 
141,70 Punkten und dem 1. Platz qualifizierte sich die Mannschaft für den 
Regionalentscheid. Hier wird die Mannschaft dann noch von Emma unter-
stützt. Herzlichen Glückwunsch! 

Wir gratulieren allen Mannschaften für die tollen Leistungen und wünschen 
den beiden qualifizierten Mannschaften (LK2 und LK3) viel Erfolg beim Re-
gionalentscheid! 

TuSpo 1912 Rengershausen e.V. 
Abteilung Turnen-Leichtathletik-Volleyball 
Der Herbst ist da ! - Angst vorm Winterblues? 
Wir bieten zahlreiche Möglichkeiten um sich sportlich, in kleinen Gruppen, 
fit zu halten. Kommen Sie zu den angegebenen Uhrzeiten in die Waldsport-
halle Rengershausen und machen gleich mit. 
Unsere qualifizierten Übungsleiter*innen bieten je nach Fitness unter-
schiedlich schwere Übungen an. 
Also den inneren Schweinehund überwinden, sportliche Kleidung und sau-
bere Schuhe einpacken und ab in die Waldsporthalle. 
In allen Gruppen ist ein Schnuppern möglich. 

Hier eine Übersicht unserer Angebote: 
Montags 9.15 bis 10.15 Uhr Fitness-Gymnastik
  (Frauen und Männer) 
 18.00 bis 20.00 Uhr Mixed - Volleyball  

Dienstags 10.00 bis 11.30 Uhr Yoga 
  (Einsteigerkurs mit Anmeldung) 
 19.00 bis 20.00 Uhr Rückenfit (Frauen und Männer) 

Mittwochs 18.00/19.00 bis 1 Yoga (Kurs mit Anmeldung)
 9.30/20.30 Uhr  

Donnerstags    15.15 bis 16.15 Uhr Kinderturnen (3 bis 6 Jahre) 
 16.15 bis 17.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1 bis 3 Jahre) 
 20.00 bis 21.00 Uhr Bauch-Beine-Po (Frauen)  
 19.30 bis 21.00 Uhr Freizeitsport für Männer 
  
Durch die Kooperation mit den Sportvereinen Guntershausen und Hertings-
hausen können Sie zurzeit, mit nur einer Mitgliedschaft in einem der drei 
Vereine, alle Angebote nutzen, so haben Sie eine noch größere Auswahl. 
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Wer hat interesse?

Wandern
Wandergruppe Rennochsen

Liebe Freunde der Wandergruppe Rennochsen, 
zu unserer Oktoberwanderung treffen wir uns am: 
Donnerstag, dem 27.10.2022 um 9.30 Uhr am Sportplatz Altenritte.
Wir gehen über Altenbauna, Kirchbauna und Rengershausen am „Engli-
schen Friedhof“ vorbei und durch das Gewerbegebiet „Langes Feld“ in Rich-
tung Niedezwehren. In der Gaststätte „Zum Langen Feld“ Ditterhäuser Str. 
17, in 34134 Kassel, werden wir zwischen 12.00 und 12.30 Uhr zum Mit-
tagessen erwartet. „Nichtwanderer“ sind auch hier willkommen.  Die Gast-
stätte öffnet für unsere Wandergruppe vorzeitig. Eine rege Teilnahme wäre 
wünschenswert.  
Zurück nach Baunatal können wir mit der Straßenbahn ab der nahegelgenen 
Haltestelle „Brüder-Grimm-Str.“ fahren. 
Bitte die geltenden Corona-Schutzmaßnahmen beachten, 
Auf einen schönen herbstlichen Wandertag hofft  
 Euer Dieter Diegeler  

Rennochsen am geographischen Mittelpunkt Deutschlands

Sonstiges
Kindersportschule KSV Baunatal e.V.
Herbstferien 2023 - Kinderturnen und KiSS Specials 

kreativer Kindertanz

Das Kinderturnen, der kreative Kindertanz sowie das World Jumping Kids 
finden in den hessischen Herbstferien (24. - 28.10) statt! 
Das KiSS-Team freut sich auf viele kleine und große Sportskanonen und 
wünscht Euch allen schöne Ferien :) 

Kinderturnen mit Zulfia

www.HNA.de/wochenknueller Immer dabei.

Jetzt bestellen unter
www.HNA.de/wochenknueller

Wechselnde Sonderangebote mit Ihrem

ABO
BONUS

b h

ABOBONUS

Diese Karte ist nur gültig in Verbindung mit einem aktuellen
HNA-Abonnement mit Bonus-Berechtigung und ist nicht übertragbar.

Cornelia Glücklich
Kunden-Nr. 12345678



HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)

Unterwegs, wenn die Region noch schläft.

Wenn Sie gerne früh aufstehen und die Ruhe am frühen
Morgen genießen, bieten wir Ihnen einen idealen Neben-
job. Sie arbeiten selbständig, beginnen frühmorgens und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie zuverlässig
und mindestens 18 Jahre alt sind.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282
www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER

Wir suchen auch Zusteller für die Baunataler Nachrichten.
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www.bellaitalia-baunatal.de
Pizza Online bestellen

Diese Woche:
Frische Hähnchen
und Hähnchenteile

Wir sind wieder da!

Wir freuen uns auf Sie!

Petra + Eckhardt Eisenach
Holzhäuser Straße 8

Baunatal-Guntershausen
Tel.: 0 56 65 / 61 65 · bioland-ei.de

Geöffnet: Do. + Sa. 9–13 / Fr. 9–18 Uhr

Hofladen Eisenach

Baunatal-Guntershausen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Diese Woche:
Frisches Geflügelfleisch

Äpfel – eigene Ernte
WeihnachtsgeflügelWeihnachtsgeflügel
Jetzt bis Fr., 18. November

vorbestellen!
Gänse, Enten, Puten, Hähnchen

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Sonntag Schautag
von 10 bis 16 Uhr

Wir kaufenWir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

Immobilien
Familie sucht ein Haus in 34225
Baunatal oder näherer Umgebung.
Tel. 0152 34271430

Wir suchen eine Eigentumswohnung
von Privat☎0561/47395804
Wir suchen ein Haus von Privat
☎0561/47395804
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Geschäftsbedingungen: Aufträge werden zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen für

Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften und
zu den zusätzlichen Geschäftsbedingungen des Verlages aus-
geführt (siehe z. Zt. gültige Preisliste)

Zusatzfarben: HKS-Farbfächer Z bzw. annähernder Aufbau aus der Euro-Skala.
Pantone-Farben können nicht verwendet werden. Sonderwünsche
nur nach Vereinbarung. Farbabweichungen berechtigen nicht zu
Ersatz- bzw. Minderungsansprüchen.

Ansprechpartner für 
Ihre Anzeigenschaltung
Geschäftsanzeigen
Sascha Bierschenk
Telefon 05 61 / 2 03 15 88
Trauer, Familien- und Kleinanzeigen:
Tel. Kundenservice:
08 00 / 2 03-45 67 (kostenfrei)

vielseitig – praktisch – handlich – informativ – flexibel – treffsicher

REGIONAL GEZIELT DIREKT

Prospekte in den
Baunataler Nachrichten

Interessiert? Fragen?
Wir beraten Sie gern.
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
sascha.bierschenk@hna.de

Wir

erscheine
n

haushalts
-

deckend

in Baunat
al.

Gute Gründe für Ihre
Flyerverteilung!


